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Herzliche Einladung zum
1. Bürgerabend ILEK Neckarschleifen

Nutzungsaufgabe, Verbrachung und Verbuschung – das sind seit einigen Jahren die Herausforderungen des
terrassierten Steillagenweinbaus „Neckarschleifen“ am Neckar (und am alten Neckarbogen).
Mit dem Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK) werden die zukünftigen Herausforderungen in den
Fokus gerückt. Die Menschen vor Ort können und sollen dazu einen wesentlichen Beitrag leisten.

Am Dienstag, den 24.11.2015 laden wir zum ersten Bürgerabend des ILEK Neckarschleifen ein.
Er findet im Bürgerhaus Kelter/Altes Rathaus, Beihinger Str. 2, 71726 Benningen a.N.

(Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr) statt.

Vorgestellt und diskutiert werden Zwischenergebnisse des ILEK, insbesondere das Leitbild und die Handlungsfelder, aber auch
Schlüsselprojekte und Maßnahmen. Sie können Ihre Ideen einbringen sowie für andere Ideen oder bereits konkretere Vorhaben
Unterstützung anbieten. Es soll viel Zeit zum Kennenlernen und Austausch bleiben!

Mehr Informationen über ILEK finden Sie auf den gemeinsamen Seite 33.

w w w.skic lub -kirchheim.de

Skiclub Kirchheim / Neckar e.V.
mit offizieller DSV-Skischule

SCK-Hüttenabend
Samstag, 21. Nov. 2015

Alle Informationen unter www.skiclub-kirchheim.de

d Musik mit Kult-DJ Schneemann
d Hüttenparty für Jung und Alt
d viele Getränkespecials
d Showeinlagen
d Schnapshütte

Eröffnung Hüttendorf: 19:00 Uhr
Gemeindehalle Kirchheim

STÄDTISCHE MUSIKSCHULE BÖNNIGHEIM

Musikschul-

konzert

Sonntag, 22.11.2015
15.00 Uhr

August-Holder-Halle
Erligheim
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Öffnungszeiten der Büchereien
Bönnigheim, Schulzentrum, Telefon 885230:
Montag von 14.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr
Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Kirchheim, Storchenkelter, Tel. 891881:
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr
Erligheim, Bücherei, Rathausstr. 11:
Mittwoch und Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr,
Tel. 40799-60, Fax 40799-61

Altkleiderabgabe beim DRK in Kirchheim
Jeden Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
beim Feuerwehr- und DRK-Haus (außer in den
Schulferien) in der Hohensteiner Straße.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Bönnig-
heim
(Kirchheimer Straße)
Montag und Freitag, von 13.30 bis 18.00 Uhr;
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Servicecenter Abfall, Tel. 07141/144-5656

Der Müllnotruf für „Müll“, der in der
freien Landschaft liegt: Tel. 4084-23.

Müllabfuhrtermine:
Bönnigheim:
Di. 24. November grüne Tonne flach

(Hohenstein + Hofen)

grüne Tonne flach 1100 l
(Hohenstein + Hofen)

Mi. 25. November Biomüll
grüne Tonne rund
(Hohenstein + Hofen)

Restmüll 1100 l

Kirchheim:
Do. 26. November Biomüll

Restmüll 1100 l

Erligheim:
Do. 26. November Biomüll

Restmüll 1100 l

Ärztliche Notfallpraxis
Uhlandstraße 24, Bietigheim, Tel. 116 117. Die
Praxis liegt neben dem Krankenhaus Bietig-
heim und ist von Mo. bis Do. 18.00 bis 7.00 Uhr,
Fr. 16.00 bis 7.00 Uhr, Sa./So. Feiertag 7.00 bis
7.00 Uhr durchgehend geöffnet. Eine telefonische
Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärzte – Notfallpraxis –
Bei akuten Erkrankungen und anderen
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg,
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg.
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 18.00 Uhr
bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganz-
tags von 8.00 Uhr bis am nächsten Morgen
um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung
ist nicht erforderlich, bitte bringen Sie die
Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00
Uhr geschlossen.

Zahnärzte Auskunft 0711/7877733

Sozialstation Bönnigheim e.V.
Montag bis Freitag
8.30–12.30 Uhr und 14.00–16.00 Uhr.
Tel. 4 05 55-0 – auch außerhalb der Zeit.

Apotheken
Do. 19. 11.; Enz-Apotheke Bissingen,
Kreuzstr. 12, Tel. 07142/920013
Fr. 20. 11.; Rathaus-Apotheke Löchgau,
Hauptstr. 44/2, Tel. 07143/870307
Sa. 21. 11.; Apotheke im Buch Bietigheim,
Buchstr. 8, Tel. 07142/52658
So. 22. 11.; Bahnhof-Apotheke Großsachsenheim,
Von-Koenig-Str. 12, Tel. 07147/6660
Mo. 23. 11.; Schiller-Apotheke Bietigheim,
Großingersheimer Str. 17, Tel. 07142/51540
Di. 24. 11.; Hölderlin-Apotheke Mundelsheim,
Lange Str. 9, Tel. 07143/50255
Mi. 25. 11.; Apotheke b. Rathaus Bietigheim,
Hauptstr. 51, Tel. 07142/788693
Do. 26. 11.; Metter-Apotheke Kleinsachsenheim,
Großsachsenheimer Str. 12/1, Tel. 07147/5520

Tierärzte unter Kleintierklinik-hn.de oder
Tierärztl. Notdienst für Kleintiere 07141/290101

Störungsnummer EnBW, 0800/3629477

Störungsnummer der ZEAG
(für Kirchheim), 07131/610-5000

Notdienst für Gas, Wasser und Fernwärme
in Bönnigheim Mo. bis Do. 7.00 bis 12.00,
12.30 bis 15.45, Fr. 7.00 bis 12.30 Uhr,
07131/562562. Außerhalb o. g. Zeit sowie
Sa. und So. 07131/562588

Elektro-Notdienst 07141/220353

Wasserversorgung Kirchheim
über Stadtwerke Bietigheim, 07143/8955-89

Wasserversorgung Erligheim 07147/7330

Störstelle für Gasversorgung Kirchheim
07131/610-1503 (rund um die Uhr)
Gas- und Wassernotdienst sowie Notdienst
Sanitär und Heizung 07141/220383
Bestattungen
Bönnigheim, Kirchheim, Erligheim:
Fa. Herma 23491

Öffnungszeiten und Info

Ihre Rathäuser sind für Sie da
Bönnigheim
Kirchheimer Straße 1, 74357 Bönnigheim
www.boennigheim.de

Bürgerbüro
Tel. 07143/273-273, Fax 07143/273-270
E-Mail: buergerbuero@boennigheim.de
Mo. + Fr. 7.00–13.00 Uhr, Mi. 8.00–12.00 Uhr
Di. + Do. 8.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr

Rathaus
Tel. 07143/273-0, Fax 07143/273-116
E-Mail: stadtverwaltung@boennigheim.de
Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Di. 14.00–18.00 Uhr

Stadtkasse
Tel. 07143/273-333, Fax 07143/273-339
E-Mail: stadtkasse@boennigheim.de
Di. 8.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr
Kirchheim
Hauptstraße 78, 74366 Kirchheim/N.
Tel. 07143/8955-0, Fax 07143/8955-55
E-Mail: info@kirchheim-n.de
www.kirchheim-neckar.de
Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Di. 7.00–18.00 Uhr
Erligheim
Rathausstraße 7, 74391 Erligheim
Tel. 07143/8840-0, Fax 07143/8840-22
E-Mail: gemeindeverwaltung@erligheim.de
www.erligheim.de
Mo.–Fr. 8.30–11.30 Uhr, Di. 16.00–18.00 Uhr

In allen drei Rathäusern sind auch
Terminvereinbarungen außerhalb

der Sprechzeiten möglich!

Sprechzeiten des Notariats Kirchheim/N.
Nach Vereinbarung, Tel. 961840.

Sprechzeiten von Revierförster Böer
Dienstags, von 17.45 bis 18.00 Uhr, Rathaus
Bönnigheim, Zimmer 205, Tel. 273-336.

Sprechzeiten der Musikschule Bönnigheim
Mo. Mi., Do. jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr,
Zimmer 007, Tel. 273-246.

Kinder- und Jugendtelefon
0800/1110333 (geb.-frei), Mo,-Fr. 15-19 Uhr
Kinderschutzbund, 07141/902766

Kontaktdaten des Jugendcafés
Nach Terminvereinbarung im Jugendcafé,
Schlossstraße 37, Tel. 26807,
jugendcafe@extern.boennigheim.de
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Stadt
Bönnigheim
Bönnigheim • Hofen • Hohenstein

Wein- und Museumsstadt
www.boennigheim.de

Was gibt’sNeues?

Einladung zur Ausstellungseröffnung

Roswitha Mann
Inspiration – Landschaft – Farbe

Mittwoch, 25. November 2015
20.00 Uhr

Rathaus Bönnigheim

Begrüßung
Bürgermeister Kornelius Bamberger

Einführung
Claudia Queisser

Musikalische Umrahmung
Städtische Musikschule Bönnigheim

Mehr Informationen – auf Seite 5.

Sitzung des Gemeinderats

Am Freitag, dem 20. November 2015 findet
um 19.00 Uhr eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderats im Rathauses, Großer Sitzungs-
saal, statt.

Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

TAGESORDNUNG:

1. Bekanntgabe der Sitzungsniederschrift

2. Bürgerfragen

3. Klärschlammentsorgung – Vergabe der
Arbeiten für die Jahre 2016 bis 2017 mit
Verlängerungsoption für ein weiteres Jahr

4. Abwasserbeseitigung – Feststellung des
gebührenrechtlichen Ergebnisses 2014

5. Sondergebiet Reitsport; Bildung eines
Umlegungsausschusses – Beschluss

6. Neufassung der Archivsatzung der Stadt
Bönnigheim – Beschluss

7. Integriertes Ländliches Entwicklungskon-
zept „Neckarschleifen“; Sachstandsbericht

8. Anfragen, Verschiedenes
(inkl. Bekanntgabe von in nicht öffentlichen
Sitzungen gefasster Beschlüsse)

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten
3 bis 6 können zu den üblichen Sprechzeiten
im Rathaus, Zimmer 104, eingesehen werden.

gez.
Kornelius Bamberger
Bürgermeister

Sitzung des Verwaltungsausschusses

Am Montag, dem 23. November 2015 findet
um 18.00 Uhr eine öffentliche Sitzung des
Verwaltungsausschusses im Rathaus, Kleiner
Sitzungssaal, statt.

Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

TAGESORDNUNG:

1. Bekanntgabe der Sitzungsniederschrift

2. Belegung der Kinderkrippe Schlossfeld;
Bericht

3. Kindergartensituation in Bönnigheim;
Bericht

4. Anfragen, Verschiedenes

gez.

Kornelius Bamberger
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Redaktionsschluss
Text: Montag, 14.00 Uhr!

Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr!
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Gasleitungsrohrbruch Karlstraße

Ab 23. 11. 2015 wird der Gasleitungsrohr-
bruch auf Höhe Karlstraße 1 saniert. Die
Arbeiten dauern voraussichtlich 1 Woche.
Hierzu wird der Verkehr auf dem Knotenpunkt
Lauffener Straße, Karlstraße, Bismarckstraße
und Schmiedsberger Weg mit einer Lichtsignal-
anlage geregelt. Dabei kann es zu zeitlichen
Verzögerungen kommen.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Verbandsbauamt Bönnigheim

Aus dem Rathaus

Fundsachen

– ein kleiner Schlüsselbund

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau
Dietrich, Tel.: 273-223!

Veröffentlichung der Altersjubilare und
Ehejubilare

Aufgrund des zum 1. November in Kraft
tretenden Bundesmeldegesetzes ergeben sich
Änderungen bei der Veröffentlichung der
Alters- und Ehejubilare im Nachrichtenblatt,
auf die wir Sie an dieser Stelle informieren
möchten.

Ab sofort werden folgende Ehejubiläen im
Nachrichtenblatt veröffentlicht:
50. Ehejubiläum („Goldene Hochzeit“), 60. Ehe-
jubiläum („Diamantene Hochzeit“), 70. Ehe-
jubiläum („Eiserne Hochzeit“), 75. Ehejubiläum
(„Gnadenhochzeit“).

Bei den Altersjubilaren gilt ab sofort die
Regelung, dass nur noch Personen, die 70, 75,
80, 85, 90, 95 und 100 Jahre alt werden, im
Nachrichtenblatt veröffentlicht werden. Da-
rüber hinaus werden ab dem 100. Geburtstag
alle weiteren Geburtstage veröffentlicht.

Die örtlichen Tageszeitungen werden ebenfalls
– wie bisher – von den Alters- und Ehejubiläen
unterrichtet.

Wer eine Pressesperre beantragt hat, erscheint
weder im Nachrichtenblatt, noch in den Tages-
zeitungen. Sollten Sie Ihren Geburtstag (und/
oder ihr Ehejubiläum) nicht im Nachrichten-
blatt oder in der Lokalpresse veröffentlicht
haben möchten, wenden Sie sich bitte bis zum
Freitag, den 4. Dezember 2015 an Frau Rieger
vom Bürgerbüro der Stadt Bönnigheim. Frau
Rieger kann während der üblichen Bürger-
bürosprechzeiten oder unter Tel. 273-273 oder
per Email lena.rieger@boennigheim.de kontak-
tiert werden.

Bitte beachten Sie, die Pressesperre bleibt bis
zu einem erneuten Widerruf bestehen!

Stromberglauf 2015

Wegen des Stromberglaufs, der am Sams-
tag, den 21. November 2015 durch die
Bönnigheimer Innenstadt führen wird,
müssen Anwohner, Autofahrer und Nutzer
des öffentlichen Nahverkehrs mit Behinde-
rungen rechnen.
In der Zeit vom 14.00 bis ca. 16.00 Uhr sind
folgende Straßenabschnitte Richtung Innen-
stadt voll gesperrt:
Cleebronner Straße vor der Kernerstraße,
die Nordstraße ab der Kreuzung Karlsstraße,
die Karlsstraße ab der Kreuzung Meimshei-
mer Straße und die Hauptstraße ab der Ecke
Bleichwiese; außerdem ist die nördliche
Keplerstraße (Seite Strombergkellerei) für
die Durchfahrt gesperrt. Eine Umleitung ist
ausgeschildert.
In der Zeit während der Veranstaltung ent-
fallen für die Buslinien 553/554 die Halte-
stellen „Am Schloss“ und in der Burgstraße.
End- und Anfangshaltestelle ist jeweils die
Haltestelle „Schulzentrum“.
Die übrigen Haltestellen dieser Linien
bleiben gemäß dem Fahrplan erhalten.
Die Haltestellen der Buslinie 574 in der
Burgstraße und „Am Schloss“ entfallen für
den Zeitraum der Sperrung, die Buslinie
endet ebenfalls am Schulzentrum.
Die Haltestelle Freibad der Buslinie 662
wird während der Dauer der Veranstaltung
zur Endhaltestelle.
Zum Wenden fährt der Bus von der Halte-
stelle Freibad in die Keplerstraße (südl.
Teil) / Bachstraße/Friedenstraße und zu-
rück nach Cleebronn.
Bitte beachten Sie hierzu die ent-
sprechenden Aushänge in den Bussen
und an den jeweiligen Haltestellen.

Geschwindigkeitsmessungen am 29. 10. 2015
durch das Landratsamt Ludwigsburg

Messpunkt: Kirchheimer Str.

Einsatzzeit: 6.55 - 8.10 Uhr

Zul. Geschwindigkeit: 50 km/h

Gemessene Fahrzeuge: 234

Überschreitungen: 7

Höchstgeschwindigkeit: 82 km/h

Messpunkt: Albert-Einstein-
Straße

Einsatzzeit: 8.20 - 9.35 Uhr

Zul. Geschwindigkeit: 30 km/h

Gemessene Fahrzeuge: 44

Überschreitungen: 6

Höchstgeschwindigkeit: 44 km/h

Messpunkt: Meimsheimer Str.

Einsatzzeit: 9.45 - 10.45 Uhr

Zul. Geschwindigkeit: 50 km/h

Gemessene Fahrzeuge: 203

Überschreitungen: 2

Höchstgeschwindigkeit: 63 km/h

Ausstellung im Rathaus Bönnigheim mit
Bildern von Roswitha Mann

Thema: Inspiration – Landschaft – Farbe

Für Roswitha Mann war 2015 ein von Farben
und Eindrücken geprägtes kreatives Jahr. Ein
Aufenthalt im Winter auf Fuerteventura am
Meer hinterließ nachhaltige Eindrücke. Das
folgende Frühjahr mit der üppigen Blüten-
pracht und dem satten Grün im eigenen Garten
und in der Umgebung gab weitere Impulse und
Inspirationen, die durch einen fantastischen
Sommer und einen Aufenthalt am Bodensee
verstärkt wurden. Diese vielfältigen Eindrücke
hat die Künstlerin auf ihre Art in Farben
und Bildern umgesetzt. Das Ergebnis dieser
künstlerischen Verarbeitung ist nun vom
25. November bis 16. Dezember im Rathaus
in Bönnigheim ausgestellt. Der ausgestellte
Bilderzyklus widmet sich dem Thema „Inspira-
tion – Landschaft – Farbe“.

Die Stadt Bönnigheim lädt schon jetzt alle
kunstinteressierten Bürgerinnen und Bürger
zur Ausstellungseröffnung am Mittwoch,
den 25. November um 20.00 Uhr in das Foyer
des Rathauses ein. Die Ausstellung wird von
Bürgermeister Bamberger eröffnet und von
der Städtischen Musikschule umrahmt. Eine
Einführung in das künstlerische Schaffen von
Roswitha Mann wird an diesem Abend durch
die 1. Vorsitzende des Bönnigheimer Kultur-
fensters, Claudia Queisser, erfolgen.

Die Werke von Roswitha Mann können
während des Ausstellungszeitraums zu den
üblichen Rathausöffnungszeiten besichti-
gt werden sowie darüber hinaus am 1. und
2. Adventssonntag in der Zeit von 11.00 – 17.00
Uhr.
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VITA
Roswitha Mann

– Roswitha Mann lebt und arbeitet in Bönnig-
heim

– beschäftigt sich seit der Schulzeit mit Kunst
und Kunstgeschichte

– vor etwas über 20 Jahren beschloss die da-
malige Leiterin des Kindergartens Forst-
straße (Bönnigheim), ihren Beruf an den
Nagel zu hängen und nur noch zu malen.
Sie besuchte daraufhin diverse Kurse und
die Akademie für zeitgenössische Kunst am
Bodensee.

– 1994 stellte Roswitha Mann zum ersten Mal
ihre Kunstwerke aus – im Rathaus Bönnig-
heim.

– seither ist sie in ihrer Heimatstadt, aber
auch in der gesamten Region, mit ihrer Kunst
immer wieder präsent.

– anfangs malte Roswitha Mann vor allem
Aquarelle, heute malt sie abstrahiert und
mischt ihre Farben aus Pigment und Binde-
mittel selbst.

– gibt Malkurse bei der VHS Ludwigsburg und
Sommermalkurse in Bönnigheim.

– ist Mitorganisatorin der Kunstwettbewerbe
des „Kulturfensters Bönnigheim“

STADTARCHIV

Aufgrund einer externen Veranstaltung ist
das Stadtarchiv am Dienstag, den 24. 11. ge-
schlossen.

Stadtwerke Bönnigheim

KfW Förderung für das Schlossfeld

Die Holzpelletanlage im Schlossfeld wurde
im Jahr 2013 eingebaut. Für die Finanzie-
rung der Anlage erhielt die Stadt Bönnigheim
ein Darlehen mit Tilgungszuschuss aus dem
KfW-Programm Erneuerbare Energien. Dieses
KfW Programm fördert u.a. die Errichtung
einer automatisch beschickten Anlage zur
Verbrennung von fester Biomasse für die ther-
mische Nutzung mit mehr als 100 kW Nenn-
wärmeleistung.

Mit dieser Veröffentlichung kommt die Stadt
einer Auflage nach, dass das Darlehen und
seine Verwendung öffentlichkeitswirksam vor-
gestellt werden müssen.

Die Stadtwerke Bönnigheim suchen
dringend noch Aushilfskräfte zum Ablesen
der Erdgas-, Wasser- und Fernwärmezähler

Für die Jahresendablesung 2015 der Zähler
in unserem Versorgungsgebiet (Bönnigheim
mit Stadtteilen), suchen wir zuverlässige Aus-
hilfskräfte. Der Zeitraum der Ablesung wird
von Ende November 2015 bis Dezember 2015
sein. Die Tätigkeit eignet sich für Personen, die
das 18. Lebensjahr vollendet haben – Schüler/

Studenten, Hausfrauen und Rentner/innen –
und die ganztags bis 19:00 Uhr sowie samstags
bis 18:00 Uhr die Arbeit stundenweise zuver-
lässig ausführen können.
Die Vergütung erfolgt zu einem Festbetrag pro
abgelesenen Zähler.
Rentenversicherungsnummer und Bescheini-
gung über Lohnsteuerabzugsmerkmale sind
erforderlich. Bei Schülern benötigen wir eine
Schul-, bei Studenten eine Immatrikulations-
bescheinigung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis späte-
stens 27. November 2015 unter der Telefon-
nummer 07143 / 273 – 332 bei Frau Tuna
oder bewerben sich unter der Emailadresse:
stadtwerke@boennigheim.de.

HerzlichenGlückwunsch
Montag, 23. November

75. Geburtstag
Bernd Scharfe, Hermann-Löns-Weg 3

Mittwoch, 25. November
70. Geburtstag

Hermann Martin, Rouffacher Straße 8

Donnerstag, 26. November
75. Geburtstag

Hubert Kiehbach, Talstraße 10, Hohenstein

Das Fest der goldenen Hochzeit feiern
am Donnerstag, 26. November

die Eheleute Gudrun und Eugen Scheihing
wohnhaft in

Bönnigheim-Hofen, Walheimer Straße 6.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz
herzlich und wünschen ihnen
Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen,
die hier nicht genannt werden wollen.

Schulen

Alfred-Amann-Gymnasium

Der Förderverein des Alfred-Amann-Gym-
nasiums und der Sophie La Roche-Realschule
Bönnigheim hat im Frühjahr 2015 zu Spenden

für die durch das Erdbeben im April 2015 zer-
störte TIMES (Telic International Model English
School) in Kathmandu aufgerufen. Herr Jay
Prakash Pal hat mit nepalesischen KollegInnen
die TIMES in Kathmandu gegründet und auf-
gebaut. 2009 absolvierte Jay Prakash Pal für
ein paar Monate ein Praktikum an beiden
Schulen. An dem Spendenaufruf haben sich
sehr viele Mitglieder und Freunde des Vereins
beteiligt, so dass eine beträchtliche Summe zu-
sammen gekommen ist.
Vor den Sommerferien sind Schülerinnen und
Schüler des Alfred-Amann-Gymnasiums (AAG)
im Rahmen eines „Spendenlaufes“ mit großem
Einsatz für die gute Sache gelaufen; die gesamte
erlaufene Summe wurde der nepalesischen
Schule zur Verfügung gestellt. Zusätzlich hat
sich die SMV (Schülermitverantwortung) und
die Schülerfirma „Woodern Art“ des AAG mit
einer Extrasumme an dem Wiederaufbau der
Schule beteiligt.
Frau Kerria Kölle, Sekretärin des AAG und
Kassiererin des Fördervereins hat im Novem-
ber ihren Urlaub in Nepal verbracht und
konnte so bei einem Treffen mit Jay Prakash
Pal den Scheck im Namen des Fördervereins
und der Schüler- und Lehrerschaft des AAG,
vor Ort überreichen. Kerria Kölle konnte sich
die ersten Fortschritte der Instandsetzung des
Schulgebäudes persönlich ansehen. Somit
konnte sie sich überzeugen, dass die gesamten
Spendengelder mit Sicherheit den gewollten
Zweck der Unterstützung erreicht haben.

Mensa

Speisenplan
48. Woche ab 23. 11. 2015

Montag, 23. 11. 2015
Menü 1: Rahmgeschnetzeltes vom Schwein,
Kartoffelkroketten, Kaisergemüse und Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Gemüsenuggets paniert,
bunter Gemüsereis, Tomatensoße und Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe

Dienstag, 24. 11. 2015
Menü 1: Jagdwurstgulasch in Tomatensoße,
Hörnchen-Nudeln und Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Bio Spätzle-Gemüse-
Pfanne und Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe

Mittwoch, 25. 11. 2015
Menü 1: Klopse vom Schwein in Soße nach
„Königsberger Art“, Langkornreis und Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Grüne Tortelloni mit
Gemüsefüllung, Bio Käsesoße und Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe
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Donnerstag, 26. 11. 2015
Menü 1: Bunte Meereswelt aus Alaska-See-
lachs, Kartoffelsalat, Remoulade und Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Tomatenreis, Falafelbäll-
chen aus Kichererbsen, Kräuterquark und
Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe

Freitag, 27. 11. 2015
Menü 1: Bandnudel-Gemüsepfanne mit Puten-
formschinken, Rührei und Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Bio Gemüse-Lasagne
„Italia“ und Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe

Speisenplan
49. Woche ab 30. 11. 2015

Montag, 30. 11. 2015
Menü 1: Geflügelbratwurst, Blumenkohl-
Kartoffelrösti, Braune Rahmsoße und Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Blumenkohl-Kartoffel-
rösti, Brauner Rahmsoße, Fingermöhren
„naturell“ und Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe

Dienstag, 1. 12. 2015
Menü 1: Hähnchenrahmgulasch, Spätzle und
Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Mini-Karotten-Ecke mit
Knusperpanade, Bratensoße, Spätzle und
Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe

Mittwoch, 2. 12. 2015
Menü 1: Überraschungsessen und Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Überraschungsessen und
Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe

Donnerstag, 3. 12. 2015
Menü 1: Panierte Fischstäbchen, Stampf-
kartoffeln und Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Vollkorn-Pennenudeln,
Buntes Gemüse „naturell“, Tomatensoße und
Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe

Freitag, 4. 12. 2015
Menü 1: Bunte Gemüse-Hackpfanne vom Rind
und Dessert
Menü 2/Vegetarisch: Langkornreis, Bio Tomaten-
soße und Dessert
Menü 3: Großer Salatteller
Menü 4: Beilagensalat
Menü 5: Suppe

Musikschule
Bönnigheim

M U S I K S C H U L K O N Z E R T
„Eine Schule Macht Musik“
Die Städtische Musikschule Bönnigheim ver-
anstaltet am

Sonntag, 22. November 2015 um 15.00 Uhr
in der August-Holder-Halle in Erligheim

ihr jährliches Musikschulkonzert.

Der musikalische Bogen spannt sich über sämt-
liche Fachbereiche unserer Musikschule.
Solisten, Ensembles, Jugendblasorchester
werden das Programm gestalten.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die
Arbeit unserer Schülerinnen und Schüler und
Lehrerinnen und Lehrer mit Ihrem Besuch
honorieren würden.

Kindergärten

Elternveranstaltung der städtischen
Kindertageseinrichtungen

Einladung an alle interessierten Eltern aus
Bönnigheim zum Vortrag „ Die Frage nach
den Grenzen in der Erziehung oder: Wie man
Kindern Halt und Orientierung gibt.“

Der Vortrag des Diplom-Psychologen Mario
Rosentreter, zu diesem Thema, sieht ausrei-
chend Zeit für Fragen sowie die gemeinsame,
interaktive Erarbeitung dieses komplexen
Themas vor.

Termin und Veranstaltungsort:
Montag, 30. November 2015, in der Zeit
von 20.00 Uhr bis 22.30 Uhr in der KiTa im
Schlossfeld, NeukircherStr. 14

Anmeldung:
nicht erforderlich

Kosten:
unentgeltliche Durchführung durch die Akade-
mie für Innovative Bildung und Management
Heilbronn-Franken.

In der Bücherei ist was los ...

Morgen am Freitag, 20. November, dem
bundesweiten Vorlesetag, liest Bürgermeister

Kornelius Bamberger in der Stadtbücherei
vor. Eingeladen sind Kinder ab 5 Jahren und
ihre Eltern. Beginn ist 14 Uhr.

Am Dienstag, 24. November findet das Weih-
nachtsbasteln für Grundschulkinder mit Jutta
Aichert statt. Die erste Gruppe beginnt um 14
Uhr, die zweite um 16 Uhr.

Ebenfalls am Dienstag, 24. 11., 19.30 Uhr er-
zählt Bernhard Gerdes Adventsgschichtln.
Lassen Sie sich einstimmen auf die Advents-
und Weihnachtszeit. Es erwartet Sie ein gemüt-
licher Abend bei Gebäck und Wein.
Der Eintrit ist frei. Um Anmeldung wird ge-
beten (Tel.: 885230).

Freiwillige Feuerwehr
Bönnigheim
Notruf: 112

Der VHS-Kurs des Musikzugs war ein
voller Erfolg

Der VHS-Kurs des Musikzugs war ein voller
Erfolg! In den Räumen der Feuerwehr fand im
Oktober ein zweitägiger Dudelsack-Schnupper-
kurs statt, der sehr gut gebucht war. Die Teil-
nehmer erlebten neben Theorie wie Geschichte
und Funktionsweise der Sackpfeife auch
Praxis mit dem Practice Chanter und der
Great Highland Bagpipe. Außer der ausschließ-
lich positiven Rückmeldung zum Kursinhalt
war von den Teilnehmern auch häufig zu
hören: So schwierig hab ich mir das nicht vor-
gestellt! Der gleiche Kurs ist im nächsten Jahr
am 25. 02. und 03. 03. erneut geplant.

Einsatzabteilung:
Am 25. 11. 15 Objektkunde Löschzug 3.

Musikzug:
Donnerstag und Sonntag um 20.00 Uhr Probe.

Wussten Sie schon? Altkleidersamm-
lungen

Vielleicht haben Sie unsere Container schon
gesehen, oder sogar Altkleider gespendet.
Hierfür möchten wir uns ganz herzlich bei
Ihnen bedanken.

Das DRK Bönnigheim hat seit mehreren Jahren
eine Kooperation mit der Textilverwertungs-
firma FWS. Die Textilien werden dort nach
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anzeigen@
mitteilungsblatt-boennigheim.de

Anzeigen-Tel. 07141/7911-024
Anzeigen-Fax 07141/7911-029

unterschiedlichen Qualitäten sortiert. Rund
10 Prozent sind Abfall, 35 Prozent sind nicht
mehr als Kleidung zu tragen und werden zu
Dämmstoffen oder Putzlappen verarbeitet. Ca.
55 Prozent sind tatsächlich noch als tragbare
Kleidung verwendbar und erreichen hilfsbe-
dürftige Menschen in nah und fern.
Die Erlöse durch diese Altkleidersammlungen
kommen dem DRK Bönnigheim zugute. Somit
dienen die Altkleidersammlungen dem Ge-
meinnützigen Zweck.

Wo Sie Altkleidercontainer des DRK Bönnig-
heim finden:

Bönnigheim:
• Lauffener Str.1 (altes FFW-Haus)
• Kirchheimer Str. (Parkplatz Bauhof)

Erligheim:
• Im Remsel (gegenüber Netto)
• Rathausstraße (Rathausparkplatz)

Hohenstein:
• Seewiesenstraße (altes FFW-Haus)

Hofen:
• Neubergstraße (Rainwaldhalle)

Illegal aufgestellte Container

Leider werden immer öfters illegale Container
aufgestellt.
Illegal aufgestellte Container haben keine Ge-
nehmigungen durch Landratsamt und Rat-
häuser. Sie dienen nur dem kommerziellen
oder privaten Zweck!
Seriöse Kleidersammler geben sich mit Namen
und Adresse zu erkennen und sind auch für
Rückfragen jederzeit erreichbar.

Bitte melden Sie diese uns oder den Rat-
häusern.

Vielen Dank für Ihre Spenden und Ihre Unter-
stützung.

Ihr
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Bönnigheim

Vorankündigung

Vortrag Hildegard v. Bingen

Eine Einführung in die Kräuterheilkunde
Wo: DRK OV Bönnigheim, Lauffener Str. 1,

altes Feuerwehrhaus

Wann: 14.12.2015, um 19.00 Uhr
Referent: Mike Schmelzle, Heilpraktiker

72218 Wildberg

Alle Interessierte sind herzlich eingeladen!
Eintritt: frei

Museen

Vinothek Bönnigheim
http://vinothek.boennigheim.de

Wir freuen uns mit dem VDP-Weingut
Dautel, der Weinkellerei Kölle und den
Weingärtnern Stromberg-Zabergäu über
die Auszeichnungen und Prämierungen
der letzten Wochen und gratulieren herz-
lich!

Wein der Woche

Weiter geht es bei den Lemberger-Wochen
mit einer ****-Sterne-Rarität der Edition
Paradies aus der Weinkellerei Kölle. In aus-
gewählten Weinbergen sind die Trauben für
den 2012er Lemberger trocken herangereift.
Durch kräftiges Reduzieren des Ertrages auf
rund die Hälfte ist die Grundlage für einen
ausdrucksvollen Lemberger gelegt worden, der
nach der klassischen Maischegärung gekeltert
und in alten Eichenholzfässern ausgebaut
wurde. Dieses Spitzenerzeugnis aus der Wein-
kellerei Kölle zeigt im Glas tiefdunkles Rubin-
granat. In der Nase intensiver Duft von dunklen
Beeren, die auch am Gaumen deutlich hervor-
treten. Säure und Tannine sind ausgewogen
(Säure 4,5 g/l, Restzucker 1,1 g/l, Alkohol 14%
vol.) und verleihen dem Wein einen kräftigen,
gehaltvollen Körper mit langem Abgang.
Speiseempfehlung: Lamm, Wild, Rostbraten
und reifer Käse. Probieren und urteilen Sie
selbst.

Kleine Weinkunde:
Der Lemberger, unsere württembergische
Spezialität,stammt ursprünglich aus Niederö-
sterreich. Dort wurde und wird die Rebe unter
der Bezeichnung „Blaufränkisch“ kultiviert.
Unsere Region ist für ihre exzellenten Lem-
berger-Weine bekannt. Der Lemberger stellt

hohe Ansprüche an die Lage und liebt tief-
gründige Böden. Das große und breite Blatt
ist dreilappig, die Trauben sind mittel bis groß
und haben intensiv blaue Beeren.

Öffnungszeiten:
Freitag 14 – 17 Uhr, Samstag und Sonntag 11
– 17 Uhr.
Während der Öffnungszeiten Zugang zum
Museum Sophie La Roche und zur Tourist-
Information der Stadt Bönnigheim.
Ihre Vinothekare Renate Graf sowie Dunja May
und Axel Mann freuen sich auf Ihren Besuch!

Vereine

IGS Bönnigheim

Vorankündigung – Weihnachtsmarkt in
Bönnigheim

Am 1. Advent (28. November und. 29. Novem-
ber) findet wieder unser schöner traditioneller
Weihnachtsmarkt in der Innenstadt statt.
Viele Angebote haben wir für Sie zusammen-
gestellt.
Lassen Sie sich überraschen.
Unseren genauen Programmablauf und was
wir für Sie vorbereitet haben erfahren Sie in
der nächsten Nachrichtenblattausgabe.

Christbaumstellen in Hofen

Am Freitag, dem 27. November 2015 wird
wieder, ganz traditionell, der Christbaum in
Hofen aufgestellt und geschmückt. Der histo-
rische Löschzug der Feuerwehr Bönnigheim
beginnt damit um 17 Uhr vor dem alten Rat-
haus in Hofen. In der Kelter nebenan gibt es,
auch ab 17 Uhr, Glühwein, kalte Getränke
und Rote vom Grill. Der Hofener Kindergarten
kümmert sich mit einem eigenen kleinen Stand
um das leibliche Wohl der Kleinen. Der Bürger-
verein Hofen freut sich über alle, die an dem
traditionellen Ereignis teilnehmen.

Jugendchor
Kinderchor Männerchor

Gemischter Chor

www.concordia-boennigheim.de
ziegler-concordia@web.de

Festliches Jubiläumskonert in der
Cyriakuskirche am 15. November

Danke

– an die zahlreichen Besucher und für ihren
Beifall

– Pfarrer Eyub Aksoy für die Grußworte und
die Andacht zum Gedenken der Toten und
Verletzten beim Terroranschlag in Paris
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– der evangelischen Kirchengemeine für das
Gastrecht in der Kirche

– Gotthilf Fischer für die souveräne Leitung
des Konzerts

– den Solisten Tanja Danko-Böhler, Ines Ama-
novic und Rodrigo de Foullon für ihre be-
eindruckenden Solos

– Peter Grabinger für seine wie immer sehr
gute und einfühlsame Begleitung am Flügel

– Joachim Schäfer für die musikalische Be-
gleitung an der Orgel

– den Vertretern der Presse für ihr Erscheinen
und den Bericht in der jeweiligen Zeitung

– dem Jungen Chor „da capo“ für die Bewirtung
des Chores nach der Probe

– der Stadtverwaltung Bönnigheim für die
Überlassung der Turn- und Festhalle zur
Bewirtung

– dem Team der Gaststätte „Alte Apotheke“ für
die Bewirtung der Mitwirkenden nach dem
Konzert

– allen Mitwirkenden, die zum Gelingen des
Konzerts beigetragen haben

85. Geburtstag von Irmgard Teifl

Am 12. November durfte unser förderndes Mit-
glied Irmgard Teifl ihren 85. Geburtstag feiern.
Sängervorständin Sonja Wienicke gratulierte
für die Concordia mit einem Blumenstrauß und
bedankte sich für die 65-jährige Treue zum Ver-
ein.

In Würde alt und weise werden,
dabei gesund und glücklich bleiben
ist das Größte was es gibt auf Erden.
85 Jahre haben Sie nun geschafft,
wir wünschen Ihnen die Gesundheit und die Kraft,
dass es noch mehr als 100 werden.

Jugendcafé
Bönnigheim

Öffnungszeiten des Jugendcafes

Öffnungszeiten:
Montag 15 – 20 Uhr
Mittwoch 15 – 20 Uhr
Freitag 17 – 21 Uhr (14 tägig)

Das Jugendcafe ist während der Öffnungszeiten
unter folgender Telefon-Nummer erreichbar:
07143/26807.

Wir freuen uns auf euren Besuch
Euer JuCa Team

Kleintierzuchtverein
Bönnigheim

Bewirtung Gärtnerei Strauß
Der KZV Bönnigheim bewirtet am Totensonn-
tag, den 22. November die Gärtnerei Strauß bei
der Adventsausstellung. Für das leibliche Wohl

ist wie immer bestens gesorgt. Der KZV Bön-
nigheim macht seine berühmten Hähnchen,
die auch ideal zum Mitnehmen sind. Des Wei-
teren werden die Gäste mit saftigen Schnitzeln
und selbstgemachtem Kartoffelsalat verwöhnt.
Nachmittags verwöhnt Sie die Da Capo Bönnig-
heim mit Kaffee und leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen. Wir freuen uns auf Ihr kommen.

Einladung zur Lokalschau

Am Wochenende vom 21. & 22. November fin-
det in Hohenstein in der Wiesentalhalle die
diesjährige Lokalschau des Kleintierzuchtver-
eins Hohenstein-Kirchheim statt.
Bei dieser Ausstellung können auch in diesem
Jahr wieder mehr als 80 Tiere in den Sparten
Kaninchen, Geflügel und Tauben bewundert
werden.
Die Schau beginnt am Samstagnachmittag
ab 15 Uhr mit einem Altennachmittag für die
Hohensteiner Senioren, welcher in Zusammen-
arbeit mit dem TSV Hohenstein durchgeführt
wird.
Am Sonntag werden die Türen ab 11 Uhr ge-
öffnet sein. Ab 11.30 Uhr bietet der Verein zum
Mittagessen wieder nur das Beste aus Küche
und Keller. Es wird Sauerbraten, Hasenbraten
und Schnitzel mit Spätzle und Salat, und ab
15 Uhr Bratwürste mit Brot geboten.
Auf der Getränkekarte sind neben alkohol-
freien Getränke, Fassbier und Weine von der
Weinkellerei Stromberg-Zabergäu zu finden.
Nachmittags gibt es noch Kaffee mit einer
großen Auswahl an selbstgebackenen Kuchen.
Auf Ihren Besuch freut sich der Kleintierzucht-
verein Hohenstein-Kirchheim

Vincent Rocks

Mit Paul Vincent, Gewinner des Deutschen
Fernsehpreises für die beste Filmmusik
2001,und den Musikern seiner Band Vincent
Rocks erwartet Sie am Samstag, 21. Novem-
ber im KulturKeller am Burgplatz in Bön-
nigheim ab 20 Uhr Unterhaltung pur.

Der musikalischen Genialität von Paul Vincent
und seiner Band Vincent Rocks vertrauten be-
reits Freddy Mercury (Queen), Sting, Roger
Glover (Deep Purple), Chris Norman, Sheryl
Crow und Udo Lindenberg!

Zusammen mit Andreas Keller, Günther
Gebauer und Uli Eisner zeigt Paul Vincent,
dass er fast alle musikalischen Stile als Kompo-
nist und Interpret beherrscht. So hört man im

aktuellen Live-Programm neben den eigenen
Stücken sowohl neu arrangierte Beatles-
Songs als auch die „Kleine Nachtmusik“ von
Mozart, die in „Sunshine of Your Love“ von
Cream übergeht – oder eine geniale Blues-
Version des Brecht/Weill Klassikers „Die
Moritat von Mäckie Messer“.
Lassen Sie sich überraschen von dem Mann
an der Gitarre und seiner auf Blues, Rock und
Klassik eingeschworenen Band.

KulturKeller am Burgplatz in Bönnigheim.
Beginn 20 Uhr / Einlass 19 Uhr.
Karten im Vorverkauf: 17 EUR unter
www.kulturfenster-boennigheim.de und
beim Bürgerbüro der Stadt Bönnigheim.
Abendkasse: 19 EUR

LandFrauenverein
Bönnigheim

Vortrag: – Altes Getreide neu entdeckt –

Am Dienstag, 24. November 2015 ist Frau
Gerda Klein aus Beilstein zu Gast mit dem Vor-
trag: – Altes Getreide neu entdeckt – die Ge-
schichte, Verarbeitung und kleiner Verkostung.
Beginn ist um 19.00 Uhr im Alten Feuerwehr-
haus.

LandFrauenkalender 2016
Der beliebte LandFrauenkalender ist zum Preis
von 6,50 EUR bei unseren Veranstaltungen er-
hältlich.

Musikverein stadtkapelle
Bönnigheim e.V.

www.mv-bönnigheim.de

Aktuelles

D2-Prüfung erfolgreich bestanden
Wir gratulieren Lea Meic (Trompete) und
Amelie Morgenroth (Saxophon) zum Erhalt
des silbernen Leistungsabzeichens, welches
sie sich durch das Ablegen der D2-Prüfung am
vergangenen Samstag reichlich verdient haben.

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel
Spaß an der Musik!
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Proben 20. 11.
AO 15.30 Uhr
SO 17.00 Uhr
JO 17.00 Uhr
19.00 Uhr Projektorchester für das Benefiz-
konzert Aula Bau 4
SK 19.30 Uhr Musiksaal Ganerbenschule

Die nächsten Termine:
– Samstag 5. 12. Probetag
– Samstag 19.12. Benefizkonzert zu Gunsten

der Bürgerstiftung 17.00 Uhr in der
Ev. Cyriakuskirche.

– Adventsspiel 4. Advent im Schlosshof
17.00 Uhr

– Köllesturmspiel 24. Dezember 23.10 Uhr
– 1. Januar 2016, 17.00 Uhr Neujahrskonzert

in der Sporthalle mit Neujahrsansprache des
Bürgermeisters Kornelius Bamberger

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Bönnigheim

www.boennigheim.albverein.eu

Feierabendwanderung mit dem Freizeit-
Team am Donnerstag, 19. November 2015

Das Freizeit-Team ladet ein zu einer feierabend-
lichen Stress-Less-Wanderung im November.
Die Wanderung geht durch die Weinberge in
Richtung Florianshütte.
Unterwegs haben wir viele nächtliche Blicke
auf das beleuchtete Bönnigheim und Um-
gebung.
Gehzeit ca. 2 Stunden.

Treffpunkt: 19:00 Uhr am Brunnen (Georgs-
brunnen) beim Schloss.

Alle berufstätige, gestresste und Freunde des
Freizeit-Team sind recht herzlich eingeladen.

Festes Schuhwerk, witterungsbedingte Klei-
dung (ggf. ein Regenschirm) und eine funk-
tionierende Taschenlampe sind unbedingt er-
forderlich.

Schützengilde Bönnigheim 1545 e.V.

Bezirksliga Sportpistole

In der Bezirksliga Sportpistole konnte die erste
Mannschaft der SGi Bönnigheim mit der tages-
besten Leistung der Liga einen deutlichen
828:778 Sieg in Freiberg verbuchen. Noch ver-
bleiben die Bönnigheimer Schützen auf dem
2. Tabellenplatz jedoch in Schlagdistanz zur
Tabellenspitze.

Kreismeisterschaft Bogen Halle

Bei den am vergangenen Sonntag stattge-
fundenen Kreismeisterschaften der Bogen-
schützen Hallenrunde waren auch drei Starter
der SGi Bönnigheim an der Schützenlinie zu

finden. In der Herrenklasse Recurve kam Eldes
Armagan auf den undankbaren 4. Platz, ring-
gleich mit Platz 3 nur durch weniger 10´ ge-
schlagen. In der Seniorenklasse belegte Werner
Claus den 2. Platz. Bei den Compoundschützen
belegte Karl-Heinz Bauer, ebenfalls Senioren-
klasse den 3. Platz.

Seniorentreff
Bönnigheim

Spiel, Spaß und Gesang

„Spiel, Spaß und Gesang“ – so lautete das Motto
des Seniorentreff-Nachmittags der Landfrauen
am vergangenen Mittwoch. Nach der Be-
grüßung durch Sybille Bechtel und Regine
Bamberger gab es zum Kaffee Kartoffel- und
Zwiebelkuchen. Walter Kurz, Bönnigheims
ältester Mitbürger, ließ es sich nicht nehmen,
zwei seiner Lieder zu singen. Danach begei-
sterten Herr Lautner und seine Trompeten-
schülerin Lea Mersch die Zuhörer und ani-
mierten alle mit ihren gekonnt gespielten
Volksliedern zum Mitsingen.
Großen Anklang fand das Quizspiel Dalli-Klick.
Alle im Saal rätselten mit, welches Bönnig-
heimer Motiv auf der Leinwand zum Vorschein
kam. Ebenso eifrig waren die Seniorinnen
und Senioren beim anschließenden Bingo da-
bei. Jeder, der die gezogenen Zahlen und eine
Zahlenreihe auf seinem Spielzettel komplett
hatte, erhielt einen kleinen Preis. Immer
wieder ertönte der Ruf „Bingo“. Gelächter
lösten die Bilder aus, die beim Seniorentreff
im Februar gemacht wurden. Jeder bekam da-
mals eine Kopfbedeckung auf.
Viel zu schnell verging die Zeit und zum Ab-
schluss bedankte sich Paul Wentz bei dem
Team des Landfrauenvereins und den Mit-
wirkenden. Einen herzlichen Dank auch an
Hanna Müller für die Klavierbegleitung und an
die Fa. Herma für den kostenlosen Fahrdienst.

SV Kaman ‘91

Rückblick

SV Kaman 91 Bönnigheim – TSV Bönnigheim
II 0:3
SKV Erligheim II – SV Kaman 91 Bönnigheim

2:0

Vorschau

18. November 2015 in Bönnigheim
SV Kaman 91 Bönnigheim – SV Illingen II
19:30 Uhr

25. November 2015 in Bönnigheim
SV Kaman 91 Bönnigheim – TSV Ottmarsheim
II 19:30 Uhr

29. November 2015 in Iptingen
SV Iptingen II -SV Kaman 91 Bönnigheim
12:45 Uhr

Alle Sportsfreunde und Fans des SV Kaman 91
Bönnigheim sind recht herzlich eingeladen.
Bewirtung findet statt.

Abteilung Tischtennis

Mädchen
Neckarsulm – Hofen 6:3
Eine knappe Niederlage mussten die Mäd-
chen in der Landesliga hinnehmen. Im Doppel
konnten Johanna Riedlinger/Nicole Schäuffele
gewinnen. Im Einzel hielten die Hofener durch
Siege von Johanna Riedlinger und Cordula
Friz bis zum 3:3 mit, ehe der Gastgeber mit
3 Einzelsiegen davon zog. Mit etwas Glück wäre
auch ein Unentschieden möglich gewesen, da
zwei weitere Einzelspiele erst im fünften Satz
verloren gingen.

Jungen
Besigheim – Hofen 1 3:6
Obwohl der Gastgeber nur mit 3 Spielern antrat
und dabei 3 kampflose Spiele abgab, mussten
sich die Hofener mächtig anstrengen um am
Ende die Oberhand zu behalten. Die Punkte
erzielten Jannik Weiß/Tobias Lais im Doppel
sowie Oliver Schäuffele, David Friederich (2),
Jannik Weiß und Tobias Lais im Einzel.

Hofen 2 – Mundelsheim 6:3
Einen knappen Sieg erkämpfte sich die
2. Jungenmannschaft. Im Doppel setzten
sich Felix Meyer/Jan Lavrinsek durch. Wei-
tere Siege im Einzel steuerten Nil Keller, Tom
Blesel, Felix Meyer (2) und Jan Lavrinsek bei.
Mit 6:0 Punkten steht das Team ungeschlagen
an der Tabellenspitze der Kreisklasse A.

Hofen 3 – Löchgau 3 6:4
Mit zwei Doppelsiegen durch Jonas Pegrisch/
Kai Bachmann und Malte Reinshagen/Jan
Bachmann sowie mit je einem Einzelsieg durch
Jonas Pegrisch, Kai Bachmann, Malte Reins-
hagen und Jan Bachmann sicherte sich auch
die 3. Jungenmannschaft einen knappen Heim-
sieg. Mit 8:4 Punkten hat sich das Team auf
den 2. Tabellenplatz der Kreisklasse B vorge-
arbeitet.

Damen
Hofen – Neckarweihingen 2:8
Ein Sieg durch Anita Friz/Corinna Weinberger
im Doppel sowie Martina Fritz im Einzel waren
zu wenig um gegen die Gäste zu bestehen.

Herren
Bietigheim-Bissingen 9 – Hofen 2 8:8
Ein hart umkämpftes Spiel lieferte sich die
Hofener Reserve und wurde am Ende mit
einem leistungsgerechten Unentschieden be-
lohnt. Nach zwei Doppelsiegen von Günter
Dziewior/Gottfried Kunze und Uli Schäuffele/
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Niklas Kunze zogen die Gäste mit 3 Einzel-
siegen in Folge auf 4:2 davon. Gottfried
Kunze, Lothar Friz und Niklas Kunze führten
das Team mit Einzelsiegen wieder auf 4:5
heran. Im zweiten Durchgang zogen die Bietig-
heimer erneut auf 8:7 davon. Nur Gottfried
und Niklas Kunze konnten mit einem weiteren
Einzelsieg punkten. Im Schlussdoppel setzten
sich Günter Dziewior/Gottfried Kunze erneut
durch und sicherten das Remis.

Pattonville 2 – Hofen 3 6:2
Einen schweren Stand hatte die 3. Herren-
mannschaft. Jürgen Puff und Thomas Geldner
erzielten je einen Einzelsieg.

Turn- und Sportverein
Bönnigheim 1895 e.V.

www.tsv-boennigheim.de

Abteilung Volleyball

1. Sieg im ersten Spiel

Die Mixed-Volleyballer des TSV konnten mit
dem ersten Spiel den ersten Sieg einfahren.
Gegen Aufsteiger Esslingen tat man sich insge-
samt schwer und das Team musste im 3. Satz
sogar einen 7:18 Rückstand aufholen.
Am Ende konnte sich die Erfahrung durch-
setzten, sodass die Bönnigheimer Volleyballer
3:1 gewinnen konnten. Nächsten Sonntag
steht schon der 2. Spieltag in Weinstadt gegen
Beutelsbach und Weissach im Tal an.

Abteilung Jazztanz (Rebecca Semmler und Theresa Böer)

Jazztanz mittwochs 18.30 Uhr
Mädchen ab ca. 15 Jahren aufgepasst – wir
suchen Verstärkung!
Wir, das sind Mädchen ab ca. 15 Jahren. Wir
machen Jazztanz und studieren auch mal
Tänze ein für Aufführungen. Habt ihr Lust
mitzumachen? Dann kommt doch einfach zu
unserem Training. Dieses findet immer mitt-
wochs um 18.30 Uhr in der Turn- und Fest-
halle statt.
Ansprechpartnerin: Rebecca Semmler,
becci1096@web.de

Abteilung Frauengymnastik

Am Mittwoch, den 25. 11. findet keine Übungs-
stunde in der Turn- und Festhalle statt.

Abteilung Handball
www.handball-boennigheim.de

Ergebnisse vom Wochenende

Frauen I: TSV – Malsch 28:32
Frauen II: TSV – Bietigheim IV 19:30
Männer I: Schmiden II – TSV 33:23
Männer II: Ditzingen II – TSV 31:19
Männer III: Tamm II – TSV 22:24

Weibliche B-Jugend: Bietigheim II – TSV 23:26
Weibliche D-Jugend: Kornwestheim – TSV 20:13
Weibliche E-Jugend:
Bottwar II – TSV 1:21
TSV – Kornwestheim 15:45
Männliche A-Jugend: Ditzingen – TSV 28:19
Männliche C-Jugend: Ditzingen – TSV 33:30

Spiele am Wochenende

Heimspiele:
Samstag, 21. November,
14.45 Uhr Weibliche D-Jugend:
TSV – Bietigheim
16.15 Uhr Männer III: TSV – Kornwestheim IV
18 Uhr Männer II: TSV – Bietigheim IV
20 Uhr Männer I: TSV – Kornwestheim II

Sonntag, 22. November,
13.45 Uhr Weibliche B-Jugend: TSV–Bietigheim II
15.15 Uhr Weibliche A-Jugend: TSV – Bietigheim

Auswärtsspiele:
Samstag, 21. November,
12.30 Uhr Männliche E-Jugend: Spieltag in Lud-
wigsburg
13 Uhr Männliche D-Jugend: Spieltag in Bietig-
heim

Sonntag, 22. November,
13.30 Uhr Männliche A-Jugend: Neckar – TSV
17 Uhr Frauen I: Ottersweier – TSV,
Sporthalle in Ottersweier

Abteilung Leichtathletik
www.lg-neckar-enz..de

17. Bönnigheimer Stromberglauf am
21. November – aus Freude am Laufen!
13.30 Uhr –Schülerlauf über 2,0 km
14.15 Uhr – gemeinsamer Start 5 km und 10 km
Lauf – Bürgermeister Bamberger gibt den Start-
schuß!
Schulmannschaften starten am Ende des
Starterfeldes!
Nachmeldungen am 21. 11. 2015: von 11.00
Uhr bis 13.30 Uhr!
Mit dabei sein bei diesem Lauf-Event – selber
laufen, anfeuern an der Strecke und im Ziel-
bereich beim Strombergkeller. Gutes aus Küche
und Keller genießen – Die TSV-Leichtathleten
laden herzlich ein!

Breitensportgruppe

… „bewegt“ sich freitags ab 20.00 Uhr in der
Sporthalle bei Spiel, Kräftigung, Dehnen, Gym-
nastik – die Geselligkeit kommt auch nicht zu
kurz!
Ansprechpartner: Reinhold Uhland, Tel.: 4668

Sportabzeichentreff

Herzliche Einladung für heute Abend in die
Klosterburgstuben zur Verleihung des Fami-
lien-Sportabzeichen.
Beginn: 19.00 Uhr!
Es findet wieder ein Tombola statt – gespendet
von Bönnigheimer Geschäftsleuten!

Abteilung Fußball
www.fussball-boennigheim.de

Ergebnisse vom Wochenende

Aktive
SV Kaman Bönnigheim – TSV II 0:3
Tore: Sebastian Witte, Andreas Bollinger,
Salvatore Salvaggio

TSV II – FV Sönmez Spor Bietigheim II 3:4
Lars Günther; Eigentor; Pepe Annunziata

A-Jugend
TSV – TSV 1899 Benningen 4:1

B-Jugend
TSV – SV Germania Bietigheim 3:2

C-Jugend
SGV Murr II – TSV 0:0

D-Jugend
TSV II – DJK Ludwigsburg II 5:3
DJK Ludwigsburg I – TSV I 0:3

Die nächsten Spiele

Samstag, 21. 11. 15
Aktive
14:30 Uhr FV Kirchheim – TSV

Sonntag, 22. 11. 15
Bezirkshallenrunde
C-Jugend
9:00 Uhr in Steinheim

D-Jugend
13:30 Uhr in Steinheim

Jahrgänge

1928/29

Endlich klappt‘s. Wir treffen uns am Donners-
tag, 26. November um 12.00 Uhr zum Mittag-
essen in der „Alten Brauerei“. Es ist schön, dass
wir uns wieder einmal treffen.

1942/43

Zu unserem Adventabend treffen wir uns am
Freitag, 27. November in den Klosterburg-
stuben ab 18.00 Uhr.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bönnigheim

1. Evang. Pfarramt, Olgastr. 2
Pfarrer Eyub Aksoy,
Tel. 40 50 30, Fax 40 50 319
Pfarramt1@ev-kirche-boennigheim.de

2. Evang. Pfarramt, Pfarrstr. 18
Pfarrstelle z.Zt. vakant
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Öffnungszeiten im Pfarramt:
Dienstag 8.30–12.00 Uhr
Mittwoch 8.30–12.00 Uhr
Donnerstag 8.30–12.00 & 16.30–18.30 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet:
www.ev-kirche-boennigheim.de

Wochenspruch:
„Lasst eure Lenden umgürtet sein
und eure Lichter brennen.“ Lukas 12,35

Gottesdienste in Bönnigheim

Sonntag, 22. November 2015 – Ewigkeitssonntag-
letzter Sonntag des Kirchenjahres

Stadtkirche:
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Aksoy)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Vorankündigung:
Am 29. November, 1. Advent, wollen wir eine
große Geburtstagsfeier von der Kinderkirche
aus für alle Kinder feiern. Treffpunkt: 10.00
Uhr im Gemeindehaus. Es erwarten euch
Kuchen, Spiele und für jeden ein kleines Ge-
burtstagsgeschenk. Wir freuen uns auf Eurer
Kommen! Euer Kinderkirchteam

Ottilienkirche:
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Steck)
10.30 Uhr Kinderkirche

Das Opfer in den Gottesdiensten erbitten wir für
die Arbeit des Hospizes

Ewigkeitssonntag/Totensonntag –
Einladung zum Gottesdienst am 22. Novem-
ber 2015
In den Gottesdiensten am Ewigkeitssonntag
wollen wir mit Namen all derer gedenken, die
im auslaufenden Kirchenjahr (23. 11. 2014 bis
22. 11. 2015) verstorben sind.
Wir laden herzlich alle Angehörigen und
Hinterbliebenen zum Gedenkgottesdienst ein.

Veranstaltungen der Woche

Donnerstag, 19. November 2015
15.30 Uhr Café International im Gemeinde-

haus
20.00 Uhr ChorInspiration in der Pfarrscheuer

Montag, 23. November 2015
14.00 Uhr Frauenkreis
18.00 Uhr Mädchenkreis
19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 24. November 2015
14.30 Uhr Flecka-Café im Pfarrhaus in Hofen
20.00 Uhr Hauskreis Armbruster
20.00 Uhr Hauskreis Herzberg

Mittwoch, 25. November 2015
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht für

Bezirk II und Hofen
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht für

Bezirk I und Hohenstein
20.00 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 26. November 2015
20.00 Uhr ChorInspiration in der Pfarrscheuer

Schrottsammlung für die Jugendarbeit:
Am 21. November 2015 sammelt der Förder-
verein des Evang. Jugendwerks Besigheim in
Kooperation mit dem Kirchenbezirk Schrott für
die Jugendarbeit.
Wir sammeln alles aus Metall:
Fahrräder, Weinbergdrähte, Wasserhähne,
Spülbecken, Stahlträger, Zäune, Wasserrohre,
Armaturen, Maschinen, Elektrokabel, Motoren,
Dachrinnen, Badewannen, Töpfe, Kupfer, Heiz-
körper, Wasserfässer, Landmaschinen, Garten-
werkzeuge, Aluprofile, Gußöfen, usw.
Melden Sie Ihren Schrott mit ungefährer
Mengenangabe kurz per Telefon oder Mail bei
uns an. Bitte stellen Sie den Schrott nicht auf
die Straße, hierfür ist er uns zu kostbar. Egal
ob Keller oder Dachboden, wir tragen Ihnen die
Sachen nach draußen und holen den Schrott
am 21. November 2015 ab.

Kontakt & weitere Infos bei Cornelius Hess:
Tel.: 0157/89564351
Mail: schrott@ejwbesigheim.de
Internet: www.ejwbesigheim.de

Vorschau
Advents-Konzert am 1. Advent (Sonntag,
29. November) in der Stadtkirche
Lassen Sie sich am 1. Advent um 17.00 Uhr
vom Posaunenchor und Herrn Joachim Schäfer
an der Orgel in unserer stimmungsvollen
Cyriakuskirche bei Kerzenschein in die
Advents- und Vorweihnachtszeit einstimmen.
Der Eintritt ist frei!

Nächster Spieleabend im Gemeindehaus am
Freitag, 27. 11. 2015
Wichtig Terminverschiebung vom 20. 11. auf
den 27. 11. 2015 aufgrund einer Doppelung mit
einer Schulveranstaltung.
Eingeladen sind ALLE!!! (0-99 Jahre) Es wird
wieder eine Spielesammlung vor Ort geben.
Gern darf auch jeder eigene Spiele mitbrin-
gen. Getränke und Knabbereien stehen für Sie/
Euch bereit.

Krabbelgruppe
Bönnigheim

Krabbelgruppen haben Plätze frei!

Sind Sie auf der Suche nach einer Krabbel-
gruppe? Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Ab Dezember sollen ein bis zwei neue Gruppen
starten. Die Gruppen sind auf Dienstag Nach-
mittag und Mittwoch Vormittag geplant.
Interessenten melden sich bitte unter
krabbelgruppe-boennigheim@live.de

Lasst uns froh und munter sein ...

Am Freitag, 04. Dezember 2015 findet um 16.00
Uhr die Nikolausfeier der Krabbelgruppen im
ev. Gemeindehaus statt.
Hierzu laden wir alle Krabbel-Kinder mit ihren
Eltern und Geschwistern recht herzlich ein.

Es gibt Punsch und Kaffee und der Nikolaus hat
seinen Besuch auch schon angekündigt.
Bitte bringt Plätzchen, Gebäck oder Kuchen, so-
wie Teller und Tassen selber mit.
Um Anmeldung wird gebeten.

Eure Krabbelgruppenleitung

Evangelische
Kirchengemeinde

Hohenstein

Sonntag, 22. November 2015 – letzter Sonntag
des Kirchenjahres – Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Steck)

10.30 Uhr Sonntagskinderkirche

Das Opfer erbitten wir für das Kinderhospiz in
Stuttgart

Ewigkeitssonntag/Totensonntag –
Einladung zum Gottesdienst am 22. Novem-
ber 2015
In den Gottesdiensten am Ewigkeitssonntag
wollen wir mit Namen all derer gedenken, die
im auslaufenden Kirchenjahr (23. 11. 2014 bis
22. 11. 2015) verstorben sind.
Wir laden herzlich alle Angehörigen und
Hinterbliebenen zum Gedenkgottesdienst ein.

Mittwoch, 25. November 2015
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im

Gemeindehaus

Schrottsammlung für die Jugendarbeit!
Am 21. November 2015 sammelt der Förderver-
ein des Evang. Jugendwerks Besigheim erneut
Schrott für die Jugendarbeit: Mitarbeiter, Maze-
rulles und Menschen – das sind die Projekte,
die unterstützt werden. Weitere Informationen
und Kontaktdaten finden Sie unter den kirchl.
Nachrichten von Bönnigheim.

Katholische
Kirchengemeinde

Bönnigheim

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 21. 11.
18.00 Uhr Jugendgottesdienst (Eucharistie-

feier) (Hl. Kreuz)

Sonntag, 22. 11. – Christkönigssonntag Hochfest
(Jugendkollekte)
11.30 Uhr Eucharistiefeier Ital. Gemeinde

(Hl. Kreuz)

Mittwoch, 25. 11.
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Hl. Kreuz)

Samstag, 28. 11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier Ital. Gemeinde

(Hl. Kreuz)
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Sonntag, 29. 11. – 1. Adventssonntag
(Kollekte für die Gemeinde)
8.30 Uhr Eucharistiefeier (Hl. Kreuz)

Fortbildung zum Ehrenamtlichen Senioren-
begleiter
Näheres entnehmen Sie bitte unter Kirchheim.

Neuapostolische Kirche
gemeinde Bönnigheim

Gottesdienste
Sonntag, 22. 11.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25. 11.
20.00 Uhr Gottesdienst

KINDER
Sonntag, 22. 11.
9.30 Uhr Sonntagsschule

Zu unseren Gottesdiensten laden wir Sie herz-
lich ein!

www.nak.org
www.nak-hn.de
www.nak-sued.de

Zeugen Jehovas
Versammlung Brackenheim

Hirnerweg 12
www.jw.org

Freundschaft mit Gott oder mit der Welt?

So, 22. Nov.
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Freundschaft

mit Gott oder mit der Welt – wofür
entscheidest du dich?

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wachtturm-
Artikels Wie zeigt uns Jehova,seine
Liebe? (1. Johannes 3:1). Zu wis-
sen, dass Jehova, der Schöpfer, uns
liebt, macht uns wirklich glücklich
und zufrieden.

Do, 26. Nov.
19.00 Uhr Bibelstudium anh. d. Buches: Ahmt

ihren Glauben nach.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsverkün-
diger:
*Bespr. von 2. Chronika 1 – 5.
*Henoch: Mit Jehova wandeln.
*Welche verschiedenen Taufen
gibt es?

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft: „Ich habe
gepflanzt, Apollos hat begossen,
Gott aber hat es fortwährend
wachsen lassen“ (1. Kor. 3:6).

Sie sind herzlich willkommen! Alle Zusammen-
künfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne
Kollekten.
» Aktuell auf JW.org: Was die Bibel über das
„Ende der Welt“ sagt.
» Kostenlose persönliche Bibelkurse

*Rufen Sie uns direkt im Zabergäu an: 0176
4252 5578
*oder füllen Sie das Kontaktformular aus
(www.JW.org > Kontakt)

Südstraße 10
Botenheim

www.emk.de/botenheim

Herzlich willkommen zu unseren
Veranstaltungen
Samstag, 21. 11.
9.00 -12.00 Uhr Probe für das Weihnachts-

musical im Ev. Gemeindehaus.
Gestartet wird mit einem leckeren
Frühstück.

18.00 Uhr Teeniekreis
19.30 Uhr Von Frau zu Frau in Güglingen

mit dem Thema: Joseph – Träume
werden wahr!?. Referentin: Elly
Eberhardt-Kraft aus Zaberfeld.

Sonntag, 22. 11.
10.15 Uhr Gebetstreff
10.30 Uhr Gottesdienst; parallel finden Klein-

kinderbetreuung und Sonntag-
schule statt. Anschließend findet
eine Gemeindeversammlung zur
Wahl der Vertreter des Gemeinde-
vorstands und der Bezirkskonfe-
renz statt – s. n.

19.30 Uhr Hauskreis bei Fam. Armbruster
(Info: Reiner Bahm, Tel.: 07135-
7908)

Montag, 23. 11.
19.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Jugendtreff

Dienstag, 24. 11.
17.00 Uhr Kindertreff Kunterbunt
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 27. 11.
20.15 Uhr EudokiaChorPop, Güglingen

Samstag, 28. 11.
18.00 Uhr Teeniekreis

Gemeindeversammlung
Am Sonntag, 22. 11. findet im Anschluss an
den Gottesdienst eine Gemeindeversammlung
mit der Wahl zur Bezirkskonferenz statt. Wer
die Möglichkeit der Briefwahl nutzen möchte,
kann sich gerne an Pastor Uwe Kietzke wenden.
Bei dieser Gemeindeversammlung wird auch
über den geplanten Geheimeindehausanbau
informiert.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten)

Brackenheim

Unsere Homepage: www.efg-brackenheim.de
Kontakt-Tel. 0 71 35 / 9 31 86 15, A. Reinhardt

Freitag, 20. 11.
17.00 Uhr Teenkreis BBC

Samstag, 21. 11.
18.00 Uhr LIMA (für junge Erwachsene

ab 18)

Sonntag, 22. 11.
9.40 Uhr Gebetszeit;

10.00 Uhr Gottesdienst; gleichzeitig findet
Ki-Go statt

Dienstag, 24. 11.
20.00 Uhr Hauskreis bei Fam. Reinhardt

Donnerstag, 26. 11.
6.00 Uhr Gebetsfrühstück bei L. Filter,

Güglingen;
17.00 Uhr Jungschar „Wüstenjäger“ für

6-12-Jährige;
19.30 Uhr Männer-Treff

Sonntag, 29. 11. (1. Advent)
9.40 Uhr Gebetszeit;

10.00 Uhr Gottesdienst mit persönlichen
Lied- oder Textbeiträgen; gleich-
zeitig findet Ki-Go statt.

07141/7911-024

… Ihr direkter

Draht zum

Anzeigentelefon:
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Gemeinde
Kirchheim
am Neckar

www.kirchheim-n.de

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Mittwoch, 25. November 2015, findet
um 19.00 Uhr eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Hierzu darf ich Sie recht herz-
lich einladen.

Als Tagesordnung ist folgender Punkt
vorgesehen:
96. Verpflichtung von Bürgermeister Uwe
Seibold

gez. Birgit Riecker
1. Stellvertretende Bürgermeisterin

Aus der Gemeindeverwaltung

Gedenkfeier mit Kranzniederlegung

Am Sonntag, 22. November 2015 geden-
ken wir der Opfer von Gewalt und Krieg
im Rahmen einer Feierstunde mit Kranz-
niederlegung nach dem Gottesdienst um
11.15 Uhr, in der Aussegnungsghalle auf
dem Friedhof.

Kirchheimer
Dorfladen nimmt
weitere Hürde

Bonus übergibt Ladeneinheit an Kirchhei-
mer Lenkungsgruppe am 18. 11. 2015
Um das Vorhaben nun endgültig umzusetzen
wurde beschlossen die Ladenfläche käuflich zu
erwerben. Ein Notartermin wurde anberaumt.
Wenn alles nach Plan läuft, könnte der Dorfla-
den Anfang des Jahres 2016 eröffnet werden.
Bei unserem Projekt Dorfladen sind inzwischen
Anteile von rund 80.000 Euro gezeichnet wor-
den. 100.000 Euro sollten als Gesamteinlage
zusammenkommen. Jederzeit können weitere
Anteile zu je 150 Euro gezeichnet werden.
Helfen auch Sie mit, dass unser gemeinsames
Projekt ein gesicherter Erfolg wird.
Die Organisatoren sehen viele Vorteile in der
Rechtsform des Dorfladens. „Der Laden gehört
dem Dorf“. Jeder kann sich damit identifizieren
und wer Anteile besitzt, hat auch eine Motivati-
on, in „seinem“ Laden einzukaufen.
Es gibt keine Gewinnmaximierung, es reicht
kostendeckend zu arbeiten.
Der Lenkungsausschuss ist optimistisch, dass
sich noch zusätzliche Teilhaber finden lassen.

Feststellung des Jahresabschlusses 2014 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 12. November 2015 durch Beschluss
den Jahresabschluss 2014 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung der Gemeinde Kirchheim
am Neckar gemäß § 95 der Gemeindeordnung wie folgt festgestellt:

1. Vom Rechenschaftsbericht zum Jahresabschluss 2014 wird Kenntnis genommen.

2. Der Jahresabschluss wird wie abgeschlossen festgestellt:

Ergebnisfeststellung für die Gemeinde Kirchheim am Neckar

Ergebnisrechnung

Ordentliche Erträge 1.132.858,64 €

Ordentliche Aufwendungen 1.138.777,25 €

Ordentliches Ergebnis - 5.918,61 €

Sonderergebnis 0,00 €

Fehlbetragsabdeckung aus Vorjahren 0,00 €

Gesamtergebnis 2014 - 5.918,61 €

Finanzrechnung

Anfangsbestand an Zahlungsmitteln zum 01.01.2014 0,00 €

Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 282.591,94 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit - 27.853,29 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit - 145.538,99 €

Überschuss / Bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen 55,75 €

Endbestand an Zahlungsmitteln zum 31.12.2014 109.255,41 €

Vermögensrechnung

Anfangsbestand zum 01.01.2014 Endbestand zum 31.12.2014

Aktiva und Passiva 4.821.892,95 € 5.029.802,56 €

Kapitalposition - 67.712,98 € - 73.631,59 €

Basiskapital 0,00 € 0,00 €

Fehlbeträge des
ordentlichen Ergebnisses - 67.712,98 € - 73.631,59 €
Jahresfehlbetrag, soweit
eine Deckung im
Jahresabschluss durch
Entnahme aus den
Ergebnisrücklagen nicht
möglich ist 0,00 € 0,00 €

Der Beschluss wird der Rechtsaufsichtsbehörde mitgeteilt und ortsüblich bekanntgemacht.

Der Jahresabschluss ist in der Zeit von Montag, 23. November 2015 bis einschließlich
Dienstag, 01. Dezember 2015 im Rathaus, Zimmer 16, während der üblichen Dienstzeiten zur
Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.

Kirchheim, den 13. November 2015
Gez. Uwe Seibold
Bürgermeister

Feststellung des Jahresabschlusses 2014 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung
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Glücksfall ergeben hat: der Dorfladen kann
auf sehr viele Gegenstände einer Ladenauflö-
sung in Heilbronn zurückgreifen, die erst rela-
tiv kurze Zeit in Gebrauch sind und die dem
künftigen Dorfladen vom bisherigen Betreiber
kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Die
große „Umräumaktion“ findet hier bereits am
kommenden Donnerstag, 26. November statt.
Ebenfalls in den nächsten Wochen wird die
Trägergesellschaft des Dorfladens auch damit
beginnen, Personal für den künftigen Ladenbe-
trieb zu suchen und einzustellen. Bewerbungen
von tatkräftigen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die sich mit diesem ungewöhnlichen
Projekt eines Dorfladens in hohem Maße iden-
tifizieren können, sind herzlich willkommen!
Genauso herzlich willkommen sind weiterhin
Anteile, die auch in den kommenden Wochen
und Monaten gezeichnet werden können und
hier gilt nach wie vor der Grundsatz: je mehr
Anteile bei der Gründung zur Verfügung ste-
hen, desto sicherer ist das wirtschaftliche Fun-
dament, auf dem der Laden steht.
Deshalb gilt weiterhin die Bitte, kräftig von der
Möglichkeit der Anteilszeichnung Gebrauch zu
machen. Formulare hierfür sind im Rathaus
erhältlich.

Willkommenscafé für syrische Flüchtlinge

Kirchheim heißt syrische Flüchtlinge will-
kommen

Es sind besonders Menschen aus dem Kriegs-
gebiet Syrien, die sich derzeit nach Westeuropa
in Sicherheit flüchten. Auch in Kirchheim ka-
men zuletzt einige syrische Familien an. Für
die Asylsuchenden aus Syrien gab es in der
vergangenen Woche einen beispielhaften Emp-
fang. Beim Willkommenscafé im Christoph-
Weiß-Haus wurden sie von Bürgermeister Uwe
Seibold und der Evangelischen Kirchengemein-
de im Ort ausdrücklich willkommen geheißen.

Die Frau von Pfarrer Dirk Kubitscheck be-
grüßte die zahlreich erschienenen Flüchtlinge
auf Arabisch. Judith Kubitscheck studierte Is-
lamwissenschaften und hielt sich eine Zeit lang
im Jemen auf. Ein musikalisches Heimatgefühl
vermittelten den syrischen Gästen auch die bei-

Der neue Dorfladen ist als Vollsortimenter ge-
plant: Obst und Gemüse, Trockenwaren, Mol-
kereiprodukte, Tiefkühlkost, Frischetheke mit
Fleisch und Wurstwaren, Backwaren, Schreib-
und Papierwaren und Hygieneartikel.
Dabei werden natürlich auch die örtlichen An-
bieter mit ihren Produkten mit einbezogen.
Schwerpunkt bei den regionalen Angeboten
sind Bio-Produkte.
Kundenwünsche sollen dabei besonders be-
rücksichtigt werden.
Eine Kaffeeecke wird unseren Dorfladen mit
neuem Leben erfüllen.
Auf die Mitglieder des Lenkungsausschus-
ses wird in den kommenden Wochen viel Ar-
beit zukommen. In der 48. KW soll von der
Lenkungsgruppe ein Großteil der Ladenein-
richtung eines renommierten Discounters
mit Kühlelementen abgebaut und in den
Dorfladen integriert werden.
Primäres Ziel ist, weiter die Werbetrommel zu
rühren und weitere Interessenten zu finden.
Werden auch Sie Mitglied und Unterstützer un-
seres Dorfladens.
Anteilsanträge können an der Bürgertheke im
Kirchheimer Rathaus abgeholt werden.

Dorfladengesellschaft
ist gegründet

Der erste formale Meilenstein auf dem Weg
zum Dorfladen ist erreicht: in dieser Woche
wurde die Trägergesellschaft für den Dorfladen
durch notariellen Vertrag förmlich gegründet,
die Gründung wird aktuell ins Handelsregister
eingetragen, womit die Gesellschaft dann zum
Leben erwacht ist und auch förmlich ihre Ar-
beit aufnehmen kann. Gleichzeitig laufen der-
zeit die Vorbereitungen zum Kauf der Ladenflä-
che durch die neugegründete Gesellschaft auf
Hochtouren, eine Einigkeit mit dem derzeitigen
Inhaber über den Kaufpreis und die Abwick-
lung ist bereits erzielt, jetzt gilt es nur noch,
den Kaufvertrag zu entwerfen und voraussicht-
lich Anfang Dezember den Kaufvertrag notari-
ell zu beurkunden.
Damit ist klar: der Dorfladen kommt und bis
zur geplanten Eröffnung Ende Januar/Anfang
Februar 2016 wird kräftig daran gearbeitet,
dass hier nicht nur ein Nahversorgungsmarkt
mit regionalem Schwerpunkt entsteht, sondern
vielmehr ein modernes und attraktives Fachge-
schäft, das hoffentlich für möglichst viele Kun-
den zu einer gern in Anspruch genommenen
Einrichtung wird.
Was ist vorgesehen? Zum einen natürlich Sa-
nierungs- und Renovierungsarbeiten, eine
energetische Optimierung insbesondere im
Bereich der Beleuchtung und der Kühltechnik,
der Einbau eines Bedienbereiches vor allem für
den Frischebereich mit Metzgerei, der Einbau
einer gemütlichen Kaffeeecke, der Einbau eines
behindertengerechten Kunden-WCs und auch
eine Optimierung der Eingangstüre, um auch
hierdenBarriere-freienZugangzuermöglichen.
Gleichzeitig werden Regale, Kühltheken, Ge-
friertruhen, Kassenbereiche und vieles mehr
geplant und beschafft, wobei sich hier ein

den Musiker Malla Pland und Hanna Josua –
zwei Landsleute von ihnen, die seit einiger Zeit
in Deutschland leben. Josua gehört der evange-
lisch-arabischen Gemeinde in Stuttgart an und
betätigte sich am Dienstag letzter Woche auch
als Dolmetscher.
„Bei uns wächst etwas zusammen. Sie sollen
spüren, dass Sie bei uns willkommen sind“,
rief Seibold den Neuankömmlingen aus Syrien
in seinem Grußwort zu. Es sei ein symbolischer
Akt, dass Menschen muslimischen Glaubens in
einem christlichen Gemeindehaus empfangen
würden. Die Gemeinde Kirchheim wolle die
Flüchtlinge nicht nur „in Obhut nehmen, son-
dern ihnen auch ein zuhause und eine Lebens-
perspektive bieten“, unterstrich Seibold und
bedankte sich bei den rund 60 ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Ort, die
sich für die Asylsuchenden engagieren.

Pfarrer Kubitscheck sprach die syrischen
Flüchtlinge als „Neu-Kirchheimer“ an. Zum
Glück hätten sie ihre riskante, beschwerliche
Reise überstanden und seien in Kirchheim gut
angekommen, meinte Kubitscheck und ließ sie
wissen: „Sie interessieren uns und wir möchten
gerne mit ihnen ins Gespräch kommen“.

Was sie auf ihrer langen und oft lebensbedroh-
lichen Flucht entlang der berüchtigten „Balkan-
Route“ erlebt haben, schilderten später einige
Asylsuchende aus Syrien. Ein Flüchtling be-
richtete, er sei froh, auf dem offenen Meer
überlebt zu haben. Ein anderer hatte bis vor
kurzem noch an der Universität von Aleppo
studiert, wurde dann von der syrischen Ar-
mee verfolgt und entschied sich dann, sein
Heimatland zu verlassen. Sie kamen über die
Türkei, Griechenland, Mazedonien und Serbien
nach Deutschland und befanden sich jeweils
mehrfach in lebensgefährlichen Situationen.
In einem waren sich alle syrischen Gäste beim
Willkommenscafé einig: Entgegen ihren vor-
herigen Annahmen seien die Deutschen nicht
etwa herzlos, sondern durchaus freundlich
zu ihnen. In Deutschland könnten sie nun in
Frieden und Freiheit leben, sagten zwei weitere
Flüchtlinge. Viele von ihnen bedankten sich
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ausdrücklich für die deutsche Hilfsbereitschaft.
„Zuhause sein heißt auch, die jeweilige Landes-
sprache zu sprechen“, gab schließlich Barbara
Schlegel zu verstehen, die bei den örtlichen
Kindertageseinrichtungen für die Spracherzie-
hung zuständig ist. Schlegel warb damit für die
Teilnahme an einem ihrer Deutschkurse, die
Anfang Dezember beginnen und anschließend
zweimal in der Woche stattfinden Für einen
solchen Deutschkurs könnten sich alle Flücht-
linge im Alter zwischen 17 und 52 Jahren an-
melden, so Schlegel. In kleinen Gruppen mit
maximal acht Teilnehmern lernten sie dabei
alles, was „am Zusammenleben in Deutschland
ausgerichtet“ sei, erklärte Schlegel. Eine solche
Kleingruppe würde von zwei Lehrkräften be-
treut. Schlegel lud die syrischen Asylbewerber
auch zum Sprachcafé ein, das zweimal im Mo-
nat im Kultur- und Vereinszentrum „Alte Schu-
le“ stattfindet. Die syrischen Kinder lernen in
den beiden Kirchheimer Kinderhäusern und
an der Schule auf dem Laiern Deutsch. Und so
kamen sich beim Willkommenscafé am Ende
eine ganze Reihe von Kircheimer Bürgern und
die Menschen aus Syrien schon mal näher und
genossen gemeinsam die vielen verschiedenen
Speisen, die einige Kirchheimerinnen vorberei-
tet hatten.

Vernissage Kraft der Farben

Vernissage „Kraft der Farben“ mit Heidi
Karle am Sonntag, 29. 11. 2015
Am Sonntag, 29. 11. 2015 um 11 Uhr im Kirch-
heimer Rathaus können Sie die Bilder von Hei-
di Karle begutachten.
Heidi Karle geboren in Heilbronn lebt und arbei-
tet in Obersulm-Willsbach. Seit 1999 entstehen
ihre „Menschenbilder“. Sie malt und zeichnet
– mal pastos und geschichtet, mal durchlässig
lasierend – mit unterschiedlichen Techniken.
Plötzlich erscheinen Augen, Münder, Konturen
von Gesichtern als szenische Mittelpunkte aus
einem teils zarten, teils kräftigen Farbenmeer.
Bei ihren künstlerischen Arbeiten entstehen,
Portraits, Akte, Menschengruppen zwischen
Abstraktion und Gegenständlichkeit, auf Lein-
wand oder Papier in Öl, Acryl und Tusche.
Neben der Malerei hat die Künstlerin die Fo-
tografie für sich entdeckt auch hier steht der
Mensch im Mittelpunkt. Seit 2003 viele Einzel-
und Gruppenausstellungen im In- und Ausland
(www.heidi-karle.de). Die Vernissage beginnt
um 11 Uhr und musikalisch wird diese von
Mike Janipka umrahmt. Kommen Sie vorbei
und genießen Sie die „Kraft der Farben“.

Berichte aus der Gemeinderatssitzung

Grundstücke im „Bachrain II“ stark nachge-
fragt
Derzeit laufen für den Abschnitt „Hinter den
Lüssen 2“ im Baugebiet „Bachrain II“ das Be-
bauungsplan- und das Umlegungsverfahren.
Bald soll das Teilgebiet erschlossen werden.
Wie Bürgermeister Uwe Seibold letzte Woche
im Gemeinderat mitteilte, gibt es bereits viele
Interessenten für die dortigen Neubaugrund-
stücke. Seibold rechnet damit, dass sämtliche
Baugrundstücke bis Ende 2016 verkauft sind.
Die Erschließungsarbeiten will die Gemeinde
nicht extern, sondern über einen Haushaltskre-
dit finanzieren. Mit dem schnellen Abverkauf
der Grundstücke hofft die Gemeinde, das gelie-
hene Geld ebenso rasch wieder zurückzahlen
zu können. Das Ingenieurbüro für Bauland-
entwicklung Bernd Willibald aus Bad Wald-
see erhielt am vergangenen Donnerstag vom
Gemeinderat den Erschließungsauftrag und
bekommt dafür später eine Nettosumme von
28.500 Euro überwiesen. Die Erschließung soll
im April beginnen und bis Ende Dezember ab-
geschlossen sein.

Sanierungsplanung der Gemeindehalle geht
weiter
Der Gemeinderat hat sich in der vergangenen
Woche dafür ausgesprochen, die Gemeindehal-
le einer Generalsanierung zu unterziehen und
nicht grundsätzlich durch einen Neubau zu er-
setzen. Auch das Lehrschwimmbad soll erhalten
bleiben. Das Gremium beauftragte das Stuttgar-
ter Architektenbüro asp mit der weiterführen-
den Sanierungsplanung und vergab zudem eine
Reihe von Zusatzaufträgen an einige Fachbüros.
Dabeigehtesunteranderemumeinethermische
Simulation im bestehenden Hallengebäude, ein
Bodengutachten, diverse Bohrarbeiten und ein
Brandschutzgutachten. Diese Detailuntersu-
chungen sollen mehr Klarheit bezüglich der zu
erwartenden Kosten bringen. Die Ergebnisse
der Untersuchungen sollen zusammen mit der
Entwurfsplanung und einer genauen Kosten-

schätzung des Büros asp im Frühjahr 2016
vorliegen. Damit könnte die Gemeinde dann
entweder im nächsten Jahr oder in 2017 Förder-
gelder für das Sanierungsprojekt beantragen.
Bürgermeister Uwe Seibold machte in der
Ratssitzung vom Donnerstag letzter Woche
deutlich, dass die Gemeinde bei der Sanierung
der Gemeindehalle auf finanzielle Fördermittel
angewiesen sei. Das rund 50 Jahre alte Gebäu-
de müsse indes in jedem Fall runderneuert
werden. Im Rat erläuterte Cem Arat vom Büro
asp den bisherigen Planungsstand. Gegenüber
dem Vorentwurf habe sich kaum etwas geän-
dert, meinte Arat. Die Gemeindehalle solle in
ihrer Grundstruktur erhalten bleiben. Bauliche
Veränderungen soll es beim Seitenflügel geben.
Außerdem will man das Hallengebäude barri-
erefrei zugänglich machen und das Schwimm-
bad vergrößern. Unklar ist, ob der bestehende
Vereinsraum erhalten oder künftig anderweitig
genutzt wird. Diese Frage und andere ungelö-
ste Probleme möchte die Gemeinde zusammen
mit den Vereinen und dem Architektenbüro in
einem zweiten Workshop erörtern.
Arat präsentierte im Gemeinderat verschie-
dene Sanierungsvarianten, empfahl aber letzt-
lich eine Generalsanierung der Gemeindehalle
und die Erhaltung des Schwimmbads. Wie
Seibold erkannte auch er im Schwimmbad
eine „soziale Funktion“ für den Ort. Gemes-
sen an den geschätzten Gesamtkosten für die
Hallensanierung von rund 7,2 Millionen Euro
sei die Summe von 800.000 Euro für die Ba-
drenovierung ein „überschaubarer“ Betrag,
meinte Seibold. Das Planungsbüro hatte auch
die Kosten für eine Neubaulösung mit und ohne
Schwimmbad geprüft. Arat riet indes eindeutig
davon ab. Beide Lösungen seien kostenmäßig
nicht darstellbar. Eine Generalsanierung sei da-
gegen „nachhaltig“, so Arat. Und es gäbe durch-
aus Erhaltenswertes in der Gemeindehalle. Im
Frühjahr 2016 rechnet der Planer mit einem
ähnlichen Kostenergebnis wie es mit der jet-
zigen groben Kostenschätzung vorliegt. Denn
sein Büro habe die Zahlen keinesfalls geschönt,
bekräftigte Arat im Rat.

Mietparkfirma kann sich ausdehnen
In der Ernst-Ackermann-Straße will ein Ge-
werbebetrieb seinen Mietpark erweitern. Dem
Wunsch der örtlichen Firma entsprach letzte
Woche der Gemeinderat und genehmigte dazu
formal die sechste Änderung des bestehenden
Bebauungsplans „Loch/Seele/Ehewiesen“.
Dadurch kann nun das bisherige Bebauungs-
plangebiet um eine rund 1,2 Hektar große
Fläche zwischen der Bundesstraße B 27 und
dem Neckar erweitert werden. Für die Gebiets-
erweiterung hat das Ludwigsburger Planungs-
büro KMB bereits zwei Entwurfsvarianten
vorgelegt. Der eine Entwurf sieht am Südrand
einen Wendekreis für Müllfahrzeuge, der an-
dere eine Wendeschleife für Lastzüge vor. Für
eine dieser beiden Entwürfe mussten sich die
Ratsmitglieder letzte Woche zwar noch nicht
entscheiden. Einige von ihnen favorisierten in-
des die Wendeschleife. Teil des betreffenden Er-
weiterungsgebiets ist ein Landschaftsschutzge-
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biet, für das die Gemeinde im Zuge der jetzigen
Maßnahme beim Landratsamt Ludwigsburg
ein Veränderungsverfahren beantragen muss.
Für dieses Gebiet muss die Gemeinde später
eine ökologische Ausgleichsfläche vorweisen.

Berichte aus dem Verwaltungs-
und Bauausschuss
Schulname auf einer Alu-Stele
Im Eingangsbereich der Kirchheimer Schule
wird jetzt eine dreiseitige Aluminium-Stele als
repräsentatives Hinweisschild aufgestellt, die
in grüner Schrift den Schulnamen „Schule auf
dem Laiern“ trägt. Auch der Zusatz, dass es sich
dabei um eine Gemeinschaftsschule handelt,
soll auf der 0,4 Meter breiten und 2,2 Meter ho-
hen Stele verewigt werden. Die Genehmigung
für das Vorhaben erteilte der Verwaltungs- und
Bauausschuss in der vergangenen Woche. Wie
Bürgermeister Uwe Seibold in der jüngsten
Ausschusssitzung bemerkte, ist der Schulname
bislang nur auf dem Briefkastenschild zu lesen.

Ehemaliger Kindergarten wird umgenutzt
Der frühere katholische Kindergarten in der
Uhlandstraße steht seit der Eröffnung des kirch-
lichen Kinderhauses „Arche“ im Frühjahr leer.
Jetzt will die Gemeinde das Gebäude dem Land-
ratsamt als Unterkunft für zehn bis zwölf minder-
jährige Flüchtlinge vermieten, die ohne Beglei-
tung ihrer Eltern nach Deutschland gekommen
sind. In der Verwaltungs- und Bauausschusssit-
zung vom Montag der vergangenen Woche be-
richtete Bürgermeister Uwe Seibold, eigentlich
habe die katholische Kirchengemeinde das alte
Kindergartengebäude abreißen wollen. Aufgrund
der derzeitigen Flüchtlingssituation habe die Ge-
meindeverwaltung indes kürzlich bei der katho-
lischen Gemeinde angefragt, ob das Gebäude als
Flüchtlingsunterkunft genutzt werden könne.
Nach dem positiven Bescheid der katholischen
Gemeinde hätten dann sogleich Gespräche mit
dem Landratsamt stattgefunden, so Seibold.
Das alte Kindergartengebäude erscheint eben-
so wie das dazugehörige Gelände für den be-
treffenden Zweck geeignet. Denn bauliche Ver-
änderungen im Inneren sind kaum notwendig
und draußen vor dem Gebäude gibt es einen
Spielplatz. Anstelle der beiden Faltwände, die
bislang die Schlafräume trennen, sollen zwei
Türen eingebaut und die Sanitäreinrichtungen
den Größenverhältnissen von Jugendlichen an-
gepasst werden. Hauptamtsleiterin Tina Heller
sprach im Ausschuss von einer „idealen Situ-
ation“. Für die Betreuung der minderjährigen
Flüchtlingskinder soll laut Heller später das
Landratsamt sorgen. Die Kreisbehörde will
dazu eine Vereinbarung mit einem Träger der
Jugendhilfe treffen. Letzterer werde dann die
Betreuer stellen und ein Betreuungskonzept
vorlegen, erklärte Heller.
Der Ausschuss genehmigte letzte Woche die
Umnutzungspläne für den früheren katho-
lischen Kindergarten. Gemeinderätin Inge
Schemminger (Unabhängige) plädierte aller-
dings für eine Ganztagesbetreuung der Jugend-
lichen. Jetzt will die Gemeindeverwaltung die
Mietverträge mit der Kirchengemeinde und
dem Landratsamt vorbereiten. Das Landesju-

gendamt soll dann die Betriebserlaubnis ertei-
len. Anfang 2016 soll das Gebäude zur Verfü-
gung stehen. Man sei zwar erst am Anfang. Es
müsse nun aber trotzdem alles schnell gehen,
meinte Seibold. Dies erfordere die gegenwär-
tige Situation. Im Landkreis leben zurzeit 135
Kinder und Jugendliche, die unbegleitet aus
ihrer Heimat nach Deutschland geflohen sind.
In den kommenden Wochen erwartet das Land-
ratsamt weitere 172 Kinder und Jugendliche.

Mehr Personal für die Schülerbetreuung
In diesem Schuljahr ist die Zahl der Ganztages-
schüler enorm gestiegen. Darauf hat jüngst die
Rektorin der Schule auf dem Laiern, Simone
Brett hingewiesen. Brett rechnet indes noch mit
weiter steigenden Schülerzahlen. Die Schule ist
zurzeit bemüht, auch die Flüchtlingskinder in
den Ganztagsschulbetrieb mit aufzunehmen.
Dadurch sollen sie bessere Integrationschan-
cen bekommen – besser Kontakte knüpfen und
Deutsch lernen können. Um diese Zusatzange-
bote offerieren zu können, braucht die Schule
allerdings mehr Platz. Und davon gibt es dort
schon seit geraumer Zeit zu wenig. Das aku-
te Raumproblem will die Schule wenigstens
übergangsweise mit der bereits genehmigten
Containeranlage in den Griff kriegen, die aller-
dings frühestens in der Faschingszeit auf dem
Schulgelände platziert wird. Bis dahin sind nun
erst einmal andere Lösungen gefragt.
In der Verwaltungs- und Bauausschusssitzung
vom Montag letzter Woche machte die Leiterin
des Fachamts Bildung und Erziehung, Sylvia
Hitzbleck auf die aktuellen Personalprobleme
bei der Schülerbetreuung aufmerksam. Wäh-
rend der Mittagspause hielten sich die Ganzta-
gesschüler im gesamten Schulhaus, aber auch
auf dem Schulhof auf. Für deren Betreuung
seien zwei Mitarbeiterinnen verantwortlich.
Auch am Montag- und Mittwochnachmittag
würden Ganztagesschüler aus den Klassen eins
und zwei von zwei Kernzeit-Mitarbeiterinnen
betreut. In beiden Fällen wäre jeweils eine dritte
Betreuungsperson unbedingt erforderlich, mein-
te Hitzbleck. Im Ausschuss fand Hitzbleck mit
ihrem Anliegen Gehör und bekam dafür die Zu-
stimmung vom Gremium. Jetzt kann die Schule
umorganisieren und vorhandene Mitarbeite-
rinnen für die entsprechenden Aufgaben einset-
zen. Wenn später die Containeranlage steht und
sich die Situation wieder entspannt, könnten
die zusätzlichen Mitarbeiterstunden laut Hitz-
bleck auch wieder zurückgefahren werden.

Bahnhof in blau-grauem Farbton
Die Außenfassade des Bahnhofsgebäudes wird
bald in einem bläulichen Grauton erstrahlen.
Darauf einigten sich letzte Woche die Mitglie-
der des Verwaltungs- und Bauausschusses. Ar-
chitektin Gabriele Müller hatte dem Ausschuss
auch eine grünliche Variante zur Auswahl ge-
stellt. Der Mehrheit gefiel aber die blau-graue
Version besser. Einige längliche, rechteckige
Lampen sollen dann später die Außenfassade
des Gebäudes von oben und unten anstrahlen.
Derzeit wird die Pedelec-Station im Bahnhof
eingerichtet. Müller berichtete am vergan-
genen Montag im Ausschuss zum aktuellen

Stand, die Fenster seien bereits eingebaut wor-
den. Jetzt seien die Elektroarbeiten im vollen
Gange. Demnächst solle der Estrich eingezogen
werden. Die Pedelec-Station soll später Ausflüg-
lern, aber auch Pendlern zugute kommen. Sie
können dann dort ein E-Bike ausleihen und an
einer anderen Station wieder abstellen. Pendler
haben zudem dort die Möglichkeit, ihr eigenes
E-Bike unterzustellen.

Freiwillige Feuerwehr
Kirchheim

Christbaumfeschdle 27. 11. 2015 ab 18 Uhr

Am 27. 11. 2015 ab 18 Uhr vor dem Rathaus
in Kirchheim
Die Freiwillige Feuerwehr Kirchheim stimmt
auch in diesem Jahr die Adventszeit vor dem
Rathaus in Kirchheim ein.
Sie sind alle herzlich eingeladen , mit Ihrer Feu-
erwehr bei Glühwein und roter Wurst ein Paar
nette Stunden zu verbringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Kirchheim
www.feuerwehr-kirchheim-neckar.de

Rückblick auf die „Jugendwoche“
an der Schule auf dem Laiern
Vom 26. bis 30. 10. 2015 fand die kreisweite Ju-
gendwoche der Kreisjugendpflege Ludwigsburg
und dem Kreisverband der Jugendzentren Lud-
wigsburg e.V. unter dem Motto „Lebenskunst
– fit für die Zukunft“ statt. Wie in jedem Jahr
nahm auch die Schule auf dem Laiern daran
teil. Die Schulsozialarbeiterin Frau Müller orga-
nisierte für einige Schulklassen verschiedene
tolle Veranstaltungen. Die Schülerinnen und
Schüler erlebten in diesen Tagen spannende
und sehr interessante Stunden an der Schule.
Los ging es am Montag für die Schülerinnen
und Schüler der Klasse 9 mit „Let’s talk about
– Wenn es ernst wird mit der Liebe“. Den ge-
samten Vormittag konnten die Mädchen und
die Jungen in einem entspannten Rahmen die
zwei Mitarbeitern der Beratungsstelle pro fa-
milia mit Fragen löchern und Antworten rund
um die Themen Liebe, Partnerschaft, Sex und
Verhütung finden.
Ein ganz anderes Erlebnis hatten die Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse 6 an diesem
Vormittag – sie bekamen Besuch von Frau
Eschmann vom Ernährungszentrum und ihrer
„Smoothie-Werkstatt“. Hier mixten, schme-
ckten, testeten, entwickelten und experimen-
tierten sie so lange mit den verschiedensten
Früchten und Gemüse, bis jede Gruppe ihren
eigenen leckeren Smoothie zubereitet hatte.
Die Aktion kam bei der Klasse super an und
jeder freute sich darauf, am Ende die ganzen
Smoothie-Kreationen zu genießen.
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An den anderen Tagen wurden die Kinder ge-
trennt und konnten im Wechsel an den zwei
verschiedenen Aktivitäten teilnehmen.
Die eine Gruppe durfte Bewegungsspiele ma-
chen. Lustige , wilde aber auch ruhige zum
Entspannen.
Die andere Gruppe fuhr mit dem VW- und Ge-
meindebus nach Besigheim in ein Kunst-Ate-
lier. Dort wurden wir von der Künstlerin erwar-
tet. Sie zeigte uns Bilder von den Malern Monet
und Rizzi und dazu verschiedene Techniken. Es
entstanden herrlich kleine Kunstwerke, welche
den berühmten Malern in nichts nachstanden.

Zum Abschluss wurde der Spielplatz gestürmt.
Danach war eine tolle eindrucksvolle Woche zu
Ende.

Bücherei
in der

Storchenkelter

Ausstellung zum Malwettbewerb

Bis Mitte Dezember sind die Bilder zum Mal-
wettbewerb in der Raiffeisenbank Kirchheim
zu sehen. Anschließend werden die Buchpreise
verlost.

Weiter ging es am Mittwochvormittag. Die
Schülerinnen und Schüler der Klasse 10 hat-
ten Besuch von Frau Lachenmaier, einer Mit-
arbeiterin der Schuldnerberatung des Land-
ratsamtes Ludwigsburg. Mit im Gepäck hatten
sie das tolle Planspiel „Fit for money“. Die
Jugendlichen erlebten bei der Veranstaltung
„verführt – gekauft – verschuldet“ auf erleb-
nisreiche Art und Weise die Höhen und Tiefen
einer Haushaltsführung. Manch einer besaß zu
Beginn eine große Villa oder fuhr einen dicken
Sportwagen, doch dann verlor er plötzlich sei-
nen Job und das Geld reichte hinten und vorne
nicht. Was nun? Die Schüler der Klasse 10 wa-
ren an diesem Vormittag konzentriert und mit
jeder Menge Spaß bei der Sache. Durch dieses
tolle Angebot der Schuldnerberatung konnten
sie viel für ihr späteres Leben mitnehmen und
haben erfahren, dass man nicht alles auf einmal
haben kann – außer man möchte Geldsorgen.
Den Abschluss der Jugendwoche an der Schu-
le auf dem Laiern bildete das offene Angebot
„WenDO – Selbstbehauptungs- und Selbstver-
teidigungskurs“ für Mädchen der Klasse 5 – 6
am Mittwochnachmittag von 16 – 18 Uhr. Die
Mädchen lernten bei Frau Uschi Daub sowohl
kleine, erste Selbstbehauptungs- und Selbst-
verteidigungstechniken als auch Strategien
zur Deeskalation und gewaltfreies Verhalten in
Konflikten.

Abschließend bleibt nur noch zu sagen, dass
die Jugendwoche auch in diesem Jahr allen Be-
teiligten wieder sehr viel Spaß bereitet hat und
sie für jeden eine gelungene Abwechslung zum
schulischen Alltag war.

1-2-3 die Herbstferien
waren schnell vorbei

An 3 Ferientagen hatten unsere Werkstätten
geöffnet.

In der „Kerni-Werkstatt“ wurden lustige Kür-
bisfiguren hergestellt. Große, kleine, dicke und
dünne Geister. Mit Hut oder bunten Federn. Der
Phantasie waren keine Grenzen gesetzt.
Durch die „Küchen-Werkstatt“ zog ein herr-
licher Quittenduft. Es wurde geschnitten, ge-
kocht, geknackt und genascht. Daraus entstand
ein leckeres Quittengelee, das in kleine Gläsern
abgefüllt wurde. Aus den geknackten Walnüs-
sen wurden süße gebrannte Nüsse gezaubert.

Aus der „Schul-Werkstatt“ kamen laute Ge-
räusche. In die Kanthölzer wurden teelicht-
große Löcher gebohrt. Danach ist geschmirgelt
und gefeilt worden, bis es rundum glatt und fein
war. Durch viel Kreativität entstanden bunt be-
malte Kerzenhalter, die zum Teil toll glitzerten.

Geschwindigkeitskontrollen
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch das Landratsamt Ludwigsburg
Am 4. 11. 2015 wurden in der Gemeinde folgende Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt:

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch das Landratsamt Ludwigsburg
Am 27. 10. 2015 wurden in der Gemeinde folgende Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt:

Messpunkte Brackenheimer Straße Schillerstraße
13.25 – 14.25 Uhr 15.45 – 17.00 Uhr

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 30 km/h

Gemessene Fahrzeuge 171 181

Überschreitungen 1 7

Höchstgeschwindigkeit 61 km/h 44 km/h

Messpunkte Schillerstraße Brackenheimer Straße
6.45 – 7.45 Uhr 8.00 – 9.00 Uhr

zul. Geschwindigkeit 30 km/h 50 km/h

Gemessene Fahrzeuge 181 144

Überschreitungen 18 –

Höchstgeschwindigkeit 43 km/h –

Gute Bildqualität im Nachrichtenblatt:
Für qualitativ gute Bilder benötigen wir mindestens 300 dpi Auflösung!
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Kulturbesen 2015
Nachlese Kulturbesen 2015
am Freitag, 13. November und Samstag, 14. November

Einen schönen musikalischen Abend konnten
die Besucher am Freitagabend erleben. Die
Musik von Rehan Syed Ensemble und Harald
Oeler war grandios. Die Atmosphäre und die
Stimmung haben die Musiker sehr gut auf das
Publikum übertragen und man fühlte sich mit
der Musik weit weit weg. Das Rehan Syed En-
semble stammt aus Würzburg und ist seit vie-
len Jahren in der deutschen Gypsi Jazz Szene
aktiv. Am Freitagabend begeisterten sie zusam-
men mit Harald Oeler das Kirchheimer Publi-
kum in der Alten Kelter. Die Musiker brillierten
mit virtuosem Sinti Swing als auch mit origi-
nellen Eigenkompositionen von Rehan Syed.

Die akustische Musik des Ensembles sowie
Einflüsse aus Tango und orientalischer Musik
entwickelten an diesem Abend einen unver-
wechselbaren Charme.
Mit seinem Akkordeon entzückte Harald Oeler
die Hörer mit klassischen Werken bis hin zum
Modern Jazz. Es war wunderbar anzuhören, wie
es Harald Oeler gelang, das Akkordeon aus sei-
nem bisherigen Rahmen zu sprengen und hat
dabei dem Akkordeon geniale Töne entlockt.
Nach diesem „Herrenabend“ zeichnete das
stimmgewaltige Duo „Suchtpotenzial“, beste-
hend aus der schwäbischen Pianistin Ariane
Müller und der Berliner Sängerin Julia Gámez

Martin am Samstagabend das abwechslungs-
reiche Programm. Gekonnt schlugen sie die
Brücke zwischen Rock‘n Roll und Musikkaba-
rett und wirbelten durch sämtliche Genres wie
Chansons, Rock und HipHop. Mit ihren frechen
Texten über Sex, Drugs, Penisneid machten sie
Lust auf mehr und der Beifall war ihnen sicher.
Ein herzliches Dankeschön gilt den LandFrauen
und dem Jugendchor des Gesangvereines Lie-
derkranz, die an beiden Tagen mit köstlichen
Speisen das Publikum bewirteten, den fleißigen
Helfern vom Bauhofteam, den ehrenamtlichen
Helfern des KuKuK und dem Sponsor Harald
Kunst von der Sonnenapotheke Kirchheim.

Kunst und Kultur
Kirchheim am Neckar
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Ohren auf!

Lachen, malen und zuhören –
das gibt es jeden Dienstagnach-
mittag ab 16 Uhr bei der Vorlese-
zeit in der Bücherei.
In Erinnerung an den bekannten Kinderbuch-
autor Max Kruse liest unsere Vorlesepatin Si-
bylle Ehl lustige Geschichten aus dem Klassiker
Urmel aus dem Eis.
Unterstützt wird sie wieder von unserem Vor-
lesepaten Christian Ecker, bei dessen Vorlese-
stunden die Bücherei schon von einigen Lach-
salven erschüttert wurde.
Komm’ auch mal vorbei! Alle Kinder ab 5 Jah-
ren sind herzlich eingeladen.VHS Kirchheim

Ein Starterset für künftige Leseratten

Die Bücherei in der Storchenkelter ist Part-
ner der bundesweiten frühkindlichen Le-
seförderinitiative „Lesestart – Drei Meilen-
steine für das Lesen“

Ihr Kind wurde in den letzten Monaten 3 Jah-
re alt und Sie haben in den vergangenen Wo-
chen einen Gutschein für ein umfangreiches
„Lesestart“-Set erhalten? Dann kommen Sie
einfach in der Bücherei vorbei. Hier erhalten
Sie das kostenlose „Lesestart“-Set, das aus je
einem altersgerechten Buch sowie Tipps und
Informationen zum Vorlesen und Erzählen be-
steht.

Vereine

Schutzgemeinschaft
Kirchheimer Steillagen e.V.

Am Montag, den 23. November 2015 findet
um 19.30 Uhr die Mitgliederversammlung
der Schutzgemeinschaft Kirchheimer Steil-
lagen e.V. im Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Hierzu lade ich Sie sehr herzlich ein.

Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorge-
sehen:

1. Begrüßung
2. Berichte

a) 1. Vorsitzender
b) Kassiererin
c) Kassenprüfer

3. Aussprache
4. Genehmigung der Jahresrechnung 2014
5. Entlastungen
6. Zukünftige Entwicklung des Steillagenwein-

baus
7. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Nollenberger
1. Vorsitzender

Akkordeon- und
Harmonikaverein

Kirchheim
www.ahv-kirchheim.de

Winterkonzert

Der Akkordeon- und Harmonika-Verein
Kirchheim/N. (AHV) lädt Sie am 5. Dezember
2015 zu seinem Winterkonzert in die Gemein-
dehalle Kirchheim/N. ein. Beginn der Veran-
staltung: 19.00 Uhr. Saalöffnung: 18.00 Uhr.
Eintritt: EUR 10,00 (incl. Gutschein für 1 Glas
Sekt und 1 belegtes Brötchen). Kinder unter 14
Jahren sind frei. Die Veranstaltung ist bestuhlt
und wird vor Beginn und in der Pause bewirtet.
Die Orchester des AHV Kirchheim/N. entfüh-
ren Sie an diesem Abend in die Welt des Films
und der Musicals. Ganz besonders erfreut sind
wir, daß wir Ihnen im 2. Teil des Konzerts das
Knittlinger Mundharmonika-Orchester prä-
sentieren dürfen. Freuen Sie sich gemeinsam
mit uns auf „Das besondere Klangerlebnis“ –
„Welthits auf Harmonikas“ – Klassik – Rock –
Pop – Oldies – Country.

Sichern Sie sich bereits jetzt im Vorverkauf
die begehrten Tickets. Diese sind erhältlich
bei Schreibwaren Baumann, Kirchheim/N,
allen Aktiven des Vereins oder unter Telefon
0 71 43 / 2 46 31.
Wir freuen uns auf Sie!

Haus am Mühlbach

Gemütlicher Kaffeenachmittag

Zum gemütlichen Kaffeetrinken laden Doris
Klepser und ihr Freundeskreis herzlich auf
Donnerstag, den 26. November 2015 um 14.00
Uhr ins Haus am Mühlbach ein.

Dhammika Karate-Do e.V.
Kirchheim am Neckar

Termine 2015

Samstag, 21. November:
Shito-Ryu-Cup des Deutschen Karateverbandes,
71717 Beilstein, Einsteinstr. 4, Langhanssport-
halle, ab 9.00 Uhr, Karate auf sehr hohem Ni-
veau, mit Beteiligung aus ganz Deutschland
und ausländischen Teilnehmern, Deutsche, Eu-
ropa- und Weltmeister gehen an den Start. Zum
kostenlosen Zuschauen und Kennenlernen des
Sports sind Zuschauer willkommen. Diszipli-
nen Kata (Formendarstellung), Kumite (Frei-
kampf) und Kobudo (japanische traditionelle
Waffenkunst) in verschiedenen Alters- und
Gewichtsklassen. Auch Kirchheimer Karateka
nehmen teil.

Samstag 28. November:
Lehrgang in Kumite mit Bundestrainer Thomas
Nitschmann (5. Dan), Sporthalle Alsingen, Nee-
ckarkanalstr. 53, 71686 Remseck, 10 – 16 Uhr

5./6. Dezember:
Lehrgang in Shito-Ryu-Karate, mit Yoshiharo
Hatano (8. Dan) und Carlos Molina (8. Dan),
Berlin, H. Zille Grundschule (Zugang zur Sport-
halle über Manteuffelstr. 92 – 95)

Training:
Montag, 19.00 – 20.00 Uhr
Wiesentalhalle am Sportplatz in Hohenstein
Donnerstag, 17.30 – 19.00 Uhr
Anfänger bis Grüngurt 19.00 – 20.00 Uhr
ab Grüngurt, Gemeindehalle 1. OG, am Sport-
platz Hohensteiner Straße, Kirchheim, mit Shi-
han Minithanthri (7. Dan).

Rotes Kreuz Kirchheim am Neckar

Rückblick Altkleidersammlung
7. November 2015

Für die Kleiderspenden zu unserer Herbst-
sammlung möchten wir uns hiermit bei den
Einwohnern von Kirchheim für die Unterstüt-
zung bedanken.
Ganz herzlich möchten wir uns auch bei Fa.
Mayer für die Bereitstellung von zwei Fahrzeu-
gen und den reibungslosen Ablauf bedanken.
Auch wurden wir während der Sammlung mit
einer Butterbrezelspende der Bäckerei Schmid
versorgt.
Der nächste DRK-Altkleidertermin ist im April
2016 vorgesehen.
Sie dürfen aber auch jeden Mittwoch zwi-
schen 20.00 und 21.00 Uhr, außer in den
Schulferien, Ihre Altkleider in das Feuerwehr-
und DRK-Haus bringen.
Herzlichen Dank!

Ihr DRK – Kirchheim/N.
www.helferimort.de

Gemeinsame
Bekanntmachungen

siehe Seite 32 und 33
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Fluks-Tagesausflug nach Pforzheim
am 11. 11. 2015

„Rom 312“ lautete das Thema, das 13 inte-
ressierte Kirchheimer im Rahmen eines
Tagesausfluges mit der Bundesbahn in den
ehemaligen Gasometer der Stadt Pforzheim
lockte.
Unter fachkundiger Führung erfuhr die Grup-
pe, dass Kaiser Konstantin nach Jahrzehnte
dauernden kriegerischen Auseinanderset-
zungen im Jahr 312 n. Chr. endlich die alleinige
Herrschaft über das Römische Reich antrat.
Dieses geschichtliche Ereignis ist der Hinter-
grund zu dem 360° Panoramabild des Künst-
lers Yadegar Asisi. Ein 30 m hohes Rundbild im
Inneren des Gasometers zeigt die Stadt Rom bei
der Proklamation Konstantins zum Alleinherr-
scher. Eine 15m hohe Plattform in der Mitte
der Rotunde ermöglicht dem Besucher durch
Licht- und Toneffekte nicht nur die Feierlich-
keiten zur Machtübernahme mitzuerleben, sie
eröffnet ihm auch den Blick weit über Paläste,
Tempel, Basiliken und Mietskasernen hinweg
bis zu den Albaner Bergen.
Zum gemütlichen Mittagessen hatte sich die
Gruppe – themengerecht – ein kleines italie-
nisches Restaurant in der Innenstadt von Pforz-
heim ausgesucht.
Das weltweit bekannte Pforzheimer Museum
über die Geschichte des Schmucks war am
Nachmittag unser Ziel. Eine sehr engagierte,
lebendige Führerin bot uns anhand von be-
sonders seltenen, erlesenen Objekten einen
Einblick in die Schmuckkunst der letzten
5000 Jahre. Wir konnten kunstvoll gearbeitete
Kleinodien aus der Zeit der Etrusker, üppige
Schmuckstücke aus dem Barock, bedeutende
Entwürfe im Jugendstil, sowie Sammlungen
mit modernem Schmuck bewundern.
Nachdem wir uns im Museumsbistro nochmals
kurz gestärkt hatten, traten wir die Rückfahrt
nach Kirchheim an.

FOKUS
Kirchheim/N. e.V

Runder Tisch

Herzliche Einladung zum 1. Treffen des Ver-
einsstammtisches
Beim Sport- und Kulturtag hat der FOKUS e.V.
mit einem Flyer auf den „Vereinsstammtisch“
aufmerksam gemacht.
Was ist der Vereinsstammtisch?
Wir möchten ein regelmäßiges Treffen orga-
nisieren für alle, die am Vereinsleben in der
Gemeinde interessiert sind. Dabei soll über ak-
tuelle Projekte und Veranstaltungen informiert
sowie interessante Themen rund um das Ver-
einsleben diskutiert werden.

Unser erster Vereinsstammtisch findet statt am
Donnerstag, 26. 11. 2015 um 19 Uhr in der
Gaststätte „Zum Bahnhaus“ und wir laden Sie
hierzu sehr herzlich ein.
Thema des Abends, an dem auch Schulleiterin
Simone Brett anwesend sein wird, ist: „Schule
und Vereine“.
Wir freuen uns, wenn Sie an diesem ersten Ver-
einsstammtisch teilnehmen können und freuen
uns auf Ihr Kommen.
Ihr FOKUS-Orga-Team

FV Kirchheim e.V.

Aktuelles – Jugend

Spiele am Wochenende

Bezirks-Hallenrunde
Samstag 21. 11. 2015
C-Jugend
Marbach, Stadionhalle am Leiselstein
Beginn: 10.00 Uhr
D-Jugend
Marbach, Stadionhalle am Leiselstein
Beginn: 13.30 Uhr

Ergebnisse vom Wochenende

A-Jugend
FVK – SGM FV SKV Ingersheim 2:1
B-Jugend
GSV Pleidelsheim – FVK 3:2
C-Jugend
VfL Gemmrigheim – FVK 11:5
D-Jugend
FVK 1 – GSV Hemmingen
(Gegner nicht angetreten)
TuS Freiberg – FVK 2
Nachholtermin 17. 11. 2015

Aktive

Samstag, 21. 11. 2015
FVK – SV Hellas 94 Bietigheim II
Spielbeginn: 12.45 Uhr
FV Kirchheim – TSV Bönnigheim
Spielbeginn: 14.30 Uhr

Ergebnisse vom Wochenende

FC Mezopotamya Bietigheim – FVK II 3:3
TSV Enzweihing

Jahrgänge

Jahrgang 1932/1933

Erinnerung!
3. Treffen am Mittwoch, 25. November 2015 in
der Gaststätte Bahnhaus in Kirchheim.
Treffpunkt: 11.30 Uhr laut Rundschreiben.

Jahrgang 1939

Der Jahrgang 1939, Kirchheim trifft sich am
Mittwoch, 9. Dezember 2015 mit Partner um
12.00 Uhr, im Gasthaus Bahnhaus in Kirch-
heim zum Mittagessen und anschließend ge-
mütlichem Beisammensein.

Einladung zur Lokalschau

Am Wochenende des 21. und 22. November
findet in Hohenstein in der Wiesentalhalle die
diesjährige Lokalschau des Kleintierzuchtver-
eins Hohenstein-Kirchheim statt.
Bei dieser Ausstellung können auch in diesem
Jahr wieder mehr als 80 Tiere in den Sparten
Kaninchen, Geflügel und Tauben bewundert
werden.
Die Schau beginnt am Samstagnachmittag ab 15
Uhr mit einem Altennachmittag für die Hohen-
steiner Senioren, welcher in Zusammenarbeit
mit dem TSV Hohenstein durchgeführt wird.
Am Sonntag werden die Türen ab 11 Uhr ge-
öffnet sein. Ab 11.30 Uhr bietet der Verein zum
Mittagessen wieder nur das Beste aus Küche
und Keller. Es wird Sauerbraten, Hasenbraten
und Schnitzel mit Spätzle und Salat, und ab 15
Uhr Bratwürste mit Brot geboten.
Auf der Getränkekarte sind neben alkoholfrei-
en Getränke, Fassbier und Weine von der Wein-
kellerei Stromberg-Zabergäu zu finden.
Nachmittags gibt es noch Kaffee mit einer groß-
en Auswahl an selbstgebackenen Kuchen.
Auf Ihren Besuch freut sich der Kleintierzuchtver-
ein Hohenstein-Kirchheim

Kraft-Sport-Verein
Kirchheim

www.ksv-kirchheim.de

KG-Ringer sind im Derby
nicht zu bezwingen

30:20 Erfolg gegen TSV Meimsheim II – Be-
ste Saisonleistung von Lukas Röser

Einen souveränen 30:20 Erfolg haben die Ringer
der KG Neckarbrücke im Derby gegen den TSV
Meimsheim II gefeiert. Mit 14:4 Punkten belegt
die KG-Riege um Trainer Philipp Bezner den zwei-
ten Tabellenplatz in der Bezirksklasse Gruppe B.
„Das waren heute tolle Kämpfe. Meimsheim
war der erwartet starke Gegner, doch unsere
Jungs haben durch die Bank starke Leistun-
gen gezeigt“ lautete das positive Fazit des
Kirchheimer Vorsitzenden Stephan Hennig.
Zum Auftakt siegte Bünyamin Sagir (57 kg/
Griechisch-römisch) bereits auf der Waage, da
der Meimsheimer Eugen Hogel zu schwer war.
Den ausgetragenen Kampf konnte Sagir vor-
zeitig mit 21:3 zu seinen Gunsten entscheiden.
Thomas Weberruß (130 kg/GR) siegte kampflos
und im Freistil-Limit bis 61 Kilogramm fielen
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die Punkte ebenfalls kampflos an die Gäste,
da Tim Achatz beruflich verhindert war. Eine
starke Leistung zeigte Robin Schweda (98 kg/F)
gegen Philipp Modjesch. Schweda kämpfte kon-
zentriert und siegte am Ende verdient mit 4:3.
Seine bisher beste Saisonleistung zeigte Lukas
Röser (66 kg/GR) gegen Alexander Blech. Nach
einem anfänglichen Rückstand wurde Röser
immer stärker und siegte nach sechs Minuten
unter dem Jubel der KG-Fans deutlich mit 24:10
Punkten. Gegen den starken Jascha Winkler
riskierte Mahmut Abdullahu (86 kg/GR) bei ei-
ner Aktion zu viel und wurde in der fünften Mi-
nute geschultert. Eine hervorragende Leistung
zeigte Matthias Menold (75 kg/F), der den sper-
rigen Julian Hammel sicher im Griff hatte und
in der zweiten Minute einen Schultersieg fei-
erte – zur Pause führte die KG-Riege mit 16:8.
Im zweiten Abschnitt siegte Bünyamin Sagir
(57 kg/F) erneut, da der Meimsheimer Ringer
zu schwer war. Nach dem kampflosen Sieg von
Routinier Thomas Weberruß (130 kg/F), fielen
die Punkte in der Klasse bis 61 Kilogramm
kampflos an die Gäste. Robin Schweda (98 kg/
GR) hatte den starken Jascha Winkler nach
einem schulmäßigen Kopfhüftschwung klar auf
den Schultern, doch der Pfiff des Kampfleiters
blieb leider aus. Am Ende konnte sich der KG-
Athlet souverän mit 8:2 Punkten durchsetzen.
Gegen den starken Semier Baisangur lag Lu-
kas Röser (66 kg/F) nach Punkten in Führung,
als er in der vierten Minute eine unglückliche
Schulterniederlage hinnehmen musste. Maxi-
milian Hennig (86 kg/F) wehrte sich gegen Phi-
lipp Modjesch nach Kräften, konnte aber einen
Überlegenheitssieg des Meimsheimers kurz
vor Kampfende nicht verhindern. Im letzten
Duell führte Alexander Herrmann (75 kg/GR)
gegen Julian Hammel bereits mit 8:0, als er den
Zabergäuer unter dem Jubel der Fans auf die
Schultern legte.(rai)
Tabelle Bezirksklasse B:
1. RG SHA/Wüstenrot II 16:2
2. KG Neckarbrücke 14:4
3.VfL Neckargartach II 8:8
4. ASV Möckmühl II 8:10
5. KSV Lauffen 7:11
6. TSV Meimsheim II 5:13
7. VfL Obereisesheim II 4: 14

Nächster Kampf:
Samstag, 21. 11. 2015, 19.30 Uhr
Schulsporthalle Kirchheim

KG Neckarbrücke – VfL Neckargartach II

Landfrauenverein
Kirchheim

Terminverschiebungen im
Landfrauenprogramm

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass unser
geplanter Filmabend am 25. November wegen
Terminüberschreitungen leider ausfallen muss.
Da die Referentin des Vortrages „Hildegard

von Bingen“ am 9. März 2016 leider an diesem
Abend verhindert ist, verschieben wir diesen
Vortrag auf den 13. April 2016.
Dadurch können wir den Filmabend auf den 9.
März 2016 legen.
Bitte tragen Sie sich diese Terminänderungen
auf ihrem Jahresprogramm ein.

Skiclub
Kirchheim/Neckar e.V.

www.skiclub-kirchheim.de

FIT im ALTER

Morgen, Freitag, den 20. November, fällt die
Gymnastik aus.
Wir treffen uns um 19.00 Uhr in der Gaststätte
AUF DER BURG in Walheim.
Gäste sind willkommen.

Das Freitags-Team

Vorschau:

Sölden II 24h – 12. Dezember:
Keine Zeit, die Skisaison zu eröffnen? Bei uns
geht das – Ski fahren und Party. Nach einer
Fahrt im komfortablen Reisebus erwartet uns
ein interessantes Skigebiet, in dem wir in die
Saison starten können. Mit den SCK-Guides
genießen wir die ersten Schwünge auf den
schneesicheren Gletschern oder bei guten Be-
dingungen in den abwechslungsreichen Ski-
gebieten Hochsölden oder an der Gaislachko-
gel. In einer der vielen Hütten kann man sich
stärken und Kraft für die nächsten Abfahrten
tanken. Was ist aber ein schöner Skitag ohne
Après? Sölden lässt aber auch hier nicht zu
wünschen übrig. Viele Schirme und Bars laden
zum Feiern ein.
Weihnachts-Kurse – 27., 28. und 29. Dezem-
ber:
Wir haben Spaß und lernen in drei Tagen das
Ski fahren oder das Boarden. Wir bieten sowohl
Beginnern als auch Fortgeschrittenen ideale
Voraussetzungen, um in den Sport einzusteigen
oder ihre Technik zu verbessern. Das Highlight
am dritten Tag ist unser Abschlussparcour. Je-
des Skikurs-Kind kann daran teilnehmen und
erhält im Anschluss eine Urkunde und eine
Medaille. Melden Sie Ihr Kind für alle drei Tage
zum Intensivkurs an.
Unsere traditionelle SCK-Küche darf natürlich
nicht fehlen. Sie wird Euch wieder mit lecke-
rem Mittagessen und passenden Getränken zu
familienfreundlichen Preisen verwöhnen.

Scheffau – 2. bis 5. Januar:
Ski fahren bis zum Abwinken in Österreichs
größtem Skigebiet. Wir wohnen im Waldhof
Resort direkt an der Talabfahrt. Unser Hotel
verfügt über Après-Bar, A-la- Carte Restaurant,
Sauna und Kegelbahn. Alle Zimmer oder Ap-
partements verfügen über Dusche und WC.
Diese Ausfahrt bietet für jeden etwas. Das ab-
wechslungsreiche Skigebiet spricht den sport-
lichen Skifahrer an, durch unsere Kinderbe-
treuung ist die Ausfahrt besonders für Familien

geeignet und in den vielen Hütten kann man
wunderbar verweilen oder den Skitag herrlich
beim Après ausklingen lassen.

Jugendcamp I Saalbach-Hinterglemm
2. bis 7. Januar:
Unser Ski- und Snowboard-Camp in Saalbach-
Hinterglemm ist ein absolutes Highlight für
Jugendliche. Seit dieser Saison warten in dem
Zusammenschluss von Saalbach-Hinterglemm,
Leogang und Fieberbrunn über 270 Pistenkilo-
meter darauf, erkundet zu werden. Dabei beglei-
ten Euch die ausgebildeten Skilehrer des SCK
und geben gerne Tipps, wie Ihr Eure Ski- und
Snowboardkenntnisse noch verbessern könnt.
Ein abwechslungsreiches Abendprogramm im
und um das Jugendhaus Mitterlengau rundet
die Tage ab. Das Jugendhaus ist speziell für
Jugendgruppen ausgestattet, es besitzt Mehr-
bettzimmer, moderne Etagenduschen, große
Aufenthaltsräume und eine sehr gute Küche.

Jugendcamp II Saalbach-Hinterglemm
7. bis 10. Januar:
In dieser Saison geht es für alle ab 16 Jahren
nach Saalbach-Hinterglemm. Hier erwarten
Euch über 270 Pistenkilometer, 70 Liftanlagen
sowie unzählige Après-Ski-Locations. Gemein-
sam mit dem Betreuerteam werdet Ihr spaßige
und erlebnisreiche Tage und Nächte erleben.
Übernachten werden wir im Jugendhaus Mitter-
lengau. Mit Mehrbettzimmern, modernisierten
Etagen und einer sehr guten Küche ist das Haus
perfekt für uns als Jugendgruppe geeignet.

Infos und Anmeldung unter www.skiclub-
kirchheim.de oder im Vereinsbüro.

SCK Hüttenabend am 21. 11. 2015

Der Hüttenabend des Skiclub Kirchheim findet
dieses Jahr am 21. November in der Gemeinde-
halle Kirchheim statt. Ein Abend für Jung und
Alt. Neben zahlreichen Getränkespecials, ex-
klusiven Weinen und einer Schnapshütte wird
es an diesem Abend Essen mit Bedienung und
einen Begrüßungssekt geben:

Wurstsalat mit Brot 6,00 EUR
Salat mit Putenstreifen 8,00 EUR
Maultaschen mit Kartoffelsalat 6,00 EUR
Schnitzel mit Kartoffelsalat 8,00 EUR

Voranmeldung für das Abendessen bis zum
14. 11. 2015 unter www.skiclub-kirchheim.de,
im Vereinsbüro oder in der Skigymnastik. Gä-
ste, welche nicht am Abendessen teilnehmen
möchten, dürfen gerne ohne Voranmeldung
kommen.

Ortsverein
Bönnigheim-Erligheim-

Kirchheim

Politischer Stammtisch im „Bahnhaus“

Der nächste politische Stammtisch des SPD
Ortsvereins Bönnigheim – Erligheim – Kirch-
heim findet am Donnerstag, den 26. November
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um 19.30 Uhr im „Bahnhaus“ in Kirchheim
statt. Auf der Tagesordnung stehen aktuelle
Themen aus allen Bereichen der Politik. Alle
politisch Interessierten sind herzlich eingela-
den.

Sportschützenverein
Kirchheim e. V.

Aktuelle Ergebnisse der Ligawettkämpfe

Erneuter Sieg für die Erste Kirchheimer
Luftgewehrmannschaft
Beim Auswärtskampf siegte der SSV Kirchheim
I gegen die SGi Bietigheim II mit 3 zu 2 Punk-
ten. Alexander Liebchen aus Kirchheim holte
den ersten Punkt mit 369 Ringen gegen 363.
Fatih Sagir gab mit 350 Ringen seinen Punkten
an den Gegner aus Bietigheim ab, der starke
371 Ringe schoss. Die dritte Schützin aus dem
Kirchheimer Team, Rebecca Sagir, konnte eben-
falls keinen Punkt machen. Sie erreichte 343
Ringe, die Kontrahentin 353. Der vierte Schüt-
ze aus den Kirchheimer Reihen, Thomas Jung,
holte einen weiteren Punkt mit 359 Ringen ge-
gen 338. Auch Tanja Eichelberger konnte punk-
ten mit guten 360 Ringen gegen 345 Ringen.
Die zweite Luftgewehrmannschaft hatte ihren
letzten Wettkampf in Mundelsheim. Das Endre-
sultat lautete SSV Mundelsheim III 1408 Ringe
gegen SSV Kirchheim II 1200 Ringe.
Für das Kirchheimer Team sah die Einzelwer-
tung wie folgt aus: Fabian Krämer (325), Bernd
Krämer (298), Willi Hagen (292) und Harald
Brenner (285). Wolfgang Haustein unterstützte
das Team mit 283 Ringen.

Tischtennisverein
Kirchheim

TTV-Bilanz: drei Siege eine Niederlage

Zweimal in den letzten Tagen musste die erste
Kirchheimer Tischtennismannschaft an die
Platten. Im Heimspiel gegen den TTC Bietig-
heim-Bissingen VIII gab es einen klaren 9:0-
Sieg durch Roland Ivenz, Günther Högner, Flo-
rian Mühlegger und Axel Munz.
Das zweite Match wurde beim Tabellenzweiten
TV Großbottwar I ausgetragen. Der verhinderte
Axel Munz wurde durch Arthur Welk ersetzt.
Nach den ersten drei Doppeln und den ersten
sechs Einzeln lagen die Kirchheimer mit 4:5
im Rückstand. Im zweiten Durchgang steiger-
ten sich alle TTVler und holten in Folge fünf
Einzelsiege zum 9:5-Auswärtssieg. Punkte hol-
ten: Roland Ivenz (2), Rüdiger Weiß (2), Gün-
ther Högner (2), Wolf-Dieter Ivenz und Florian
Mühlegger in den Einzelbegegnungen und das
Spietzendoppel Roland Ivenz/Rüdiger Weiß.
Im Nachderby Besigheim II gegen Kirchheim
II kamen die Kirchheimer Gäste zu einem si-
cheren 3:9-Auswärtserfolg. Zu Siegen kamen:
Werner Schaller/Axel Spranger und Sinja Her-
brik/Uwe Neumüller in den Doppeln und Axel

Spranger (2), Sinja Herbrik (2), Werner Schal-
ler, Timo Wagner und Uwe Neumüller in den
Einzeln.
Einen schlechten Tag erwischte die dritte Sechs
bei Salamander Kornwestheim. Der Gastgeber
gewann alle entscheidende Spiele und das
Match mit 9:4. Kirchheimer Zähler holten Andy
Weichert, Timo Wagner im Einzel und Rolf Bel-
schner/Timo Wagner und Herbert Teply/Andy
Weichert im Doppel. Mir dieser Niederlage
bleibt das Team Schlusslicht in der D-Klasse,
Gruppe 1.

Heimspiele für TTVK I und III

Vom Kirchheimer Tischtennisverein sind am
Wochenende zwei Herrenmannschaften bei
Heimspielen im Punkteeinsatz. Bereits am
Freitag um 19 Uhr empfängt die Dritte den TV
Großbottwar V und am Sonntag um 9 Uhr ist
zum letzten Vorrundenheimspiel bei Kirch-
heim I die TTG Marbach-Rielingshausen II in
der Schulsporthalle zu Gast.

TTVK-Vorstand tagt

Der Tischtennisverein aus Kirchheim trifft sich
zur letzten Vorstandssitzung in diesem Jahr am
Donnerstag, 19. November, um 20 Uhr im Gast-
haus „Zum Bahnhaus“.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem
Eingänge und Informationen, Neumitglieder
und Austritte, Weihnachts-Doppelturnier am
Dienstag, 15. Dezember, Rückrundentermine
und Vorschau für das Jahr 2016.

Turnverein
Kirchheim e.V.

Terminänderung!

Walking/Nordic Walking findet ab sofort im-
mer dienstags um 18 Uhr statt. Teffpunkt bleibt
der Parkplatz an der Hohensteiner Straße.

Familienabend 2015

Ein buntes Programm erwartete die zahlreich
erschienenen Gäste beim diesjährigen Show-
abend des Turnvereins Kirchheim in der Ge-
meindehalle.
Nach einer kurzen Begrüßung und Eröffnung
des Buffets durch den Vorsitzenden Friedhold
Lück durfte sich der Saal auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen. Die alljährliche
Sportabzeichenvergabe bildete den Auftakt.
Anschließend zeigte die Hip-Hop-Gruppe
„Amazing Angels” ihre Choreographie unter
der Leitung von Nathalie Ambacher. Weiter
ging es mit den Turnenden Schlangen, den
Gerätturnmädels, die mit Tunnel, Gymnastik-
bändern und Tüchern sowie an kleinen Kästen
eine Vielzahl turnerischer Elemente präsen-
tierten. Ein Highlight bildeten die vier Mädels
aus Sersheim, die ihr gymnastisches Können
„Gymnastik im WM-Jahr“ zeigten, mit dem sie
bereits den 1. Platz in der Landesliga belegten.
Unter der Leitung von Rita Rohrer und Birgit
Hochstatter sorgte die Aerobic-Gruppe „Bade-
nixen” mit einem Ausschnitt des diesjährigen
heißen Mega-Sommers 2015 für Stimmung.
Nach einem kurzen bebilderten Jahresrück-
blick führte die Hip-Hop-Gruppe „Anonymous“
mit ihrer neuesten Choreographie das Pro-
gramm fort. Das Trio Bruderliebe (Kuba, Lu-
kas, Stefan) vom Berufskolleg Waldendorf prä-
sentierte dem Publikum anschließend weitere
„bewegende Szenen“. Zu rockiger Musik und
immer zu zweit an einem Step-Brett trat die
Step-Aerobic-Gruppe unter dem Motto „Let’s
rock“ auf. Etwas besinnlicher ging es dann
bei den sportlich-dynamischen Herren zu. Mit
zarten Bewegungen zu einem Mix aus getra-
gener bis fetziger Musik begeisterten sie die
Gäste. Auf und über den Balken flogen und
turnten die GerätturnerInnen um Heike und
Stefan Leopold. Ein Feuerwerk von Elementen
am Turnpilz, am Balken sowie am Trampolin
wurde dem Publikum geboten.
Das Finale bildete schließlich der gemeinsame
Tanz „Enjoy the Rhythm“ aller beteiligten
Showgruppen auf der Bühne. Im Anschluss
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konnte man dann den gelungenen Abend an
der Bar des Tischtennisvereins Kirchheim aus-
klingen lassen.

Sportabzeichen 2015
(Anzahl der Verleihungen)

Jugend
Silber: Tim Beckbissinger (10)
Gold: Carina Liss (6), Lydia Händel (7), Linda
Kraut (7), Clara Händel (8), Samara Reisinger
(9), Natalie Hennige (9)

Erwachsene
Silber: Matthias Menold (1), Uwe Schmidt (1),
Maike Dreher (2), Antje Beckbissinger (4),
Matthias Brändle (12)
Gold: Simon Bracklow (1), Daniela Hertner (1),
Falko Käßmann (1), Sabrina Schmidt (1), Dani-
ela Esper (1), Oliver Lang (1), Dirk Baumann
(1), Frank Huber (1), Andreas Otta (1), Karin
Teutsch (2), Ralf Mönch (2), Sven Teutsch (2),
Rüdiger Weiß (2), Sebastian Thürer (2), Simon
Dreher (2), Andreas Schrempf (3), Anette Bau-
mann (3), Ralph Kraut (3), Michael Windeisen
(3), Julia Grimm (4), Karin Weiß (4), Annette
Mönch (4), Sigrid Seidlitz (4), Bernd Rosen-
berger (4), Petra Bohnenstingl (5), Johanna
Ziegler (6), Daniela Kraut (6), Stefan Leopold
(7), Ulrich Grimm (10), Angelika Kromer (11),
Ulli Lansche (13), Heike Leopold (15), Wolfgang
Mees (17), Sigrid Seiz (29), Brigitte Lück (31),
Christiane Leonhardt (35)

Kirchheimer
Wochen-Markt

Ein Projekt
der Lokalen Agenda

Kirchheimer Wochenmarkt –
Ein Projekt der lokalen Agenda

Frische und regionale Produkte erhalten Sie
auf dem Wochenmarkt des Kirchheimer Obst-
bauvereins

Apfel der Woche:
Braeburn

Rezept der Woche:
Kürbis-Suppe mit Speckklößchen

Diese Woche:
Speisekürbis Hokkaido

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr findet
der Wochenmarkt in der Alten Kelter hinter der
evangelischen Kirche statt.
Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Obsthalle Kirchheim, Telefon 9 16 14.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde

Kirchheim

Bürostunden im Pfarramt:
Dienstag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 – 18.00 Uhr

Telefon 07143/891166; Fax 07143/891167
E-Mail: gemeindebuero@kirche-kirchheim-n.de
Internet: www.kirche-kirchheim-n.de
E-Mail: gemeindebuero@kirche-kirchheim-n.de
Internet: www.kirche-kirchheim-n.de

Wochenspruch:
Lasst eure Lenden umgürtet sein
und eure Lichter brennen.

Lukas 12,35

Sonntag, 22. November – Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Kindergottesdienst im CWH
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gesangverein Lieder-

kranz, Pfarrer Kubitscheck
Opfer für die Orgelerhaltung
anschließend an den Gottesdienst
ca. 11.15 Uhr Gedenkfeier für die Op-
fer von Krieg und Gewaltherrschaft in
der Aussegnungshalle auf dem Fried-
hof

Montag, 23. November
20.00 Uhr Sport in der Schulsporthalle
20.00 Uhr Hauskreis Schabel, Landhausstr. 17

Dienstag, 24. November
18.00 Uhr Bubenjungschar „Wilde Boys“ für Jun-

gen der 2. – 6. Klasse mit Sebastian
Potrafke, Merlin Weller und Yonathan
Selban

17.00 Uhr Ausgabe Gemeindebrief im CWH
19.00 Uhr Jungbläser Posaunenchor
20.00 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 25. November
Kein Konfirmandenunterricht, Gemeindeprak-
tikum
20.00 Uhr Kindergottesdienstvorbereitung

Donnerstag, 26. November
16.15 Uhr Kinderstunde „Gummibärenbande“

für Kindergartenkinder
20.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 20. November
9.30 Uhr Krabbel-Babbel-Gruppe für Kinder

bis 3 Jahre, Judith Kubitscheck, Tel.
89 11 68

15.30 Uhr Tigerentenjungschar für die Kinder
der 1. – 3. Klasse

20.30 Uhr Atempause – Hauskreis bei Familie
Klepser, Friedhofstr. 48

Ewigkeitssonntag
Am Ewigkeitssonntag gedenken wir besonders
der Menschen, die im vergangenen Kirchen-
jahr gestorben sind. Deshalb laden wir alle, die
um einen Menschen trauern, zu diesem Got-
tesdienst am Sonntag, 22. November um 10.00
Uhr in die Mauritiuskirche ein.
Der Verstorbenen gedenken wir, indem wir ihre
Namen im Gottesdienst vorlesen.

Orangenaktion
am Samstag, 28. 11. 2015 ab 9.00 Uhr

Kinder ziehen mit Leiterwagen durch Kirch-
heim. Beladen sind diese Wagen mit Orangen,
Clementinen und Grapefruits. Mit dem Verkauf
helfen wir Kindern im Sudan.

Bitte decken Sie sich mit Vitaminen für den
Winter ein und unterstützen Sie damit gleich-
zeitig dieses Projekt.

24. Oktober 2015
Deutscher Besuch bei den Flüchtlings-
kindern in der Gabaronaschule im Sudan

400 Kinder begrüßten begeistert die beiden
deutschen Weltdienstverantwortlichen Fritz
Leng und Berti Kober in ihrer Schule im
Flüchtlingslager Gabarona. Diese Schule des
YMCA Khartoum ist die einzige Grundschule
im Flüchtlingslager mit 20.000 Menschen am
Rande der Hauptstadt. Daher freuen sich die
Kinder um so mehr, etwas lernen zu können,
da sie Unterricht auch mit christlichem Inhalt
bekommen sowie täglich eine kleine Mahlzeit
und Wasser zu trinken. Dies ist für die gestran-
deten Kinder nicht selbstverständlich.

Exemplarisch lernten die Gäste die Lebensge-
schichte eines Jungen kennen. Er heißt Moham-
nad und sagte den Besuchern einen Bibelvers
auf. Er ist eines von 7 Kindern einer Familie,
die schon seit 10 Jahren hier lebt.

Die Augen der Kinder strahlen, als die Welt-
dienstmitarbeiter ihnen Grüße aus Deutschland
überbrachten und von den Orangen-Aktionen
berichteten, bei denen viele Kinder in Deutsch-
land Geld für Kinder in der ganzen Welt, auch
im Sudan, sammeln.
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Zum Schluss erhielt jedes der Kinder eine
Orange als anschauliches Beispiel und ein Mos-
kitonetz.
Umgekehrt drückten die Kinder mit einem
afrikanischen Lied und einem herzlichen deut-
schen „Dankeschon“ ihre Freude dafür aus.

Fritz Leng und Berti Kober zeigten sich bei
dem Besuch beeindruckt von der guten Hilfe,
die hier durch den YMCA Khartoum geleistet
wird mit Unterstützung des EJW-Weltdienstes
in Württemberg.

Gruß Fritz Leng
Fotos: Berti Kober

Schrottsammlung für die Jugendarbeit:

Am 21. November 2015 sammelt der Förderver-
ein des Evang. Jugendwerks Besigheim in Koo-
peration mit dem Kirchenbezirk Schrott für die
Jugendarbeit.
Wir sammeln alles aus Metall:
Fahrräder, Weinbergdrähte, Wasserhähne,
Spülbecken, Stahlträger, Zäune, Wasserrohre,
Armaturen, Maschinen, Elektrokabel, Motoren,
Dachrinnen, Badewannen, Töpfe, Kupfer, Heiz-
körper, Wasserfässer, Landmaschinen, Garten-
werkzeuge, Aluprofile, Gußöfen, usw.
Melden Sie Ihren Schrott mit ungefährer Men-
genangabe kurz per Telefon oder Mail bei uns
an. Bitte stellen Sie den Schrott nicht auf die
Straße, hierfür ist er uns zu kostbar. Egal ob
Keller oder Dachboden, wir tragen Ihnen die
Sachen nach draußen und holen den Schrott
am 21. November 2015 ab.

Kontakt & weitere Infos bei David Müller:
Telefon 0 15 77 / 2 08 13 63
Mail: schrott@ejwbesigheim.de
Internet: www.ejwbesigheim.de

Ewigkeitssonntag

Am Ewigkeitssonntag gedenken wir besonders
der Menschen, die im vergangenen Kirchen-
jahr gestorben sind. Deshalb laden wir alle, die
um einen Menschen trauern, zu diesem Got-
tesdienst am Sonntag, 22. November um 10.00
Uhr in die Mauritiuskirche ein.
Der Verstorbenen gedenken wir, indem wir ihre
Namen im Gottesdienst vorlesen.

Altpapiersammlung des Posaunenchors
am Samstag, 28. November ab 8.00 Uhr

Wir bitten Sie, Ihr Altpapier zu sammeln und
an diesem Termin gebündelt oder in kleine-
ren Kartons nach Altpapier und Kartonage ge-
trennt ab 8.00 Uhr bereitzustellen.
Die Trennung sollte unbedingt beachtet wer-
den, da inzwischen die Bedingungen der Ver-
wertungsfirma sehr streng sind.
Briefumschläge, durchgefärbtes Papier und Bü-
cher gehören in die grüne Tonne nicht in die
Sammlung.
Der Erlös aus dieser Altpapiersammlung wird
für die Jungbläserausbildung verwendet. Herz-
lichen Dank für Ihre Hilfe!

Katholische
Kirchengemeinde

Kirchheim

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 22. 11. – Christkönigssonntag Hoch-
fest (Jugendkollekte)
8.30 Uhr Eucharistiefeier (St. Marien)

Freitag, 27. 11.
15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Haus am Mühl-

bach)

Fortbildung zum Ehrenamtlichen
Seniorenbegleiter

Die Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-Enz und
das Landratsamt Ludwigsburg Altenhilfe-
Fachberatung bieten vom 14. Januar bis 25.
Februar 2016 eine sechsteilige Seminarreihe
zum ehrenamtlichen Seniorenbegleiter für
den Landkreis Ludwigsburg an. Damit ältere

alleinstehende Menschen in ihrer gewohnten
Umgebung leben können, brauchen sie Mit-
menschen, die ihnen hilfreich zur Seite stehen,
ihnen Zeit schenken, mit ihnen ihre Interessen
gestalten und Anteil an ihrem Leben nehmen.
Der Seniorenbegleiter wird ergänzend zu be-
reits bestehenden Diensten tätig werden. Der
Umfang und die Gestaltung der Begleitung kön-
nen von den Ehrenamtlichen selbst bestimmt
werden.
Die ehrenamtlichen Frauen und Männer wer-
den gezielt auf diese Aufgabe vorbereitet und
erhalten am Ende der Seminare ein Zertifikat.

Veranstaltungsort:
Bischof-Sproll-Haus, Schorndorfer Str.31 in
71638 Ludwigsburg, jeweils donnerstags von
9.30 – 11.30 Uhr

1. Ehrenamt/Aufgaben des Seniorenbegleiters
14.01.16

2. Alterserkrankungen 21.01.16
3. Alltagsbegleitende Maßnahmen 28.01.16
4. Angebote anderer Dienste/Betreuungsrecht

04.02.16
5. Kommunikation/ Gesprächsführung

18.02.16
6. Abschlussveranstaltung mit

Zertifikatsübergabe 25.02.16
(Landratsamt Ludwigsburg, 14.30 – 16.30 Uhr)

Die Fortbildung ist kostenfrei. Information
und Anmeldung beim Caritas-Zentrum Lud-
wigsburg, Frau Bing, Eberhardstr. 29, 71634
Ludwigsburg , unter Telefon (07141) 9 75 05-0
oder per E-mail an bing@caritas-ludwigsburg-
waiblingen-enz.de

Weitere Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
ter Bönnigheim.

Zeugen Jehovas
Versammlung Gemmrigheim

Ernst-Zehender-Weg 3
(bei der Neckar-Schleuse)

Wie kannst du erfahren,
was dir die Zukunft bringt?

Donnerstag, den 19. 11.
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium anhand

des Buches „Ahmt ihren Glauben
nach“

19.35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule:
* Bibellesen: 1. Chronika 26 bis 29
* Was ist mit Sühne gemeint?

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft: „Interesse im-
mer wieder begießen“

Sonntag, den 22. 11.
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffentlich-

keit: „Wie kannst du erfahren, was dir
die Zukunft bringt?“
Referent: Ewald Bohn, Versammlung
Marbach-Nord

10.10 Uhr Bibel- und Wachtturm-Studium an-
hand des Artikels: „Wie zeigt uns Je-
hova seine Liebe?“
1. Johannes 3:1



26 NB 47-2015

Donnerstag, den 26. 11.
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium anhand

des Buches „Ahmt ihren Glauben
nach“

19.35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule:
* Bibellesen: 2. Chronika 1 bis 5
* Welche verschiedenen Taufen gibt
es?

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft: „Ein guter
Lehrer bereitet sich vor“

Jehovas Zeugen Infoportal auf www.jw.org:
„Religion vor dem Aus?“
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, ko-
stenfrei und ohne Kollekte. Interessierte Per-
sonen sind jederzeit willkommen.

Sonstiges

Musikschule Lauffen

Aktuelles aus der Musikschule

28. November – Romantischer Liederabend
Robert und Clara Schumann waren ein Ehe-
paar. Doch was war mit Clara Schumann und
Johannes Brahms? Dieser Frage widmen sich
Rahel Lichdi (Gesangslehrerin unserer Musik-
schule) und Anette Fischer-Lichdi (Klavier) in
ihrem Liederabend. Zu Gehör kommen Lieder
der drei Komponisten, darunter auch der be-
kannte Zyklus „Frauenliebe und -leben“ von
Robert Schumann. Innerhalb der Konzertreihe
„bühne frei...classico“ konzertieren die mehr-
fach ausgezeichnete Sopranistin und ihre Kor-
repetitorin um 20 Uhr im Saal der Musikschu-
le. Karten zu je 14EUR/7EUR erhalten Sie über
die Homepage der Stadt Lauffen oder direkt an
der Abendkasse.

Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir das richtige Angebot für Sie.
Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren Part-
ner oder auch sich selbst: schenken Sie doch
einen Gutschein für einen Schnupperkurs an
unserer Musikschule. Oder erfreuen Sie Ihre
Lieben mit den musikalischen Kostbarkeiten
unserer CD „Viva la Musica“. Nähere Informa-
tionen erhalten sie im Sekretariat der Musik-
schule.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Neck-
ar; Telefon 0 71 33 / 48 94; Fax 0 71 33 / 56 64;
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet:
https://musikschule-lauffen.de

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im
Ausland bittet der Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre Spende.

70 Jahre Frieden in Deutschlang ist nicht
selbstverständlich. Leider wird die Tatsache,
dass Frieden kein Naturzustand ist und immer
wieder neu gestiftet werden muss, anhand der
derzeitigen Krisen am Rande Europas klar auf-
gezeigt. Noch nie hat die Welt in den letzten 70
Jahren so gebrannt. Weltweit sind deshalb 60
Millionen Menschen auf der Flucht.
Der Volksbund leistet durch seine humanitäre
Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge seit Jahr-
zehnten Friedensarbeit. Er wurde im Jahre 1919
gegründet und ist somit eine der ältesten Bür-
gerinitiativen unseres Landes.
Der Volksbund arbeitet in 45 Staaten. Er baut
und betreut die Ruhestätten von über 2,7 Milli-
onen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgrä-
berstätten. Jedes einzelne Kriegsgrab ist eine
Mahnung gegen das Vergessen und zugleich
eine Verpflichtung zum Erhalt des Friedens.

Bitte helfen Sie dem Volksbund durch Ihre Spen-
de – Sie tragen so zum Frieden in Europa bei.

Sammelbüchsen stehen in Kirchheim am
Neckar in der
– Kreissparkasse Ludwigsburg, Zweigstelle

Kirchheim, Uhlandstraße,
– Raiffeisenbank Kirchheim-Walheim eG,

Schillerstraße und
– VR-Bank, Schillerstraße sowie
– in der Aussegnungshalle auf dem Fried-
hof.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e.V.
Bezirksverband Nordwürttemberg
Reinsburgstr. 37, 70178 Stuttgart

gez. Johannes Schmalzl
Regierungspräsident und
Landesvorsitzender

gez. Hartmut Holzwarth
Oberbürgermeister und Bezirksvorsitzender
Nordwürttemberg

Die Deutsche Bahn informiert

Eingeschränkter Zugverkehr zwischen
Stuttgart und Neckarsulm

Am Samstag, 5. und Sonntag, 6. Dezember
2015 kommt es aufgrund von Arbeiten zur
Anbindung des Stuttgarter Hauptbahnhofs in
Stuttgart auch im Regional- und S-Bahnverkehr
zu Einschränkungen.
Die Regional-Express-Züge (RE) zwischen Stutt-
gart und Neckarsulm verkehren von 9 bis 19
Uhr ca. 25 Minuten früher.
Die Regional-Express-Züge (RE) ab Neckarsulm
bis Stuttgart verkehren später.

Anzeigen-Annahmestellen
Frau Bettina Baumann
Schillerstraße 40
Tel. 0 71 43 - 9 45 22
Fax 0 71 43 - 40 73 96

Mo–Sa: 8.00–12.30 Uhr
Mo–Fr: 14.30–18.00 Uhr

Bönnigheim
KirchheimFrau Gabriele Pyper

Hauptstraße 58
Tel. 0 71 43 - 2 10 42
Fax 0 71 43 - 2 58 94

Mo–Sa: 8.30–12.30 Uhr
Mo–Fr: 14.30–18.00 Uhr
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Jahresrechnung 2014

In seiner Sitzung am 10. 11. 2015 hat der Gemeinderat die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2014 gemäß §95 der Gemeindeordnung festgestellt.

Die Beschlüsse über die Bildung und Übertragung von Haushaltsresten sowie über die Feststellung der Jahresrechnung 2014 werden gemäß §95
Abs. 3 der Gemeindeordnung nachstehend öffentlich bekannt gemacht.

Der Gemeinderat hat am 10. 11. 2015 beschlossen:

1. Die Jahresrechnung wird im Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben auf je 6.410.948,31 EUR

und im Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben auf je 1.693.262,59 EUR

festgestellt.

2.1 Neue Haushaltseinnahmereste werden im Vermögenshaushalt mit 131.000,00 EUR
festgesetzt.

2.2 Neue Haushaltsausgabereste werden im Vermögenshaushalt mit 660.000,00 EUR
festgesetzt.

3. Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt wird nach §84 GemO zugestimmt.

4. Der Stand der allgemeinen Rücklage hat sich auf 2.210.262,50 Euro verringert.

5. Das Ergebnis der Haushaltsrechnung (Anlage 1.1) und der kassenmäßige Abschluss nach §40 GemHVO (Anlage 2) werden festgestellt.

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2014 – in EUR –

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht ist von Montag, 23. 11. 2015 bis Dienstag, 01. 12. 2015 (je einschließlich), während der üblichen Dienst-
stunden im Rathaus, Rathausstr. 7, 74391 Erligheim, Zimmer 4, öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt.

Erligheim, 19. 11. 2015
gez. Rainer Schäuffele,
Bürgermeister

Gemeinde
Erligheim

Im Naturpark Stromberg-Heuchelberg

www.erligheim.de

Amtliche Bekanntmachungen
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Der Gemeinderat der Gemeinde Erligheim
hat am 10. 11. 2015 in öffentlicher Sitzung
die Satzungen über den Bebauungsplan, die
örtlichen Bauvorschriften und den Umwelt-
bericht „Kleines Flürle“ aufgrund der §10 des

Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. 09. 2004 (BGBl. S.
2414); zuletzt geändert durch Art. 1 des Ge-
setzes vom 20. 11. 2014 (BGBl. I 1748) in Ver-
bindung mit §4 der Gemeindeordnung für

Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. 07.
2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert
durch Art. 1 des Gesetzes vom 16. 04. 2013
(GBl. S.55)) beschlossen.

§1
Räumlicher Geltungsbereich

Für den räumlichen Geltungsbereich des Be-
bauungsplans ist der Lageplan des zeichne-
rischen Teils des Ingenieurbüros Gerst, Mühl-
acker (siehe Planausschnitt) vom 22. 09. 2015
maßgebend.

§2
Bestandteile der Satzungen

a) Bebauungsplan mit zeichnerischem und
textlichem Teil und

b) die örtliche Bauvorschriften

c) Umweltbericht

jeweils in der Fassung vom 22. 09. 2015.

Eine Begründung ist beigefügt.

§3
Inkrafttreten

Die Satzungen treten gem. §10 Abs. 3 BauG mit
dieser Bekanntmachung in Kraft.

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser
Satzungen mit den hierzu ergangenen Be-
schlüssen des Gemeinderates übereinstimmt
und dass die für die Rechtswirksamkeit maß-
gebenden Verfahrensvorschriften eingehalten
worden sind.

Erligheim, 19. 11. 2015

gez.
Rainer Schäuffele,
Bürgermeister

Inkrafttreten der Satzungen über den Bebauungsplan, die örtlichen Bauvorschriften und den Umweltbericht „Kleines Flürle“
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Umlegungsverfahren „Kleines Flürle“

Bekanntmachung des Umlegungsausschusses über die Aufstellung des Umlegungsplans nach §69 BauGB

1. Nach Erörterung mit den Eigentümern
hat der Umlegungsausschuss in seiner
Sitzung am 10. 11. 2015 den Um-
legungsplan gem. §66 Abs. 1 BauGB (Bau-
gesetzbuch in der geltenden Fassung)

für folgende Flurstücke der Ge-
markung Erligheim aufgestellt:

Nr.: 1744, 1745, 3895, 3896, 3897, 3898, 3899,
3900, 3901, 3902, 3903, 3904, 3905, 3906,

3907, 3908, 3909, 3910, 3911, 3912, 3913, 3914,
3915, 3916, 3917, 3918, 3919, 3920, 3921, 3922,
3923, 3924, 3925, 3926, 3927, 3928, 3929,
3930, 3931, 3932, 3933, 3934, 3935, 3936,
3937, 3938, 3939, 3940, 3941

2. Dem Umlegungsplan liegt der seit 10.
11. 2015 rechtsverbindliche Bebauungsplan
„Kleines Flürle“ zugrunde.

3. Der Umlegungsplan besteht aus der Um-
legungskarte (§67 BauGB) und dem Umle-
gungsverzeichnis
(§68 BauGB) für die Ordnungsnummern 1, 1.1,
2, 3, 3.1, 3.2, 4, 5, 5.1, 5.2, 6, 7, 8, 8.1, 8.2, 8.3.

Die Umlegungskarte stellt den künftigen Zu-
stand des Umlegungsgebietes dar. Sie enthält
die neu zugeteilten Grundstücke mit ihren
Grundstücksgrenzen und Bezeichnungen so-
wie Flächen im Sinne des §55 Abs. 2 BauGB
die auf der Grundlage des Bebauungsplanes
der Gemeinde zugeteilt werden.

Das Umlegungsverzeichnis führt die Grund-
stücke nach Lage, Größe und Nutzungsart auf.
Hierbei wird der alte und neue Bestand unter
Angabe der jeweiligen Eigentümer gegenüber-
gestellt. Des weiteren werden Rechte und
Lasten in ihrer Form vor und nach der Um-
legung beschrieben. Die anfallenden Geld-
leistungen und deren Fälligkeit wird ebenfalls
aufgeführt.

4. Der Umlegungsplan kann im Rathaus der
Gemeinde Erligheim während der Sprechzeiten
eingesehen werden.

5. Der Umlegungsplan kann nur von dem-
jenigen und nur insoweit eingesehen werden,
als ein berechtigtes Interesse dafür dargelegt
wird.

6. Den Umlegungsbeteiligten wird nach §70
Abs. 1 BauGB ein ihre Rechte betreffender Aus-
zug aus dem Umlegungsplan zugestellt.

7. In der Bekanntmachung der Gemeinde Erlig-
heim vom 05. 12. 2013 über den Umlegungs-
beschluss ist zur Anmeldung von Rechten
aufgefordert worden. Gemäß §48 Abs. 2 Satz 2
BauGB ist die Frist zur Anmeldung von
Rechten mit dem Tag des Beschlusses über die
Aufstellung des Umlegungsplans abgelaufen.

Erligheim, den 19. 11. 2015
Umlegungsausschuss

gez. Rainer Schäuffele,
Bürgermeister
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Runder Tisch
Asyl Erligheim

Herzliche Einladung

Herzliche Einladung zum Café Zuflucht am

Samstag, den 21. 11. 2015, ab 15.30 Uhr

im Gemeindehaus der Freien Christen-
gemeinde, Hauptstraße 7, Erligheim (1. Stock).

Wir freuen uns auf viele interessierte Bürger,
die mit unseren Asylbewerbern ins Gespräch
kommen möchten und auf einen gemütlichen
gemeinsamen Nachmittag bei Kaffee und
Kuchen.

Kostenlose Splitt-Abgabe

Für den Haushaltsgebrauch gibt die Ge-
meinde am Freitag, 27. November 2015, von
11.00 – 12.00 Uhr im Bauhof bei der Klär-
anlage kostenlos Splitt ab.

Bitte zum Abholen einen Eimer oder kleinen
Plastiksack mitbringen.

Das Ordnungsamt informiert:
Hinweis zum Parken auf Gehwegen

Das Parken auf Gehwegen ist grundsätzlich
verboten.
Der Gehweg ist der Schutzraum für die schwäch-
sten Verkehrsteilnehmer, nämlich die Fußgänger
oder Rad fahrenden Kinder. Diese dürfen nicht
auf die Fahrbahn gedrängt werden.
Wir weisen explizit auf das Parken in der Erlighei-
mer Ortsmitte hin:
Immer wieder stellen wir fest, dass einigen Fahr-
zeugführern nicht bewusst ist, dass es sich bei
den gepflasterten Flächen im Ortskern um Geh-
wege handelt ...
Aufgrund beengter Verhältnisse und der gerin-
gen Verkehrsstärken im Ortskern konnte beim
Straßenbau auf die Fahrbahn-Gehweg-Trennung
durch einen halbhohen bzw. hohen Bordstein ver-
zichtet werden.

Das Standesamt meldet

13. 11. 2015 in Bietigheim-Bissingen,
Margot Hamann geb. Röhl, zuletzt
wohnhaft Ensbachstr. 10 in Erligheim

Aus der Gemeindeverwaltung

Gedenkfeier für die Toten der Kriege
und die Opfer der Gewaltherrschaft am
Totensonntag

Wenn wir am Totensonntag der Opfer von Krieg
und Terror gedenken, geht unser Blick zurück
auf das vergangene, von zwei Weltkriegen ge-
zeichnete 20. Jahrhundert. Viele Bilder stehen
uns vor Augen. Bilder von Tod und Zerstörung,
von Trümmern und Tränen.

Auch in unserer heutigen Zeit gibt es viele
Opfer von Gewaltherrschaft und Krieg. Am
vergangenen Wochenende wurde Paris von
Terror heimgesucht.

Alle Generationen sind dazu aufgerufen,
diese Toten nicht zu vergessen. Unsere Trauer
ist nicht machtlos. Der Totensonntag ist nicht
nur ein Tag des Erinnerns. Er soll dazu bei-
tragen, dass eine friedvolle Zeit in der ganzen
Welt beginnt.

Das Vermächtnis der Toten lautet: Bewahrt
den Frieden als wichtiges Gut, damit das
Schicksal unserer Nachkommen nicht un-
seres bzw. das unserer Vorfahren wird.

Feier in der Aussegnungshalle
Am Totensonntag,

22. November, 11.30 Uhr,

findet in der Aussegnungshalle die Gedenkfeier
für unsere Toten mit Kranzniederlegung statt.
Sie wird umrahmt durch den „Salto Vocale“.

Sie sind dazu herzlich eingeladen.

Seniorennachmittag am 14. November

Am vergangenen Samstag fand in der herbst-
lich dekorierten August-Holder-Halle der dies-
jährige Seniorennachmittag statt. Dieser wurde
von der Gemeinde und der Evangelischen
Kirchengemeinde gestaltet.

Pfarrerin Döbler konnte 140 Seniorinnen und
Senioren begrüßen.

Pfarrer Khonde von der Katholischen Kirchen-
gemeinde sprach ein kurzes Grußwort und
Bürgermeister Schäuffele begrüßte ebenfalls
die Gäste und wünschte einen schönen Nach-
mittag bei netten Gesprächen. Er bedankte sich
bei allen Helfern, die das Gelingen des Nach-
mittages ermöglichten.

Nach Kaffee und Kuchen verzauberte Hans
Häberle die Gäste mit seinen Zauberkünsten.

Bevor das Abendessen serviert wurde, sprach
Herr Oppermann von der Freien Christenge-
meinde ein Grußwort.

Nach dem Schlusswort und gemeinsamen Lie-
dern wurden die Seniorinnen und Senioren mit
dem Segen von Frau Döbler verabschiedet.

Fahrbahn fahrbahnseitiger
Distanzstreifen

Fortbewegungsraum
Fußgänger
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Der Gehweg ist auf Fahrbahnniveau abgesenkt
und schafft für Rollstuhlfahrer, Menschen mit
Gehhilfen, aber auch Eltern mit Kinderwagen stu-
fenfreie und sichere Wege. Diese barrierefreie Ge-
staltung des Gehweges – ohne Höhenunterschied
zwischen Fahrbahn und Fußweg – hebt sich op-
tisch wahrnehmbar von der Straße ab und dient
auch für Ortsfremde erkennbar dem Fußverkehr.
Gehwegparker werden daher konsequent mit
einem Verwarnungsgeld entsprechend sanktio-
niert. Wir bitten Sie um die Einhaltung der gesetz-
lichen Vorgaben, damit ein rücksichtsvolles Mitei-
nander aller Verkehrsteilnehmer möglich ist.

Ihr Ordnungsamt

Jubilare

Glückwünsche zum 80. Geburtstag

Herr Hugo Habermann, Freudentaler Straße 6,
konnte am 14. November seinen 80. Geburtstag
feiern.

Bei einem Geburtstagsbesuch überbrachte
Bürgermeister Herr Schäuffele Herrn Haber-
mann Glückwünsche und einen Geschenkkorb
der Gemeinde Erligheim.

Dem Altersjubilar wünschen wir für das neue
Lebensjahr alles Gute, vor allem Gesundheit
und Gottes Segen.

Die besten Glückwünsche
Geburtstag

26. 11.
90. Geburtstag

Karl Stahl, Hofener Str. 6

Dem Jubilar gratulieren wir
ganz herzlich und wünschen ihm

Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen,
die hier nicht genannt werden wollen.

Freiwillige Feuerwehr
Erligheim

www.feuerwehr-erligheim.de

Unterricht

Am Freitag, 27. 11. findet für die gesamte Wehr
um 19.30 Uhr Unterricht statt.
Der Kommandant

Geschwindigkeitskontrollen

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen
durch das Landratsamt Ludwigsburg
Am 9. 11. 2015 wurden in der Gemeinde folgende
Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt:

Messpunkte Löchgauer Str.
11.55 – 13.10 Uhr

zul. Geschwindigkeit 30 km/h

Gemessene Fahrzeuge 344

Überschreitungen 48

Höchstgeschwindigkeit 56 km/h

Messpunkte Hofener Str.
13.20 – 14.20 Uhr

zul. Geschwindigkeit 50 km/h

Gemessene Fahrzeuge 97

Überschreitungen 2

Höchstgeschwindigkeit 68 km/h

Seniorenstüble
Erligheim

Das Seniorenstüble hat am Mittwoch,
25. November 2015, 14.30 Uhr, für Sie,
unsere Senioren, im Bürgerhaus „Vordere
Kelter“ wieder geöffnet.

Alle, ab 70 Jahre aufwärts, sind herzlich zu
diesem Nachmittag eingeladen.

Vereine

CVJM Erligheim
www.cvjm-erligheim.de

Orangenaktion 2015

Orangenaktion am 28. November

„Oraaaasche, Mandariiine, Gräpfruit“ – so
wird es am Samstag, den 28. November, bei
der bezirksweiten Orangenaktion wieder
durch die Straßen hallen. Auch unsere Erlig-
heimer Jungschargruppen ziehen mit Leiter-
wägen durch den Ort und verkaufen Biofrüchte
(Orangen, Grapefruits und Clementinen) an
ihren Haustüren.
Mit dem Erlös der diesjährigen Aktion werden
wir das Projekt „Gabarona“ im Sudan unter-

stützen. Flüchtlingskinder erhalten durch das
Projekt Schulunterricht, Nahrung, Kleidung
und Medizin. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung.
Die Kinder, Teens und Mitarbeitenden treffen
sich um 9.30 Uhr im DBH.
Es kann sein, dass die Kinder nicht an alle
Häuser kommen, da sie ihre Früchte bereits
verkauft haben oder die Zeit nicht gereicht
hat. Die restlichen Früchte werden am Sonntag
nach dem Gottesdienst zum Verkauf angeboten.

Hausfrauenverein
Erligheim

Terminänderungen

– bitte notieren –
Aus organisatorischen Gründen werden
folgende Termine verlegt.

Der Adventsabend
findet am Freitag 11. Dezember 2015 im Gast-
hof Grüner Baum statt. – Beginn: 19.00 Uhr.

Zur Renninger-Krippe fahren wir am Diens-
tag, 5. Januar 2016.
Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Ran an die Plätzchen
Denken sie beim Backen an den Weihnachts-
basar.
Unterstützen Sie bitte den Verein mit Gebäck.
Schieben Sie einfach ein Blech mehr in den
Ofen.
Abgabe bis 3. Dezember bei einem Vorstands-
mitglied.
Wir holen die Plätzchen auch gerne ab, Anruf
genügt, Tel. 23460.
Wir würden uns freuen, wenn sich möglichst
viele Mitgliederan der Plätzchenaktion be-
teiligen.

Das Vorstandsteam

Sport- und Kulturverein
Erligheim

www.skv-erligheim.de

SKV Fußball

Sieg und Niederlage

Gegen den direkten Konkurrenten Kaman
Bönnigheim gelang unserer Zweiten am
Wochenende ein 2:0-Heimsieg. Nach zer-
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fahrener ersten Hälfte steigerte sich das Team
von Steffen Wurst im zweiten Abschnitt und
belohnte sich am Ende durch die Tore von Tim
Rehm und Patrick „Padman“ Weber. Mit dem
zweiten Saisonsieg konnte sich der SKV II nun
etwas absetzen von den letzten drei Tabellen-
plätzen.

Nach zwei Siegen in Folge verlor der SKV I da-
gegen das wichtige Spiel gegen den VFR Sers-
heim. Trotz Feldüberlegenheit waren am Ende
drei haarsträubende Fehler Auslöser für die
2:5-Heimniederlage. Sören Karle erzielte beide
Treffer. Damit überholte der VFR den SKV in
der Tabelle.

Weiter geht es bereits am kommenden SAMS-
TAG mit den Spielen der Zweiten in Mark-
gröningen (15 Uhr) und der Ersten in Klein-
glattbach (14:30 Uhr).

Vorschau

Spiele der ersten Mannschaft:
Sa, 21. 11. 15, 14:30 Uhr:
TSV Kleinglattbach : SKV Erligheim
So, 29. 11. 15, 14:30 Uhr:
SKV Erligheim : Spvgg Besigheim
So, 6. 12. 15, 14:00 Uhr:
SKV Erligheim : SpVgg Bissingen

Spiele der zweiten Mannschaft:
Sa, 21. 11. 15, 15:00 Uhr:
FV Markgröningen : SKV Erligheim II
So, 29. 11. 15, 12:45 Uhr:
TSV Kleinglattbach II : SKV Erligheim II
So, 6. 12. 15, 12:15 Uhr:
SKV Erligheim II : TSV Kleinsachsenheim

SKV Fußball-Jugend

Ergebnisse vom Wochenende Jugend:

D1-Jugend: SV Poppenweiler – SGM 1:2
C-Jugend: SV Germania Bietigheim I – SGM9:0
A-Jugend: SGM – SV Poppenweiler 4:3
B-Jugend: TV Aldingen I – SGM 3:1

Tennisclub
Erligheim

www.tc-erligheim.de

ADVENTSAUSSTELLUNG

Am kommenden Sonntag, 22. 11. 2015 ab 11.00
Uhr findet unserere Adventsausstellung statt.
Mit verschiedenen Ausstellern, Kaffee und
Kuchen, Glühwein, Kinderpunsch und Rote
vom Grill.

Go Walking ....

An alle die Lust haben ...
Get up ... and go walking ... damit wir uns auch
in der kalten Jahreszeit fit halten und uns
gemeinsam bewegen, treffen wir uns immer
Mittwochs, um 17.00 Uhr am Tennisheim.

Wir freuen uns auf alle, die vorbei kommen und
mit laufen möchten.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde

Erligheim
www.erligheim-evangelisch.de

Kirchliche Nachrichten KW 45/46

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Das Gemeindebüro ist dienstags 15 – 18 Uhr
und freitags 9 – 11 Uhr geöffnet. Montags ist das
Pfarramt nicht besetzt. Tel. 0 71 43 / 2 25 54.
Pfarramt.Erligheim@elkw.de

Samstag, 21. November 2015:
18:00 Uhr Bläser-Konzert „St. Petersburg

Brass“ in Freudental, Kirche

Wochenspruch:
Lasst eure Lenden umgürtet sein
und eure Lichter brennen. Lukas 12,35

Ewigkeitssonntag, 22. November 2015:
10:00 Uhr Kinderkirche im DBH, Ende um

11.00 Uhr.
10:00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche

mit Pfarrerin Döbler.
Wir feiern das Heilige Abendmahl
mit Brot und Traubensaft und
Einzelkelchen.
Predigttext: Psalm 59,10-18
Predigtthema: Schutzmantel in
Trauer und Not
Musik: E-Piano & Singteam
Opfer: Kirchenmusik
Die Namen der Verstorbenen des
letzten Kirchenjahres werden im
Gottesdienst verlesen.
Die Angehörigen sind besonders
herzlich eingeladen und erhalten
eine Kerze für das Grab.

11:30 Uhr Gedenkfeier für die Opfer von
Gewalt und Kriegen in der
Aussegnungshalle.

19:30 Uhr Bibelstunde der Apis (Reisebrüder),
DBH. Text: Hebräer 13-10-25

Montag, 23. November 2015:
20:00 Uhr Hauskreis Wandel

(nach Absprache)
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Bolzhauser
20:30 Uhr Hauskreis Herre (nach Absprache)

Dienstag, 24. November 2015:
14:30 Uhr Verkauf fair gehandelter Waren,

DBH
15:00 Uhr Frauentreff, DBH.

Thema: „Brasilien in leuchtenden
Farben“ mit Anita Kirchholtes.
Weitere Infos siehe unten.

19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats,
DBH

20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Hammel
20:00 Uhr Hauskreis bei Elisabeth Möhrer

Mittwoch, 25. November 2015:
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht beide

Gruppen, Johanneskirche

Donnerstag, 26. November 2015:
9:00 Uhr Krabbelgruppe, DBH.

Kontakt: Lydia Niess (Tel: 899812)
und Anja Jauß (Tel. 28744)

9:30 Uhr Frauengesprächsrunde. Infos bei
Christhild Steimer, Tel. 870357

Die Angebote für Kinder und Jugendliche
finden Sie unter der Rubrik CVJM hier im
Nachrichtenblatt.

Schrottsammlung für die ejb-Jugendarbeit
am 21. November
Am 21. November 2015 sammelt der Förder-
verein des Evang. Jugendwerks Besigheim in
Kooperation mit dem Kirchenbezirk erneut
Schrott für die Jugendarbeit.

Gesammelt wird alles aus Metall: Fahrräder,
Weinbergdrähte, Wasserhähne, Spülbecken,
Stahlträger, Zäune, Wasserrohre, Armaturen,
Maschinen, Elektrokabel, Motoren, Dach-
rinnen, Badewannen, Töpfe, Kupfer, Heiz-
körper, Wasserfässer, Landmaschinen, Garten-
werkzeuge, Aluprofile, Gußöfen, usw.

Melden Sie Ihren Schrott mit ungefährer
Mengenangabe kurz per Telefon oder Mail
an. Bitte stellen Sie den Schrott nicht auf die
Straße, hierfür ist er uns zu kostbar. Egal ob
Keller oder Dachboden, wir tragen Ihnen die
Sachen nach draußen und holen den Schrott
am 21. November 2015 ab.

Kontakt & weitere Infos bei David Müller: Tel.:
01577/2081363, Mail: schrott@ejwbesigheim.
de, Internet: www.ejwbesigheim.de

Bläser-Konzert am 21. November in
Freudental
Das Bläserensemble ST. PETERSBURG BRASS
gastiert am Samstag, 21. November um 18 Uhr
in der Evangelischen Kirche in Freudental.
In St. Petersburg spielen alle fünf Musiker in
verschiedenen Orchestern, oft solistisch. Zwei
Trompeten und drei Posaunen erklingen.

Das Repertoire umfasst Musik des Barock
und der Romantik. Viele bekannte und un-
bekannte Melodien erklingen im Quintett. Als
Zugabe spielen sie dann russische Musik. Seit
vielen Jahren kommt das Ensemble in unsere
Gegend.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die
Bläser wird gebeten.

Frauentreff am 24. November
Ursprünglich für den 10. November geplant,
gibt es das Thema nun in diesem Frauentreff:
Anhand des neuen Meditationstuchs von „Brot
für die Welt“ von Marcos Xenofonte wollen
wir uns mit den Widersprüchen der brasilia-
nischen Gesellschaft beschäftigen. Der Maler
und Sozialarbeiter erzählt von Menschen und
Kultur, Fußball und Olympia, Hoffnung und
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Gute Bildqualität im Nachrichtenblatt:
Für qualitativ gute Bilder benötigen wir

mindestens 300 dpi Auflösung!

Gemeinsame amtlicheBekanntmachungen
Bönnigheim • Kirchheim/Neckar • Erligheim

Protest, Missständen und dem Glauben an Gott
und eine bessere FAIRE Zukunft.

Herzliche Einladung an alle Interessierten zu
einem Farbenfrohen informativen Nachmittag
und einer erfrischenden Kostprobe.

Freie Christengemeinde
Erligheim

Hauptstrasse 7
www.fcg-erligheim.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 21. November 2015
14.00 Uhr Kinderstunde Storchennest – Eine

große Rede / Wir basteln süße
Eichteelichter / Die bunten Herbst-
bäume dürfen nach Hause

15.30 Uhr Deutschkurs für Zuwanderer, Cafè
Zuflucht. Jeder ist herzlich dazu
eingeladen

Sonntag, 22. November 2015
9.30 Uhr Gottesdienst – Predigt Ulrich Maier,

anschließend Stehcafè

Dienstag, 24. November 2015
19.45 Uhr Bibel- und Gebetskreis

Mittwoch, 25. November 2015
15.00 Uhr Gebet für verfolgte Christen
19.30 Uhr Hauskreis 1
20.00 Uhr Hauskreis 2

Katholische
Kirchengemeinde

Bönnigheim

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 21. 11.
18.00 Uhr Jugendgottesdienst (Eucharisteifei-

er) (Hl. Kreuz, Bönnigheim)
Mittwoch, 25. 11.
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Hl. Kreuz, Bönnig-

heim)
Sonntag, 29. 11. – 1. Adventssonntag
(Kollekte für die Gemeinde)
8.30 Uhr Eucharistiefeier (Hl. Kreuz,

Bönnigheim)

Weitere Mitteilungen entnehmen Sie bitte
unter Bönnigheim

Widerspruch gegen die Übermittlung
von Daten an Parteien, Wählergruppen
anlässlich der Wahl zum 16. Landtag von
Baden-Württemberg am 13. März 2016

Gemäß §50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz
(BMG) in der seit 01. November 2015 geltenden
Fassung darf die Meldebehörde Parteien,
Wählergruppen und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehenden Monaten
so genannte Gruppenauskünfte aus dem
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das
Lebensalter der Betroffenen Wahlberechtigten
gebunden. Die Auskunft umfasst den Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzei-
tige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache.

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung
zu löschen oder zu vernichten.

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der
Datenübermittlung zu widersprechen. Der
Widerspruch kann schriftlich oder mündlich
– nicht telefonisch – bei Ihrem zuständigen
Einwohnermeldeamt,

Stadtverwaltung Bönnigheim, Frau Rieger,
Kirchheimer Straße 1, 74357 Bönnigheim

Rathaus Kirchheim a.N., Bürgerservice,
Hauptstraße 78, 74366 Kirchheim am Neckar

Bürgermeisteramt Erligheim, Frau Stahl
Rathausstraße 7, 74391 Erligheim

bis zum 12. Dezember 2015 eingelegt werden.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Gemeinsame Bekanntmachungen

Deutsche
Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Vorbeugen statt krank werden

Bislang wissen nur wenige Menschen von den
Möglichkeiten, die die Deutsche Rentenversi-
cherung für gesundheitlich belastete Menschen
bereithält: Präventionsleistungen können
verhindern, dass eine chronische Krankheit
da entsteht, wo schon eine gesundheitliche
Belastung vorliegt. So kann man schon früh-
zeitig eine Minderung der Erwerbsfähigkeit
abwenden.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg bietet je nach Problem das pas-
sende Angebot: »Betsi« (Beschäftigungsfähig-
keit teilhabeorientiert sichern) bei physischen

Beschwerden wie beispielsweise Rückenpro-
bleme oder Übergewicht sowie »Balance Plus«
für psychosomatische Leiden.
Die Präventionsleistungen finden in enger
Zusammenarbeit mit den Betrieben statt. Sie
können von den Betriebs- oder Werksärzten ge-
nauso wie von Hausärzten eingeleitet werden.
In der Regel bestehen diese Präventionsange-
bote aus einer kurzen stationären Phase mit
anschließender berufsbegleitender ambulanter
Phase in Wohnortnähe, die bis zu drei Monate
dauern kann.
Dabei profitieren nicht nur die Versicherten,
also die Arbeitnehmer, von den vorbeugenden
Gesundheitsprogrammen: Für die Arbeitgeber
machen sich sinkende Krankheitszeiten im
Betrieb und die höhere Leistungsfähigkeit der
Mitarbeiter bemerkbar.
Interessierte Arbeitgeber können sich an den
für ihre Region zuständigen Firmenberater
der Deutschen Rentenversicherung wenden.
Für Arbeitnehmer stehen die örtlich zuständi-
gen Gemeinsamen Servicestellen für Reha-
bilitation zur Verfügung. Näheres erfahren Sie
auf den Internetseiten der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Redaktionsschluss
Text: Montag, 14.00 Uhr!

Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr!
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Vortragsreihe im Herbst

Im Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen,
Am Schlosspark 4, Bönnigheim

Mittwoch, 25. November 2015, 19 Uhr

Referentin: Ingrid Rothmeier, Pflegeberatung KH
Bietigheim

„Demenz – Wie komme ich damit zurecht?“

Demenz ist in aller Munde, doch wie gehe ich
im Alltag damit um? Für das Zusammenleben
mit einem Menschen mit Demenz oder die
Pflege eines Betroffenen ist es wichtig, die
Krankheit verstehen zu lernen. Was bedeutet
es, mit Demenz zu leben? Die Referentin ver-
mitteln Hintergrundwissen und gibt Tipps, es
können auch Fragen gestellt werden.

Der Eintritt ist frei. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der
Sozialstation Bönnigheim unter 07143 /40 555 0

Parteien

- Stadtverband
Bönnigheim-Kirchheim-Erligheim

ARD-Tagesthemen zu Gast bei CDU in
Erligheim

Unter dem Motto „Bestandsaufnahme: 4 Mo-
nate vor der Landtagswahl“ hat der CDU-Land-
tagskandidat Fabian Gramling gemeinsam mit
dem CDU Stadtverband Bönnigheim-Erligheim-
Kirchheim zum Stammtisch in den Grünen
Baum in Erligheim geladen. Kurzfristig ange-
kündigt hatte sich auch ein Filmteam des SWR
im Auftrag der ARD-Tagesthemen. Vor Beginn
der mit rund 30 Teilnehmern gut besuchten
Veranstaltung wurden einige Teilnehmer zur
aktuellen Flüchtlingsthematik interviewt. Ein
Beitrag zur Stimmungslage vor Ort wurde
direkt aus dem Grünen Baum in Erligheim zu
den Tagesthemen gesendet.

Bei der Diskussion erläutert der Landtagsab-
geordnete Manfred Hollenbach ausführlich die
aktuelle Situation in der Bildungs-, Finanz-,
Verkehrs- und Wohnraumpolitik. Das allgegen-
wärtige Thema der Flüchtlingsthematik be-
stimmte jedoch in der Diskussionsrunde den
CDU-Stammtisch, sowohl bei der Fragerunde,
als auch in der anschließenden Diskussion an
den Tischen.

Ortsverein
Bönnigheim-Erligheim-

Kirchheim

Nächster politischer Stammtisch
in Kirchheim

Der nächste politische Stammtisch des SPD
Ortsvereins Bönnigheim-Erligheim-Kirchheim
findet am Donnerstag, den 26. November um
19.30 Uhr im „Bahnhaus“ in Kirchheim statt.
Auf der Tagesordnung stehen aktuelle Themen
aus allen Bereichen der Politik. Alle politisch
Interessierten sind herzlich eingeladen.

Sonstige Vereinigungen

ILEK

1. Bürgerabend ILEK Neckarschleifen
am 24. 11. 2015: Die Steillagen retten!
Nutzungsaufgabe, Verbrachung und Ver-
buschung – das sind seit einigen Jahren die
Herausforderungen des terrassierten Steilla-
genweinbaus am Neckar, der wie vielerorts in
Mitteleuropa in einer Rentabilitätskrise steckt.
Der traditionsreiche Steillagenweinbau gehört
zum identitätsstiftenden Kulturerbe der Region.
Aus diesem Grund haben sich Anfang 2015 die
zehn Kommunen Lauffen a.N., Kirchheim a.N.,
Bönnigheim, Walheim, Gemmrigheim, Hessig-
heim, Mundelsheim, Ingersheim, Freiberg a.N.
und Benningen a.N. zusammengeschlossen.
Sie alle verbindet die Lage im Neckartal, die
historisch gewachsene Kulturlandschaft mit
Trockenmauern und steilen, terrassierten Reb-
hängen, aber vor allem auch ein gemeinsames
Bewusstsein für die Region und deren zukünf-
tige Entwicklung. Gemeinsam erarbeiten Sie
deshalb mit Unterstützung eines Planungs-
büros aus Saarbrücken ein über Bund und
Länder gefördertes „Integriertes Ländliches
Entwicklungskonzept“, kurz ILEK. Fertig-
gestellt werden soll das ILEK im Jahr 2017.
Mit Integrierten Ländlichen Entwicklungskon-
zepten werden die ländlichen Räume in den
Fokus gerückt und bei der Vorbereitung auf
zukünftige Herausforderungen unterstützt.
Die Menschen vor Ort können und sollen dazu
einen wesentlichen Beitrag leisten: Sie kennen
ihre Region und wissen, wo der Schuh drückt.
Genau deshalb wird bei ILEK auf die Mitarbeit
unterschiedlicher Akteure wie Bürgerinnen
und Bürger sowie Vertreter aus den Bereichen
Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Wirt-
schaft gesetzt.
Am 24. 11. 2015 laden die Kommunen des ILEK
Neckarschleifen zum ersten von drei Bürger-
abenden ein, zwei weitere folgen im Jahr 2016.
Der Bürgerabend findet statt im Bürgerhaus
Kelter/Altes Rathaus, Beihinger Str. 2,
71726 Benningen a.N. (Beginn 19.30-21.30
Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr). Vorgestellt und
diskutiert werden Zwischenergebnisse des

ILEK, insbesondere das Leitbild und die Hand-
lungsfelder, aber auch Schlüsselprojekte und
Maßnahmen. Die Bürgerabende sollen aber
insbesondere als eine Art Projektbörse dienen:
Sie können Ihre Ideen einbringen sowie für
andere Ideen oder bereits konkretere Vorhaben
Unterstützung anbieten. Es soll viel Zeit zum
Kennenlernen und Austausch bleiben!
Zudem haben Interessierte die Möglichkeit,
sich auch online zu beteiligen. Im Anschluss
an den Bürgerabend können Sie Ihre Ideen
zu Projekten und Aktionen auf der Website
www.neckarschleifen.deeinstellen, auf einer
Projektkarte verorten und auch andere Ideen
kommentieren.
Kommen Sie zum Bürgerabend, und unter-
stützen Sie dabei, unsere Steillagen zu retten!
Weitere Informationen unter:
www.neckarschleifen.de

Weinbauarbeitskreis
Bönnigheim

und Umgebung

Essen & Wein

Unter diesem Motto veranstalten wir am
Samstag, den 23. Januar 2016 um 19 Uhr im
Saal des Strombergkellers eine kulinarische
Weinprobe.

Das Team vom Restaurant „Adler“ in Boten-
heim bereitet ein fünfgängiges Menü.

Zu jedem Gang werden drei korrespondierende
aus Bönnigheim und Hohenhaslach Weine ein-
geschenkt. Theresa Olkus, ehemalige Württem-
bergische Weinkönigin aus Bad Mergentheim,
wird durch den Abend führen.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Die Anmeldung erfolgt durch Überwei-
sung von 72 EUR pro Person auf das Konto
IBAN DE 57604914300456002006 bei der
VR-Bank Neckar-Enz bis spätestens 18. 12. 15.
Erleben Sie diesen Augen-, Nasen, und
Gaumenschmaus! Bei Fragen wenden Sie sich
an Rolf Häußer, Tel. 07143/870334.

Bezirksverband
Stromberg-
Neckartal

Öffentliches Treffen

Das nächste öffentliche Treffen des BUND-
Bezirksverbandes Stromberg-Neckartal fin-
det am Mittwoch, 25. 11. um 20 Uhr im Hotel
Restaurant Café „Hirsch“ in der Kirchstraße
statt.
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Alle „Freunde der Erde“ sind eingeladen, an
folgendem Programm mitzuwirken:

1.) Gestaltung der Homepage des Verbandes,
2.) Betreuung des Schulgartens der Besighei-

mer „Schule am Steinhaus“,
3.) Waldspaziergänge mit Flüchtlingskindern

und ihren Eltern,
4.) Mitwirkung bei der Neugestaltung des

Besigheimer Enzufers,
5.) Grundstückserwerb zur weiteren Biotop-

pflege in Löchgau und
6.) Finanzierung des Amphibienschutzes im

Baumbachtal.

AVL
Abfallverwertungs-

gesellschaft des
Landkreises Ludwigsburg

AVL informiert:

Weg mit dem Sperrmüll – aber keine Eile!
Das Jahr 2015 neigt sich langsam, aber sicher
dem Ende zu. Und daher überrascht es nicht,
dass alte Kinderzimmer noch ausgemistet oder
Kellerräume geleert werden. Denn wer möchte
schon mit Altlasten ins neue Jahr starten? Aber
keine Eile! Das Sperrmülljahr dauert noch bis
zum 31. März 2016. Das bedeutet für Sie, dass
Sie noch bis Ende März Ihre Abholung von
Rest- und Holzsperrmüll kostenlos in Anspruch
nehmen können, sofern das noch nicht gesche-
hen ist. Altmetalle und Elektrogroßgeräte holt
die AVL auf Bestellung und pro Haushalt so-
gar zweimal im Sperrmülljahr bei Ihnen ab.
Und prinzipiell gilt: Holzmöbel, Altmetalle und
Elektroaltgeräte können Sie stets kostenlos auf
den Wertstoffhöfen im Landkreis abgeben. Mit
Ihrer Wertstoffhofkarte ist auch das Anliefern

von Restsperrmüll mit keinen Zusatzkosten
verbunden.

OHNE PLASTIK – Verantwortung tragen

Aktion der AVL zur Europäischen Woche
der Abfallvermeidung
Mit der Kampagne „OHNE PLASTIK“ geht die
AVL in Kooperation mit dem Ludwigsburger
Innenstadtverein LUIS zum Auftakt der Euro-
päischen Woche der Abfallvermeidung vom
21.-29.11.2015 an den Start. Die teilnehmenden
Geschäfte werden in Ludwigsburg in dieser
Woche Papiertüten für die Einkäufe der Kun-
den anbieten, um den Einsatz von Plastiktüten
zu reduzieren. Ziel der Initiative ist es, eine
Sensibilisierung in Wirtschaft, Politik und
Zivilgesellschaft zu schaffen und ressourcen-
schonende Alternativen zur Wegwerfgesell-
schaft aufzuzeigen.

OHNE PLASTIK – Ludwigsburg nachhal-
tiger machen
Plastiktüten sind ein großes Problem – überall
im Einsatz und kostenlose Massenware, die
nach kurzer Lebensdauer einfach in der Tonne
oder gar in der Natur landet. Milliarden Pla-
stiktüten werden jährlich in Deutschland im
Einzelhandel verbraucht. Die teilnehmenden
Ludwigsburger Einzelhandelsgeschäfte wollen
nun ein Zeichen setzen: Papier statt Plastik!
Die angebotenen Papiertüten sind aus mehr als
90 Prozent recyceltem Altpapier, robust, lang-
lebig und wiederverwendbar, zum Beispiel als
Geschenkverpackung oder für die Entsorgung
des BIOGUTs. Im schicken Design sind sie auch
ein Hingucker für die dann anstehenden Weih-
nachtseinkäufe.

OHNE PLASTIK – BIOGUT verpacken
Weg mit den Plastiktüten im BIOGUT. Und das
gilt auch für die Bio- oder kompostierbaren
Kunststoffbeutel. Kunststoff im BIOGUT be-

reitet enorme Probleme. Zum jetzigen Zeit-
punkt bei der Kompostierung und auch später
bei der Biogutvergärung sind herkömmliche
Plastiktüten ein immenser Störstoff, der auf-
wendig und kostenintensiv aussortiert werden
muss und ganz stark die Qualität des Endpro-
dukts beeinflusst. Abbaubare Kunststofftüten
verrotten nicht schnell genug und sind somit
auch keine Alternative. Einzig Papier, wie Zei-
tungen oder Papiertüten, können problemlos
verarbeitet werden.

OHNE PLASTIK – Meerestiere schützen
Die Verunreinigung der Weltmeere durch Pla-
stik ist enorm. Tonnenweise gelangt Plastikmüll
über die Flüsse oder durch den Wind vom Land
ins Meer. Allein in der EU landen jährlich acht
Milliarden Plastikbeutel in der Landschaft oder
im Meer. Die Folgen sind verheerend. Es kann
hunderte von Jahren dauern, bis sich Kunst-
stoff zersetzt. Durch die Sonneneinstrahlung,
die Wellen und Strömungen in den Meeren
werden größere Plastikteile in mikroskopisch
kleine Teilchen (Mikroplastik) zerkleinert und
so von den Organismen aufgenommen. In Fi-
schen, Vögeln und Plankton sammelt sich im-
mer mehr Kunststoff an. So gelangt es über die
Nahrungskette auch auf unseren Teller.

OHNE PLASTIK – Abfall vermeiden
Der beste Abfall ist der, der gar nicht entsteht.
Die dünnen Kunststofftüten zum Einpacken
von losem Obst und Gemüse – sogenannte
leichte Einwegtüten – machen einen Großteil
der verbrauchten Plastiktüten aus. Bei einem
Einkauf drei Bananen, vier Orangen und zwei
Äpfel in jeweils eine separate Einwegtüte zu
stecken, ist weder ökologisch noch sonst ir-
gendwie sinnvoll. Diese leichten Tüten landen
danach sehr oft im BIOGUT oder im Restmüll
als Mülltüten. Auch da haben sie nichts verlo-
ren. Im Biogut sind sie nicht abbaubar und im
Restmüll werden sie – und damit das zur Her-
stellung benötigte Erdöl – verbrannt.
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STATT KARTEN

In großer Dankbarkeit für über
90 Jahre gefüllte Lebenszeit haben
wir in aller Stille heute Abschied
genommen von meinem lieben
Mann, unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Schwager, Groß-
vater, Onkel und Freund

Rudolf
Weidenbaum

geb. 28. 5. 1925 gest. 5. 11. 2015
in Patzig/Rügen in Schwäbisch Hall

In Liebe
Ursula Weidenbaum
mit allen Familienangehörigen,
Verwandten und Freunden/innen

Danket dem Herrn,
denn er ist freundlich und
seine Güte währet ewiglich.

Psalm 136

Ein Vater liebt – ohne viel Worte,
ein Vater hilft – ohne viel Worte,
ein Vater versteht – ohne viel Worte,
ein Vater geht – ohne viel Worte
und hinterlässt eine Leere,
die in Worten keiner ausdrücken kann.

Kirchheim/Schwäbisch Hall, den 11. November 2015

Tag & Nacht
07143/23 491

Zeppelinstraße 14 · 74357 Bönnigheim
Tel.: 07143/23 491

info@herma-bestattungen.de
www.herma-bestattungen.de

Mit Zeit und Ruhe
für Sie da.

Wir weinen zwar, Kirchheim, im November 2015
da wir umherschauen
und deine Liebe nicht mehr sehen.
Doch wir danken Gott,
dass du unser warst,
ja und noch bist und bleibst.

In Liebe, Dankbarkeit und tiefer Trauer
haben wir Abschied genommen von
meinem lieben Mann, unserem guten
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,
Schwager und Onkel

Dieter Rembold
* 22. 4. 1939     † 10. 11. 2015

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber 
Du bist überall, wo wir sind.

Wir vermissen Dich so sehr.
Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung fand am 17. 11. 2015 auf dem 
Friedhof in Kirchheim statt.

Erligheim, 13. November 2015

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe
und Dankbarkeit Abschied von meiner lieben
Mutter, unserer guten Oma und Uroma

Margot
Hamann

geb. Röhl
* 19.2.1929 † 13.11.2015

Für immer in unseren Herzen:
Christine Randle
Alice Schneider mit Familie
Erin Gießler mit Familie

Die Beerdigung ist am Montag, 23. November 2015
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Erligheim.

Trauer

Was man tief Erligheim, im November 2015
in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod
nicht verlieren.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich beim Abschied von unserem Vater

Jakob Gall
in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in viel-
fältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Klaus Gall
Ursula Schnabel
Alexander Schnabel
mit Familien
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Ärzte

Es ist nur Einer ewig und an allen Enden Kirchheim/N., im November 2015
und wir in seinen Händen.

Matthias Claudius

Es ist unendlich schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. Aber es gibt Trost, zu sehen und
zu erfahren, wie viele sie geschätzt und gemocht haben und meine liebe Frau, unsere herzensgute
Mama und Oma

Ilse Neuschwander
geb. Bader

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Herzlichen Dank
– für die uns entgegengebrachte überwältigende und zahlreiche Anteilnahme;
– für tröstende Worte, ein stilles Gebet, eine Umarmung oder einen Händeduck;
– für Karten, Blumen und Zuwendungen für späteren Grabschmuck;
– Herrn Pfarrer Kubitscheck für seine tröstenden und wegweisenden Worte;
– für die schönen und ergreifenden Liedvorträge des Männerchores und der Young Chorporation;
– für den ehrenden Nachruf und die Alphornklänge.

Helmut Neuschwander mit Familie

EBERHARD ROST
* 10.06.1947 † 31.10.2015

ES IST SCHWER, EINEN GELIEBTEN MENSCHEN ZU VERLIEREN.
ES IST WOHLTUEND, SO VIEL ANTEILNAHME ZU FINDEN.

DANKE
für die stumme Umarmung,
die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft

Familie Rost

Wegen Urlaubs ist unsere Praxis
vom 30. 11. bis 4. 12. 2015 geschlossen!

In akuten Fällen vertritt uns:
Die Hausärztliche Praxis Zaberfeld

Odilo Schnabel/Dr. Thorsten Tempelfeld
Fuchsgrube 14, Zaberfeld

Telefon 0 70 46 / 9 55 55
Um eine reibungslose Notfallversorgung bei den

Vertretungskollegen zu ermöglichen, nehmen Sie bitte
Ihren aktuellen Medikamenteplan bzw. Ihre Medikamente

und evtl. vorliegende Facharztberichte mit.
Danke!

Fachärztinnen / Facharzt für Allgemeinmedizin
Maulbronner Straße 3 · 74363 Güglingen

Telefon 0 71 35 / 51 11 · Fax 0 71 35 / 98 00 14
www.hausaerztlichepraxis.de
info@hausaerztlichepraxis.de

Allgemeinmedizin · Palliativmedizin · Hypnotherapie · Homöopathie

Trauer

Bönnigheim, im November 2015

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Lotte Kistler
geb. Umbach

* 17. 8. 1925 † 14. 11. 2015

In Liebe und Dankbarkeit
Die Kinder Ute Schmitt und Uwe Kistler mit Familie
Die Zwillingsschwester Liese Weipprecht mit Familie

Die Schwester Elfriede Schnatterer mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, 27. November 2015 um 13.30 Uhr

auf dem Friedhof in Bönnigheim statt.

Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen übernehmen wir

keine Gewähr für die Richtigkeit!
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BWeihnachtsmarkt
Bönnigheim
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Sonderveröffentlichung

Weihnachtlicher
Budenzauber,
Lichterglanz
und Leckereien
zu attraktiven

Sonderkonditionen
Erscheinungstermin:
Donnerstag, 26.11.2015
Anzeigenannahmeschluss:
Freitag, 20.11.2015

Was?
Sie sind noch nicht dabei?
Sie brauchen Beratung
oder Informationen?

Dann rufen Sie gleich an!
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Stellenanzeigen

Die FEURER Group GmbH ist der Profi für Verpackungen und Formteile aus
Kunststoff – von Thermoboxen über Kfz-Bauteile bis hin zu hochkomplexer Ver-
packungs-Logistik. FEURER zeichnet sich aus durch standardisierte sowie indivi-
dualisierte Lösungen, z.B. für die Automobil-, Pharma- und Kosmetikindustrie, für
den Lebensmittelhandel und die Gastronomie.
Unser Familienunternehmen mit den Tochterfirmen Porsiplast, Febra und PPO
blickt zurück auf über 100 Jahre Firmengeschichte. FEURER beschäftigt heu-
te nahezu 600 Mitarbeiter und ist Partner vieler namhafter Unternehmen in
Deutschland, im europäischen Ausland und in den USA.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für unseren Standort in Bra-
ckenheim einen:

Schichtführer (m/w)
im 3-Schicht-System

Aufgaben:
– Führung und Organisation des Schichtpersonals
– Sauberkeit und Ordnung sicherstellen
– Überwachung von Qualität und Quantität der Arbeit
– Überwachung und Koordination der Fertigungsabläufe und Kundentermine
– Behebung von Störungen im Produktionsablauf
– Einfahren von Maschinen und Anlagen
– Unterstützung des Produktionsleiters bei Produktionsneuanläufen und Erstteil-

Freigaben

Ihr Profil:
– Abgeschlossene Berufsausbildung
– Erfahrungen als Schichtführer
– Gute EDV-Kenntnisse
– Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
– Durchsetzungsvermögen

Bei FEURER erwartet Sie eine interessante Aufgabe, ein angenehmes Arbeits-
umfeld und gute Entwicklungsmöglichkeiten in einem wachsenden Familien-
unternehmen.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie uns bitte unter
Angaben Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung
zusenden.

FEURER Febra GmbH · 74336 Brackenheim · Klingenberger Str. 2
personal@feurer.com · www.feurer.com

Wäscherei Edelweiss
Ernst-Ackermann-Str. 6 · 74366 Kirchheim/N.

Wir suchen Mitarbeiter/-innen!
Telefon 0 71 43 / 9 69 86 60

Immobilien

Betreutes Wohnen – In guten Händen
bis ins hohe Alter
Gemmrigheim, schöne 2-Zimmer-ETW
im Kleeblatt Pflegeheim, ca. 58 m² Wfl.,
Bj. 1995, 1.OG. Einbauküche, gemütlicher
Balkon mit Markise, Abstellkammer,
barrierefrei, inkl. Kellerraum. Sofort frei.
Energieverbrauchsausweis, Endenergie-
verbrauch 150 kWh/(m²a ), Heizöl.

135.000 e
Daniel Pecnik 07142 594-354

GroßzügigesWohnen in zentraler Lage
Bietigheim-Bissingen, 4,5-Zimmer-
ETW in gesuchter Lage, ca. 98 m² Wfl.,
Bj. 1965, EG-Souterrain. Einbauküche,
Balkon, Kellerraum. Frei nach Absprache.
Energieverbrauchsausweis, Energiever-
brauchskennwert 109 kWh/(m²a), Fern-
wärme. 159.000 e
Robert Wolf 07142 594-357

Kreissparkasse Ludwigsburg, Schillerplatz 6, 71638 Ludwigsburg

Wohnungen

Häuser

Traumhaus – Traumgarten – Topzustand
Bönnigheim, Einfamilienhaus in be-
vorzugter Lage, ca. 162 m² Wfl. und ca.
685 m² Grdst., Bj. 1937. Komplett reno-
viert, Topzustand, Einbauküche, Kami-
nofen, Tageslichtbad, Fuß-bodenhei-
zung, Gewölbekeller, großer Garten mit
Terrasse, inkl. Garage und 2 PKW-Stellpl.
Frei ab September 2016.
Energiebedarfsausweis, Endenergiebe-
darf 125,0 kWh/(m²a), Gas, Klasse D.

425.000 e
Robert Wolf 07142 594-357

GepflegtesMehrfamilienhaus inbeliebter
Lage
Gemmrigheim, schönes Wohnhaus in
gewachsener Umgebung, ca. 274 m²
Wfl. (10 Zimmer) und ca. 512 m² Grdst.,
Bj. 1973. Einbauküchen, Tageslichtbäder,
schöner Garten, inkl. Garagen und PKW-
Stellpl. im Freien. Derzeit vermietet, 2 Ein-
heiten werden im Februar 2016 frei.
Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarf
184,7 kWh/(m²a), Heizöl EL, Klasse F.

439.000 e
Daniel Pecnik 07142 594-354

Neuwertiges Zuhause mit hohemWohn-
komfort für die ganze Familie
Kirchheim amNeckar,modernes Einfami-
lienhaus in ruhiger Lage, ca. 176 m² Wfl.
und ca. 625 m² Grdst., Bj. 2011. Einbau-
küche, Kaminofen, Fußbodenheizung,
großer Garten, Zisterne, inkl. Doppelga-
rage. Sofort frei.
Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarf
66,4 kWh/(m²a), Fernwärme regenerativ.

597.000 e
Daniel Pecnik 07142 594-354

www.ksklb.de/immobilien

Paulus Wohnbau GmbH
www.paulus-wohnbau.de
Tel. 0 7144/88 98 30

115 m² Wohnfläche, barrierefrei
hochwertige Ausstattung
Garage/Carport auf Wunsch
Grundstück 298 m² - 325 m²
Kaufpreis ab 360.900 €

Echtfoto

Freistehender Bungalow in schöner Lage
Margarete-Steiff-Straße

M u s t E r H a u s
b E z u G s f E r t i G

b E s i c H t i G u n G
n a c H

V E r E i n b a r u n G

KIRCHHEIM AM NECKAR

Die Firma rdv wanddesign sucht für einen langjährigen Mitarbeiter eine

3- bis 4-Zimmer-Wohnung
wenn möglich EG mit Garten und Garage, Miete 700,– bis 800,– € warm,

zu mieten oder zu kaufen.
Evtl. auch älteres Haus bis 200.000,– €

in Erligheim/Bönnigheim/Löchgau zu kaufen.

Angebote bitte unter
Telefon 0 71 43 / 96 26 76
oder info@rdv-wanddesign.de

Anzeigenannahmeschluss: Montag, 16.00 Uhr
anzeigen@mitteilungsblatt-boennigheim.de · Telefon 0 71 41 / 79 11-024 · Fax 0 71 41 / 79 11-029
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Neubau: Barrierefreie
Eigentumswohnungen
mit Aufzug
Architektonisch erstklassige Mehr-
familienhäuser mit hochwertiger
Ausstattung in zentral und ruhig
gelegenem Wohnumfeld direkt
neben der Seniorenwohnanlage.
KfW 70 Häuser, Energieausweis
in Bearbeitung. 1- bis 3-Zimmer-
wohnungen, 37 m² bis 82 m²
Wohnfläche. Ab 119.900 

Paulus Wohnbau GmbH
www.ihre-stadtwohnung.de
Tel. 0 7144/88 98 30

BÖNNIGHEIM
Kesselhaus – Amann-Areal
Sophie-La-Roche-Straße
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unverbindliche illustration

Suche dringend

1- bis 2-Zimmer-Wohnung
im Raum Bönnigheim und Umgebung zu mieten.

Alleinstehend, weiblich, 61 J., keine Haustiere, NR, KM bis 400,– €.
Telefon 01 76 / 38 62 73 78

Sonnig leben im Wohnpark

in Bönnigheim
Schlossfeld

Gartenanteil Whg. 16

Abst.

WC

Terrasse

Bad

Kind 1 Kind 2

Diele

Wohnen /Essen/Kochen

Eltern

Weitläufige 4,5 Zimmer Wohnung
EG mit ca. 124,41 qm

€ 369.900,-

Gartenanteil ca. 277 qm

Weitere Wohnungen

Ihr Projektleiter
Heinrich Bierbrodt
07147 / 709 96 77

3 Zimmer im EG ab 224.900,-

3 Zimmer mit Balkon ab 264.900,-

3 Zimmer Penthouse ab 329.900,-

4 Zimmer Wohnung ab 369.900,-

www.queisser-projektentwicklung.de

� Wunderschöner, großer Garten
mit gemütlicher Terrasse

� Komfortable Fernwärme mit
Fußbodenheizung

� Professionelle Hausverwaltung
mit Hausmeisterservice

� Erstvermietungsservice
� Hohe Rendite
� Aufzug und schwellenfreier
Zugang von der Tiefgarage bis
zur Wohnung

Baubeginn in Kürze!

Sie suchen passende Kunden,
motivierte Mitarbeiter?
Dann sind Sie hier richtig!

Anzeigengröße: 90 x 32 mm

Anzeigenpreis: 30,72 E zzgl. MwSt. (s/w)
Farbzuschlag auf Anfrage

Senden Sie Ihre Anfrage an:
anzeigen@mitteilungsblatt-boennigheim.de
Telefon 0 71 41 / 79 11-024
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Wählen Sie eine der nachfolgend aufgeführten Schriften ❑✘:

 Schrift 1: Frohe Weihnachten
 Schrift 2: Frohe Weihnachten
 Schrift 3: Frohe Weihnachten
 Schrift 4: Frohe Weihnachten
 Schrift 5: Frohe Weihnachten

 Schrift 6: Frohe Weihnachten
 Schrift 7: Frohe Weihnachten
 Schrift 8: Frohe Weihnachten
 Schrift 9: Frohe Weihnachten
 Schrift 10: Ihre eigene Hausschrift

Weihnachts- Neujahrsgrüße&
Anzeigen-Annahmeschluss: 7.12.2015, Erscheinungstermin 17.12. 2015

Wählen Sie eines der untenstehenden Motive❒✘ oder senden Sie uns eine digitale, reproduzierbare Vorlage.

Anzeige in  Farbe  Schwarz-Weiß

Besteller/Rechnungsanschrift: Name:

Straße:

PLZ/Wohnort:

Telefon: Fax:

E-Mail:

Bank:

Ihr Anzeigentext:

❒ Motiv 1

❒ Motiv 11

❒ Motiv 2

❒ Motiv 12

❒ Motiv 3

❒ Motiv 13

❒ Motiv 4

❒ Motiv 14

❒ Motiv 5

❒ Motiv 15

❒ Motiv 6

❒ Motiv 16

❒ Motiv 7

❒ Motiv 17

❒ Motiv 8

❒ Motiv 18

❒ Motiv 9

❒ Motiv 19

❒ Motiv 10

❒ Motiv 20

Millimeter-Preis s/w bei Spaltenbreite 90 mm 0,96 E, bei Spaltenbreite 190 mm 1,92 E zzgl. MwSt.
Farbzuschlag 75,– E zzgl. MwSt. · Anzeigen-Mindesthöhe 15 mm
Anzeigenannahme:0 71 41 / 79 11-024 ·Fax0 71 41 / 79 11-029 ·anzeigen@mitteilungsblatt-boennigheim.de
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Verschiedenes

Balkon

Wohnen /Essen/Kochen

Kind

Eltern

Diele

Abst.

Bad

WC

Traumhafte 3,5 Zimmer
Wohnung in Bönnigheim
1.OGmit ca. 88,27 qm

� Gemütlicher Balkon nach Westen
mit wunderschöner Aussicht

� Parkettboden und
Fußbodenheizung

� Professionelle Hausverwaltung

� Aufzug und schwellenfreier
Zugang von der Tiefgarage
bis zur Wohnung

Ihr Projektleiter

Herr Heinrich Bierbrodt
07147 / 709 96 77

www.queisser-projektentwicklung.de

€ 279.900,-

Sonnig leben im Wohnpark

Schlossfeld

Kirchheim: Großzügiges Haus mit gr. Garten
206 qm Wfl., 629 qm Grundstück, voll unterkellert.
Bj. 1930/82; EA: VA 146 kWh (m²a), Öl, Holz;

renovierungsbedürftig (Heizung). 309.000,- Euro.
Verkauf von privat. Tel. 07031/4923600

Rats-Apotheke, Kirchstr. 15, 74357 Bönnigheim

Baustellen-Aktion
Jede Woche ein Topseller zum Top-Preis!
100mlEubos Urea Fußcreme 10% 5,99 €

Aktions-Zeitraum 23. 11. – 28. 11. 2015

Blumen Schmutz

Besuchen Sie uns unter www.blumenschmutz.de

74357Bönnigheim KirchheimerStraße23 Tel.(07143)21047 Fax 26432
Öffnungszeiten: 8.00–12.30 + 14.00–18.00Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen

Samstag von 8.00-13.00Uhr

Adventsausstellung
am Sonntag 22.11 von 13°° bis 18°° Uhr

Wir laden Sie herzlich ein zur

mit Bewirtschaftung durch den Kindergarten Forst

Nutzen Sie auch die Gelegenheit, um sich von
der Qualität und Vielfalt unserer Obstbäume,
Laub- und Nadelgehölze aus unserer Baum-

schule für Ihren Garten zu überzeugen.
Keine Beratung und kein Verkauf von Baumschulpflanzen

Wir laden Sie ein zu unserer
Adventsausstellung

am Sonntag, dem 22.11. 2015,
von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Lassen Sie sich überraschen, was wir
„Weihnachtliches“ für Sie zusammengestellt haben.

Kaffee und Kuchen, duftende Rosenküchle
mit Punsch oder Glühwein bieten Ihnen dieses Jahr

wieder die Kirchheimer LandFrauen.

Ihre Anzeigen erreichen uns über:

Tel. 0 71 41 - 79 11 024 · Fax 0 71 41 - 79 11 029
anzeigen@mitteilungsblatt-boennigheim.de
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Bewirtung durch den Kleintierzuchtverein;
da capo verwöhnt Sie mit Kaffee & Kuchen;
Die A-Jugend des TSV Bönnigheim,
Abt. Fussball, backt Waffeln & Crêpes und
schenkt Glühwein und Kinderpunsch aus.
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verkaufsoffen

...D er Advent steht vor der Tür! In der W . M öck

GmbH lassen w ir Adventsstimmung aufkommen!

Lassen Sie sich von ungewöhnlichen Geschenkideen

inspirieren und in w eihnachtliche Vorfreude bringen .

D er etwas andere W eihnachtsbummel in

der F irma M öck !!

Kommen Sie vorbei!

W.MÖCK GMBH/WILHELMSTR.50/74366 KIRCHHEIM
TEL. 07143-891150

WWW.MOECK-SANITAER.DE

EINLADUNGEINLADUNGEINLADUNGEINLADUNG

21. NOVEMBER 201521. NOVEMBER 201521. NOVEMBER 201521. NOVEMBER 2015

10.0010.0010.0010.00 ---- 18.00 UHR18.00 UHR18.00 UHR18.00 UHR

Essen & Trinken

Vorkasse real,- Kirchheim am Neckar,
Max-Eyth-Straße 6 07143/9617638
Unser Fachgeschäft in Ilsfeld-Auenstein,
Hauptstr. 50 07062/653800

Angebot

-> Eigene Schlachtung
-> Fleischqualität von heimischen Höfen
-> Wurstgenuss aus eigener Herstellung

Angebot

Unser Fachgeschäft in Ilsfeld-Auenstein,
Hauptstr. 50 07062/653800

-> Eigene Schlachtung
-> Fleischqualität von heimischen Höfen
-> Wurstgenuss aus eigener Herstellung

gültig
vom 23.11.2015
bis 28.11.2015

2015 DLG Gold prämiert
Ger. Schinkenwurst auch als Portionswurst 100 g 1,11 €
Kartoffelsalat 2014 DLG Gold prämiert
Pfefferbeißer
3 Paar zum Preis von 2 Paar
2 Paar kaufen - 1 PAAR gratis dazu!

100 g 1,99 €Flank Steak vom Häfele Rindle

100 g 1,11 €

Knüller: Schweinehack
Ständig für Sie frisch durchgelassen!

Kasseler Rücken
goldgelb geraucht

Vorkasse real-
Kirchheim am Neckar
Max-Eyth-Straße 6
07143/9617638

täglich
wechselnder
Mittagstisch

Tagesessen auf
www.metzgerei-
haefele.de

100 g 0,69 €

1 kg 4,99 €

Immer Donnerstags
8.00 – 13.00 h
vor dem Bürgerhaus
in Erligheim!

Sie bieten Top-Leistungen, dann sprechen Sie darüber!
Dann sagen Sie es Ihren Kunden!

Anzeigengröße: 90 x 20 mm

Anzeigenpreis: 19,20 E zzgl. MwSt. (s/w)
Farbzuschlag auf Anfrage
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Wochenangebote vom 19.11. – 25.11.2015
für Kirchheim und Bönnigheim:

Rinderbug, Hochrippe zum Braten 100 g 0,99 €
Schaschlikspieße 100 g 0,79 €
Schweinerücken zart oder Cordon-Bleu 100 g 0,79 €
Metzger-Hinterschinken 100 g 1,29 €
Frankfurter Leberwurst 100 g 0,69 €
Jagdwurst, Eierlyoner 100 g 0,89 €
Bauernbratwurst 100 g 0,79 €
Salami-Aufschnitt 100 g 1,39 €
Bayerntaler Hartkäse, 45 % Fett in Tr. 100 g 0,99 €

74366Kirchheim/N. • Schillerstr. 46 • Tel. 0 71 43/40 97 23
74357 Bönnigheim •Hauptstr. 64 • Tel. 0 71 43/40 23 00 Kirchstr. 9 I Bönnigheim I 07143 9623921 I gärtnerei-strauss.de

FRISCHES OBST UND GEMÜSE
BÖNNIGHEIMER
ÄPFEL

kg nur €
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Guten Appetit...
... bei preiswertem Mittagstisch wünschen Ihnen ...

Poststr. 28 · 74357 Bönnigheim
Fon 07143.4099250 · Fax 4099251

www.papas-bistro.de

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Wir veröffentlichen gerne weitere Angebote. Fragen Sie an. Tel. 01 52 / 54 67 77 18 Alle Angaben ohne Gewähr.

Hauptstraße 72
74357 Bönnigheim

Telefon 0 71 43 / 46 06

vom 23. 11. – 27. 11. 2015

„Chilli-Schnitzel”
Pan. Schweineschnitzel mit Brat-
kartoffeln und Chillipanade E 5,90

Schweinekrustenbraten
mit Spätzle und Rotkraut E 7,80

Zwiebelfleisch
mit Bratkartoffeln
und Salat E 8,50

Ab 17.00 Uhr geöffnet!

Putengeschnetzeltes
mit Spätzle und Salat E 8,50

Gebratenes Seelachsfilet
mit Kartoffeln und Salat E 9,50

Nikolausbrunch
am 6. 12. ab 10.30 Uhr

Einstieg jederzeit möglich

Gyros
mit Pommes, Zaziki und Salat

Jägerschnitzel
mit Pommes und Salat

Cevapcici
mit Reis, Ajvar und Salat

Gyros-Pitta-Menü
Gyros Pitta und Pommes

Geöffnet ab 17.00 Uhr
Mittagstischgerichte E 5,90
Die. – Fr. Pizza nach Wahl E 5,00

Hausgemachte Frikadellen
mit Djuvecreis und Salat E 5,90

Maultaschen gebraten
mit Ei, Zwiebeln und Paprika,
dazu Salat E 5,90

Linsen
mit Spätzle und Saiten E 5,90

Vegetarische Krautwickel
mit Gemüse in Tomatensoße E 5,90

21.11. „Vriendz” präsentiert:
Hip-Hop und Old School
im Gaswerk ab 22 Uhr

Essen & Trinken


